
The Gregorian Voices am
16. Februar in St. Bernward:
Die HamS verlost Karten

Seite 6

Kultur
500 Gäste erlebten bei

der Gala des Sports
einen kurzweiligen Abend.

Seite 17

Sport

Gewerbevereine tagten
Vertreter zahlreicher Gewer-
bevereine waren am Dienstag
ins Dorfgemeinschaftshaus
Gadesbünden gekommen.
Prominentester Teilnehmer
war Nienburgs ehemaliger
Landrat Heinrich Eggers. Er
fungierte an diesem Abend
als Moderator. Seite 23

Die Geduld verloren
Mal leuchtet sie schon von
weitem, mal liegt sie im
Gras, manchmal ist sie total
zerstört. Das Theater um
die Sperre für den Heemser
Weg geht weiter. In den Rat-
häuser in Nienburg und
Rohrsen hat man mittlerwei-
le die Geduld verloren. S. 3

Von McAllister begrüßt
Beim traditionellen Nieder-
sachsenabend im Rahmen
der Grünen Woche in Berlin
wurde die Delegation um
Nienburgs Spargelkönigin
auch von Niedersachsens Mi-
nisterpräsident David McAl-
lister begrüßt. Seite 3

Nienburg (eha). Mit einem
dringenden Hilferuf wenden
sich die Helferinnen der Kat-
zenauffangstation Rostock an
den Tierschutzverein „Amigo“:

Das ursprünglich unbefristet
gemietete Haus, das ca. 20 Kat-
zen ein Dach über dem Kopf
bietet, muss bis zum 31. März
geräumt werden. Seite 2

Katzenauffangstation
endgültig vor dem Aus
Tierschutzverein erhielt Hilferuf aus Rostock

Nienburg (DH). Freud‘
und Leid lagen in diesen
Tagen für den Verein „Ari-
vu“ und die Indien-AG der
Nienburger Albert-
Schweitzer-Schule dicht
beieinander. Seite 4

Große Schäden
angerichtet

Streit auf dem Schulhof finden sie doof
Die Grund- und Oberschule
Heemsen ist um 19 Schüler
scouts reicher. Am Donners-
tag erhielten die „Frisch-
linge“ aus den 8. Klassen von
Karsten Dannenbring von der
Polizeistation Heemsen ihre

Ausweise und Scoutbänder.
Für die Mädchen und Jungen
endete damit eine Zeit, in der
sie intensiv auf die Aufgabe
als Streitschlichter vorbereitet
wurden. Wie Schulsozial-
arbeiterin Caroline Groetzner

berichtet, begann die Ausbil-
dung zum Schülerscout zunä-
acht mit einem zweitägigen
Grundtraining. Die Schüler
lernten, sich zu präsentieren,
aktiv zuzuhören und sich Ge-
hör zu verschaffen. Seite 5

In dIeSer AuSgAbe

Fahrer eingeklemmt
Zu einem schweren Verkehrs-
unfall wurden die Feuerweh-
ren Wietzen und Oyle am frü-
hen Samstagmorgen gerufen.
Ein mit zwei Personen besetz-
ter Audi A 3 war aus bisher
unbekannter Ursache von der
B 6 abgekommen und gegen
einen Baum geprallt. Seite 5

Dohrmann im
Amt bestätigt
Oyle (DH). In seiner konsti-
tuierenden Sitzung wählte
der neue Ausschuss des Was-
serverbandes „Am Sand-
kamp“ Dirk Dohrmann aus
Binnen erneut zum Ver-
bandsvorsteher. Sein Stell-
vertreter ist Günther Ballan-
dat aus Marklohe. Seite 7

HOTZE
LEESE UCHTE LAHDE
HOTZEHOTZEHOTZEHOTZEHOTZEhat‘shat‘sHOTZEHOTZEHOTZEHOTZEhat‘s

hagebaumarkt Leese
Bahlweg 1, 31633 Leese
Telefon 05761-7060

hagebaumarkt Uchte
Zur Ihle 2-4, 31600 Uchte
Telefon 05763-96020

hagebaumarkt Lahde
Dingbreite 23, 32469 Petershagen/Lahde
Telefon 0 57 02 - 8 30 80

Verkauf so lange Vorrat reicht! Irrtümer vorbehalten! Alle Preise ab Lager inkl. MwSt.

Kaminholz
Getrocknet, gemischtes
Laubholz, 1Raummeter

auf Palette gestapelt.
Statt 99,90 EUR

79,0079,0079,00
EUR/Palette

BEI UNS NUR1,991,991,99
EUR/Netz

BEI UNS NUR

Holzbrikett
Aus gepressten
Spänen, rund oder
quadratisch, 10 kg in
Folie verschweißt.
Statt 2,99 EUR

Kaminholz im Netzsack
Getrocknet, gemischtes Laubholz,
ca. 22dm³/Netz. Statt 2,99 EUR /Netz1,991,991,99

EUR/Paket

BEI UNS NUR

Für kalte Tage!

Telefon 0 57 02 - 8 30 80

50%
RABATT

auf Vogelhäuser
u. Vogelfutter!

*nicht auf
Nistkästen

…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73
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Alles muss raus!Alles muss raus!

70%70%
auf Winter-
bekleidung

Bis zu

Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · ! (0 50 21) 91 97-0

bau +
keramik

Fliesenarbeiten
Maurerarbeiten
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Schautag
jeden 1. Sonntag

im Monat

14.00 – 17.00 Uhr

Bahnhofstr.11Bahnhofstr. 11 · Nienburg · 6002812

GESTALTUNG
BESCHRIFTUNG
DRUCK

Zahngold
Schmuck · Münzen · Bruchgold

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · ! 0 5021 \ 61442

Edelmetallhandel: Gold · Silber · Platin
Schmuck · Münzen · Palladium

Hannoversche Str. 13 · Nienburg
www.fahrradfelden.de

Fahrräder
Ersatzteile
Service
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KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

Heizung SolarSanitär Elektro

SIEPELIMMOBILIEN
GmbH

" (05021) 2020 · WWW.NI2020.DE
WESERSTRASSE 15 · NIENBURG

Suche für
vorgemerkten Kunden

Stadthaus
in Nienburg

bis 400000,– €.

. . . .. . . .



Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

TIPPS & TERMINE

Nienburg/Rostock (DH). Im
Dezember 2011 wandte sich
eine der ehrenamtlichen Hel-
ferinnen der Katzenauffangsta-
tion Rostock mit einem drin-
genden Hilferuf an den
Tierschutzverein „Amigo“:
Das ursprünglich unbefristet
gemietete Haus, das ca. 20 zum
Teil scheuen, kastrierten,
geimpften, entwurmten und
entflohten Katzen ein Dach
über dem Kopf bietet, muss bis
zum 31. März wegen Eigenbe-
darfs geräumt werden. Nun su-
chen die Ehrenamtlichen ver-
zweifelt ein neues Zuhause für
die Tiere.
Bereits im November hatten

sie sich an den TV-Sender
VOX gewandt, die dann auch
vor Ort waren. Noch während

der Dreharbeiten fanden die
Rostocker Tierschützer zu ih-
rer großen Freude eine neue
Vermieterin. Diese zog jedoch
bereits einen Tag nach dem
Dreh ihr Mietversprechen zu-
rückzog. Die Katzenfreunde
nahmen daraufhin erneut Kon-
takt zum Sender auf, allerdings
ohne Erfolg. In ihrer zuneh-
menden Verzweiflung suchten
die Katzenfreunde nun im
Raum Hannover nach der
nächstgelegenen Katzenhilfe

und stießen so auf die Tier-
schützer von „Amigo“.
Die große Bitte der Rostocker:
Wer hilft Timmy (vier Jahre)
und Kalinchen (sieben Jahre)?
Mutter und Sohn wurden 2010
in einer Gartenanlage ausge-
setzt. Hungernd, frierend und
von Katzenhassern gejagt und
mit Steinen beworfen irrten sie
ängstlich durch die Gärten.
Zurzeit befinden sie sich in ei-
ner Pflegestelle, in der sich
schon 17 Katzen aufhalten.

Dort geht nun das Elend der
beiden weiter: von der Gruppe
nicht akzeptiert, werden sie
von der Fressstelle verjagt und
gebissen. Total verängstigt lie-
gen beide in ihren Verstecken.
Es wäre schön und wünschens-
wert, wenn die Zwei zusam-
menbleiben könnten, da sie
sehr eng verbunden sind, so
Christiane Krey von „Amigo“.
Dazu gibt es noch fünf weite-

re Katzen in der Rostocker
Katzenauffangstation, die das
gleiche Schicksal teilen. Morli
braucht dringend ein Zuhause
mit Auslauf. Sie sollte in einer
Gartenanlage vergiftet werden.
Ein kleiner roter zutraulicher
Kater befindet sich ebenfalls in
dortiger Obhut. Er sollte er-
schlagen werden.

Wer Katzen bei sich aufneh-
men kann oder bei der

Vermittlung helfen möchte,
wende sich bitte unter

0 50 21-39 66 oder 01 75-
4 44 08 75 bzw. Email christia-

ne.krey@arcor.de an die
Tierschützer von „Amigo“.

Spenden für Futter, Tierarzt-
kosten und Umsiedlungs-
kosten können unter dem

Stichwort „Katzenauffang-
station“ an das Vereinskonto
14 16 800 bei der Volksbank

Nienburg, BLZ 256 900 09
erfolgen.

Katzenauffangstation vor dem Aus
Tierschutzverein „Amigo“ bittet um Hilfe: Wer kann den Tieren ein neues Zuhause bieten?

Am 31. März muss die Katzenauffangstation in Rostock schließen.
Für die ehrenamtlichen Betreuer ist jetzt guter Rat teuer.

„Kalinchen“ und „Timmy“ su-
chen ganz besonders dringend
ein neues Zuhause.

Jörg Bode bei den Lions
Nienburg (DH). Im Rahmen
eines Clubabends der Nien-
burger Lions spricht am 2.
Februar Niedersachsens Wirt-
schaftsminister Jörg Bode zum
Thema „JadeWeserPort Wil-
helmshaven und seine Auswir-
kungen auf den Mittelweser-
raum“. Das Treffen beginnt
um 19.15 Uhr mit einem Im-
biss.

Wieder „Faires Frühstück“
Nienburg (DH). Am 4. Febru-
ar ab 8.30 Uhr findet in der
Kreuzkirchengemeinde Nien-
burg, Steigertahlstraße 1, wie-
der ein „Faires Frühstück“
statt. Ein reichhaltiges Büffet
mit fair gehandelten Produk-
ten steht bereit. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, die
Unkosten betragen vier Euro.

Eisbahn nur morgens offen
Holtorf (DH). Weil der Knax-
Club der Sparkassen seine Mit-
glieder am Montagnachmittag
zum Eislaufen eingeladen hat,
ist die Eisbahn in Holtorf am
morgigen Montag nur vormit-
tags für den öffentlichen Be-
trieb geöffnet. Am Ferien-
Dienstag steht die Eisbahn
dann aber sowohl morgens von
10.30 bis 12.30 Uhr als auch
nachmittags von 14.30 bis 17
Uhr für Alt und Jung zur Ver-
fügung.

Landfrauen hören Vortrag
Nienburg (DH). Der Land-
frauenverein Nienburg lädt am
kommenden Mittwoch, 1. Feb-
ruar, zu seiner nächsten Ver-
sammlung ein.
Die Teilnehmer erwartet ein

Dia-Vortrag von dem Ehepaar
Jutta Roche und Eberhard
Greis. Sie berichten über ihre
Reiseerlebnisse in Island. Eine
mehrwöchige Trekkingtour
führte das Ehepaar durch das
zentrale und östliche Gebiete
der Insel.
Gezeigt werden einzigartige

Naturwunder, wie Quellen,
Vulkane, ausgedehnte Lavafel-
der, Wasserfälle und Gletscher.
Der Dia-Vortrag berichtet da-
von, wie auch noch heute Feu-
er, Eis und Wasser das Gesicht
des Landes geologisch for-
men.

Die Veranstaltung findet in
der VHS Nienburg, Rühm-
korffstraße 12, statt und be-
ginnt um 14.30 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht er-

forderlich. Gäste sind willkom-
men.

MDG-Schüler eine
Woche lang im

Schneeparadies
Kaltenbach

29 Schülerinnen und Schüler
des Marion-Dönhoff-Gymna-
siums Nienburg mit den Lehr-
kräften Holger Ohlmeyer,
Bernhard Kaiser, Annika Matt-
feld und Mareike Schmotz
waren am Freitag, dem 13.
Januar, nach Kaltenbach im
Zillertal gestartet. Obwohl das
Datum des Abreisetages für
manche Teilnehmer kein gutes
Omen bedeutete, kamen doch
alle sicher und gut gelaunt im
Gasthof „Brücke“ an, wo sie
mit einem ausgiebigen und
leckeren Frühstück begrüßt
wurden. Anschließend ging
es gleich auf die Piste. Viele
der Schüler waren noch nie
zuvor im Winter in den Alpen
und standen das erste Mal in
ihrem Leben auf Skiern. Aller
Anfang ist schwer, doch bei
traumhaften Skiverhältnissen,
kompetenten Skilehrern und
gemeinsam mit Freunden hat-

ten alle viel Spaß und machten
schnell große Fortschritte.
Auch die erfahreneren Ski-
fahrer hatten die Möglichkeit,
ihre Technik zu verbessern und
bekamen einen Einblick in das
Trickskifahren. Die Skigebiete
Hochzillertal und Hochfügen,
die durch eine Skischaukel
miteinander verbunden sind,
boten eine große Auswahl an
unterschiedlichen Pisten mit

verschiedenen Schwierigkeits-
graden. Von blauen (für An-
fänger geeigneten) Pisten über
rote (mittelschwere) Pisten bis
hin zu schwarzen (anspruchs-
vollen und steilen) Pisten war
alles dabei. Alle Schüler wur-
den am Ende der Woche nach
einer Prüfungsabfahrt beno-
tet. Die Zensuren fielen recht
gut aus, da Lernklima und
Engagement aller Beteiligten
sehr groß waren. Auch die ge-
meinsamen Analysen von Vi-
deoaufnahmen der Abfahrten
am Abend haben nicht zuletzt
zu dem guten Ergebnis bei-
getragen. Die Schüler können
diesen Sportkurs in ihre Ge-

samtqualifikation zum Abitur
einbringen. Am siebten und
damit letzten Skitag wurden
Schüler und Lehrer noch ein-
mal vom Wetter überrascht. 50
Zentimeter Neuschnee waren
angekündigt und aus den prä-
parierten Pisten wurde so ein
Tiefschneeparadies. Schnee-
gestöber und schlechte Sicht
machten aus diesem allerdings
eine Herausforderung für An-
fänger und Fortgeschrittene.
Mit diesem anstrengenden,
aber aufregenden Tag endete
eine Woche voller Spaß und
Sport und schöner Erinnerun-
gen.

Foto: privat
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Super-Aktionswoche
ab sofort bis Samstag, 4. Februar

Georgstr. 20 · Nienburg
Stifthofstr. 1 · Verden

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Musicals 2012

08. 02. 2012 19. 02. 2012
Best of Musical Starlight Express
Hannover Bochum
PK 1 86,– €
PK 2 76,– € PK 2 109,– €
26. 02. 2012
Sister Act PK 2 85,– € PK 1 95,– €
Der König der
Löwen PK 2 95,– € PK 1 105,– €
Tarzan PK 2 89,– € PK 1 99,– €

2012
2 Tage Habichtstein Resort Alexisbad
inkl. HP, Besuch der Kloster-
brennerei mit Verköstigung,
Abendessen/Spezialitätenabend,
Stadtführung Wernigerode
18. 02. 2012 – 19. 02. 2012 154,– €

Vorschau Preise pro
Reiseprogramm 2012 Pers. im DZ
4 Tage „Salü im Saarland“
28. 04. 2012 – 01. 05. 2012 385,– €
3 Tage Spreewald
11. 05. 2012 – 13. 05. 2012 265,– €
5 Tage Schwarzwald & Elsass
26. 05. 2012 – 30. 05. 2012 369,– €
4 Tage Floriade Venlo & Amsterdam
06. 06. 2012 – 09. 06. 2012 379,– €
5 Tage Sonnenregion Kärnten
13. 06. 2012 – 17. 06. 2012 399,– €
4 Tage Flandern kompakt
14. 06. 2012 – 17. 06. 2012 375,– €
8 Tage Schottland-Erlebnis-Rundreise
20. 06. 2012 – 27. 06. 2012 969,– €
9 Tage Mörbisch
(Fahrt nicht im Reiseprogramm!)
12. 07. 2012 – 20. 07. 2012 999,– €

Saisonauftakt

Jeden Mittwoch im Februar
von 18.00 – 21.00 Uhr

„Steaks“
jedes Steak 15,51 €

ca. 350 g schwer
verschiedene Beilagen und

Zubereitung

„Rumpsteak Gauchos“
„Rumpsteak Moutarde“
„Rumpsteak Hacienda“

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

La
nna

ddn ggd aag ssa tts hht aah uua ssu „Zummu Schhc ääh ffä eef rre hooh ffo “

Berliner Ring 251 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 33 20

Gastronomie
Service

Gastronomie-Bedarf von A – Z
(für deutsche, italienische, griechische, türkische Küche)

KAR-BAJAR
Hannoversche Str. 124a · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 886907

Lebensmittel

frisches Gemüse

Konserven
Gewürze

AusgesuchteWeine

Zubehörz.B. ServiettenVerpackungen

örhör

Preis-KnallerPreis-Knaller
vom 6. – 11. Februar 2012

Edamer Käse
40 % Fett i. Tr., 1 kg

3,19
kg

Beste Marken-

produkte, z.B. Barilla,

La Perla, Homann,

Tsantali, Caldirila,

Milram

MEYER
Fahrschule

✆ (05021)
 42 20

Der Weg zum Führerschein...Der Weg zum Führerschein...✆✆ 0171-67003880171-6700388
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tel 05764-941340
w w w.oekologgia.de

20 Jahre 9% Rendite?

Photovoltaik.

Aber sicher! tel 05764-941340
www.oekologgia.de

8

Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Jeder Haarschnitt
12,– €

Montagsangebot am 30.1.:

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße21·31582Nienburg
�(05021)6039493·Uhrenservice@Juschkat.info

ße21·31582Nienburg

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

edrich dwi ahn ßß

Ju

Band- u. Batteriewechsel sofort

Zertifizierter Fachbetrieb

Minus acht
Grad, Son-
ne, blauer
Himmel.
Wäre doch
wirklich zu
schön, wenn
die Progno-

se der Wetterexperten für
die nächsten Tag auch so
einträfe. Und möglichst
lange anhielte. Aber bitte
ohne Schnee. Obwohl sich
so gut wie jeder nach den
letzten beiden Wintern
schon im Herbst mit Streu-
salz, Vogelfutter und Reser-
verschneeschieber bevorra-
tet hat, will das nun wirk-
lich keiner mehr. Längst
hält man sehnsüchtig nach
den ersten Schneeglöck-
chen im Garten Ausschau
und erneuert Woche für
Woche die leuchtend gel-
ben Tulpen in der Vase im
Wohnzimmer. Der Januar
mit seinem Schmuddelwet-
ter ging einem schon ziem-
lich auf den Geist. Wer es
einrichten konnte, ist mal
kurz für ein, zwei Wochen
auf die kanarischen Inseln
entfleucht. Ein probates
Mittel, die dunklen Win-
terabende möglichst unbe-
schadet zu überstehen, ist
aber auch, ein bisschen „in
Kultur“ zu machen. Die
Angebote vor der eigenen
Haustür sind vielfältiger als
so mancher denken mag. In
der Liebenauer Kultur-
scheune gab sich am Frei-
tag beispielsweise Frau
Klein „total mental“ die
Ehre. Total amüsant am
vergangenen Sonnabend
auch das Improvisationsge-
nie Sascha Korff im Nien-
burger Theater. So ganz
nebenbei lieferte der auch
noch die Antwort auf die
Frage, die zumindest denje-
nigen nicht loslässt, der
nachmittags durch das
Fernsehprogramm zappt,
weil er wegen Grippe und
„Rücken“ das Sofa hüten
muss: RTL betreibt ein ge-
heimes Labor, in dem der
Sender all die tragischen
Figuren selbst heranzüch-
tet, die er für sein Nachmit-
tagsprogramm braucht.
Leuchtet ein, oder? Und
liefert zugleich die Erklä-
rung für das Ergebnis einer
Befragung, das am Freitag,
dem Jahrestag der Befrei-
ung von Auschwitz, für Un-
glauben sorgte: 20 Prozent
aller unter 30-Jährigen kön-
nen mit dem Begriff Au-
schwitz nichts anfangen...

Edda Hagebölling

Guten taG

Heemser Weg: Das Theater mit der Sperre geht weiter
Mal leuchtet sie schon von
weitem, mal liegt sie im Gras,
manchmal ist sie total zerstört.
Das Theater mit der Sperre für
den Heemser Weg an der Ge-
markungsgrenze zwischen der
Stadt Nienburg und der Samt-
gemeinde Heemsen geht wei-

ter. In den Rathäusern beider
Kommunen wird derzeit über-
legt, wie diese unendliche und
zugleich äußerst ärgerliche
Geschichte zu einem Happy
End geführt werden kann.
Die Kosten und die Zeit, die
Nienburgs Bauhof seit der erst-

maligen Installation vor etwa
einem Jahr immer wieder auf-
wenden müssen, um die Van-
dalismusschäden zu beheben,
sind mittlerweile durch nichts
mehr zu rechtfertigen, heißt
es aus den beiden Rathäusern.

Foto: Hagebölling

Landkreis (DH). Aufgrund
der weiterhin vorhandenen
Nachfrage aus der Kommunal-
politik bietet die Nienburger
Volkshochschule nun schon
zum fünften Mal ihr Kommu-
nalpolitisches Seminar an.
Nach zwei Kursen in Nienburg
und je einem in Eystrup und in
Steyerberg wird der Nächste
wiederum im Nienburger
VHS-Haus stattfinden.
Start ist am Donnerstag, dem

1. März, um 19.30 Uhr im Se-
minarraum der VHS in der
Rühmkorffstraße. Drei weitere
Abende folgen jeweils donners-

tags zur gleichen Zeit. Die
Teilnahme ist kostenlos, eine
vorherige verbindliche Anmel-
dung ist jedoch erforderlich.
„In vielen Räten gibt es einen

Generationswechsel, so dass
auch viel Erfahrungswissen
verloren geht, außerdem ist das
Niedersächsische Kommunal-
verfassungsgesetz, das frühere
Regelwerke zusammenfasst, in
Kraft getreten,“ so erklärt sich
VHS-Leiter Dieter Labode das
große Interesse an den Kur-
sen.
Der Landkreis will das Ehren-
amt fördern, und so trägt auch
die VHS mit ihren Angeboten
dazu bei, den Politikerinnen
und Politikern das nötige Rüst-
zeug für die politische Arbeit in
den Räten zu liefern.

Die Inhalte umfassen vier gro-
ße Themenbereiche: das Kom-
munalverfassungsgesetz als
rechtlichen Rahmen, Planung,
Aufstellung und Abwicklung
des Haushalts und schließlich
wichtige Fragen aus dem Bau-
bereich vom Bebauungsplan
bis zur Bauordnung.
Die Anmeldung kann schrift-

lich, per Mail unter vhs@kreis-
ni.de, telefonisch unter
05021/967-600 oder auch per-
sönlich erfolgen.

Noch ein Seminar für Politiker
Am 1. März beginnt neuer Kurs für interessierte Mandatsträger

Spargel-Delegation bei Grüner Woche von McAllister begrüßt
Vom 25. bis 27. Januar besuch-
te die amtierende Nienburger
Spargelkönigin Ina-Elen Ko-
bow in Begleitung von Herbert
Schriever (RWG Grafschaft
Hoya, rechts) und Fritz Bor-
mann (Arbeitsgemeinschaft

Nienburger Spargel, links) die
Internationale Grüne Woche
in Berlin. Beim traditionellen
Niedersachsenabend wurde
die Delegation auch von Nie-
dersachsens Ministerpräsident
David McAllister begrüßt. Am

Donnerstag und Freitag mach-
te die Spargelkönigin auf dem
Gemeinschaftsstand der We-
serbergland/Mitteweserregion
Werbung für den „Nienburger
Spargel“ und verteilte zahlrei-
che Autogrammkarten.

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 30. 1. 2012:
½ Hähnchen
Kartoffelsalat 5,00
Dienstag, 31. 1. 2012:
Zigeunergeschnetzeltes
Reis, Salat 5,00
Mittwoch, 1. 2. 2012:
Nudelsuppe
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 2. 2. 2012:
Züricher Geschnetzeltes
Nudeln, Erbsen 5,00
Freitag, 3. 2. 2012:
Bratfisch
warmer Kartoffelsalat, Remoulade 5,00
Party-Service
Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.

Angebot
des Monats:

Wir können auch günstig!!!
Schweinefilet
in grüner Pfeffersauce, Kartoffelgratin,
frische Salatplatte mit Dressing pro Person 9.75

€
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Ab 10 Personen, Bringservice 7,– € innerhalb Nienburgs, außerhalb 10,– €

Fitness in angenehmer Atmosphäre!

✓ separater Damenfitnessbereich
✓ großes Kursangebot

✓ Vibrationstraining
✓ Ihr Spezialist
für GewichtsreduktionNEUNEU

Fit ins neue Jahr!Fit ins neue Jahr!
Bis zum 31.1.2012 anmelden –

p. P. mehr als 100 € sparen
und sofort starten!

Prospekt 2012e
kost nlosanfordern

Baltikum und St. Petersburg

Ukraine Rundreise mit Halbinsel Krim

Rumänien - Rundreise mit Dracula-Burg

Masuren - Ostpreußen - Polen

Thorn - Masuren - Danzig - Elbing - Stettin

Elbing - Westpreußen - Polen

Breslau - Krakau - Prag - Städtereise

12 Tage

14 Tage

12 Tage

7 Tage

9 Tage

8 Tage

7 Tage

1.295,- €

1.490,- €

995,- €

495,- €

650,- €

595,- €

595,- €

4 Tage Stettin - Pommern - Polen p. P. im DZ / HP ab 99,- €

Fakultativ: Stettin inkl. Schifffahrt, Ostseeküste, Swinemünde, Polenmarkt

4 Tage Posen - Gnesen - Thorn - Polen p. P. im DZ / HP ab 99,- €

Fakultativ: Stadtbesichtigungen von Posen und Thorn, Gnesener Dom

5 Tage West- und Ostpreußen - Polen p. P. im DZ / HP ab 99,- €

Fakultativ: Danzig, Elbing, Marienburg, Masuren / Nikolaiken, Rollberge

Wolfsschanze, Frauenburger Dom (Kopernikus), Frisches Haff

4 Tage Schlesien - Riesengebirge - Polen p. P. im DZ / HP ab 99,- €

Fakultativ: Breslau, Krummhübel, Hirschberg, Schreiberhau, Rübezahl,

Haus Wiesenstein (Gerhart Hauptmann), Kirche Wang, Schneekoppe

6 Tage Ostpreußen - Königsberg - Russland p. P. im DZ / HP ab 249,- €

Fakultativ: Insterburg, Gumbinnen, Trakehnen, Cranz, Kurische Nehrung

Alte Celler Heerstraße 2, 31637 Rodewald
Telefon: 0 50 74 / 92 49 10, Fax: 0 50 74 / 92 49 12

E-Mail: info@busche-reisen.de, www.busche-reisen.de

Reisen in den Osten
Neu!

Ne !u
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

Leserbrief

Kein Torfabbau
Zum Artikel „Firma Meiners will
tiefer abtorfen“ in der vergange-
nen Ausgabe:

Wir lehnen diesen Antrag
komplett ab. Ohne die uns vor-
liegenden Unterlagen – meh-
rere Aktenordner voll Papier –
komplett bearbeitet zu haben,
lässt sich jedoch schon heute
sagen, das der Nabu alle ihm zu
Verfügung stehenden Maßnah-
men ergreifen wird, um zu ver-
hindern, dass dieses Vorhaben
in der jetzt vorliegenden Form
vom Landkreis genehmigt wer-
den kann.

Es ist schon erschreckend,
dass wir einen Antrag bearbei-
ten müssen, in dem unter an-
derem ein neuer Graben zur
Entwässerung gebaut werden
soll und dieser Graben auch
noch durch Flächen läuft, die
für die Wiedervernässung des
Moores vorgesehen sind. Eine
alternative „Wasserableitung“
wurde hier offensichtlich nicht
einmal geprüft.

Es ist nicht nur wegen des
Natur- und Artenschutzes,
sondern besonders aus Grün-
den des Klimaschutzes unver-
antwortlich, die eigentlich als
CO2-Senken funktionierenden
Moore abzutorfen und damit
Unmengen von CO2 in die
Luft zu blasen.

Eine 15 Zentimeter hohe
Torfschicht speichert auf der
gleichen Fläche in etwa eben-
soviel CO2 wie ein 100-jähri-
ger Wald. Bei Torfmächtigkei-
ten von mehr als einem Meter
ist die CO2 Speicherung eines
Moores enorm, eine Freiset-
zung dieser CO2 Mengen nicht
zu verantworten.

Durch die nun geplanten
neuen Abtorfungen ist die po-
sitive Entwicklung dieser Ge-
biete für den Natur-, Arten-,
Trinkwasser- und Klimaschutz
gefährdet.

Moore waren für die Men-
schen in früheren Zeiten Un-
oder Ödland. In diesem feuch-
ten Biotop war es weder
möglich, Ackerbau noch Vieh-
zucht zu betreiben. Der
Mensch hat in der Kulturge-
schichte immer gegen ein „Zu-
viel“ an Wasser in der Land-
schaft gekämpft. Daher wurde
die Trockenlegung ganzer
Landstriche damals als Sieg
über die Natur gefeiert. Mitt-
lerweile befinden sich mehr als
50 Prozent der Moore in Nord-
und Mitteleuropa in Nutzung.
Dabei trägt die Landwirtschaft
den größten Anteil. Aber auch
wird weiterhin der industrielle
Abbau von Torf betrieben, um
daraus Substrate für den Gar-
tenbau herzustellen.

Vor dem Hintergrund der
Einmaligkeit dieser gefährde-
ten Biotope und der hohen Kli-
marelevanz als Kohlenstoff-
speicher formuliert der Nabu
seine Erwartungen an einen ef-
fektiven Moorschutz. Für den
Nabu stehen dabei der Erhalt
der Moore als bedeutender Le-
bensraum und die Begrenzung
bzw. Umkehrung der klima-
schädlichen Folgen aus der
Nutzung von Moorstandorten
im Fokus seiner Arbeit.

Jens Rösler und Klaus Boße,
Vorsitzende des Nabu Nienburg

Tipps & Termine

Nächste Impfsprechstunde
Nienburg (DH). Das Gesund-
heitsamt des Landkreises Nien-
burg bietet am kommenden
Donnerstag, dem 2. Februar,
von 15 bis 16 Uhr in den Räu-
men des Gesundheitsamtes
Nienburg, Triemerstraße 17,
die nächste Impfsprechstunde
an. Geimpft wird gegen Diph-
therie, Wundstarrkrampf (Te-
tanus), Keuchhusten (Pertus-
sis) und Kinderlähmung
(Polio).
Weitere Impfungen sind nach

telefonischer Rücksprache
möglich.

Tipps & Termine

Nienburg (DH). Im Sommer
2011 war eine Gruppe junger
Erwachsener aus Neerpair, ei-
nem Ort in Südindien, beim
Nienburger Verein „Arivu –
Zukunft durch Bildung“ und
an der Albert-Schweitzer-
Schule (ASS) zu Gast. Sie be-
schäftigten sich für drei Wo-
chen mit ihren deutschen
Partnern mit Fragen der Öko-
logie und einer nachhaltigen
Lebensweise. Während der Be-
gegnung traten die jungen In-
der mit der Gruppe „sputnike“
des CJD im Nienburger Thea-
ter auf, und sie legten an der
ASS einen Partnerschaftsgar-
ten an. Für den Gegenbesuch
einer deutschen Schülergruppe
hatte der Verein „Arivu“ einen
Förderantrag beim Entwick-
lungspolitischen Schulaus-
tauschprogramm (ENSA) der
Bundesregierung gestellt. Die
Begegnung mit dem Arbeitsti-
tel „Wasser als Menschen-
recht“ soll den Besuch der In-
der erwidern und im Herbst
2012 stattfinden.
Etwa zeitgleich mit der erfreu-
lichen Zusage der Auswahl-
kommission erreichte die Ver-
einsvorstände eine
Schreckensmeldung aus dem
südindischen Bundesstaat Ta-
mil Nadu: Ein tropischer Wir-
belsturm, der stärkste des ge-
samten Jahres, traf am 30.
Dezember auf die südindische
Küste. Nach Meldungen der
Nachrichtenagentur dpa star-
ben dabei mindestens 53 Men-
schen, die durch einstürzende
Häuser, herabfallende Äste
oder herabstürzenden Strom-
leitungen ums Leben kamen.
Glücklicherweise wurde an der
Partnerschule und in den Fa-
milien der Schülerinnen und
Schüler niemand verletzt. Die
Schäden sind jedoch enorm.
Der mit der Situation im süd-

lichen Indien seit 25 Jahren
vertraute Gründer der Hildes-
heimer Hilfsorganisation „Ak-
tion Indien“, Dr. Johannes Mi-
spagel, gab dazu folgende
Einschätzung ab: „Die Lage
nach dem Zyklon ist schlimmer
als nach dem Tsunami im De-
zember 2004.“ Beim Tsunami
sei die Welle nicht so weit ins
Landesinnere vorgedrungen.
Der Wirbelsturm habe jedoch
eine tiefe Schneise gezogen.
Besonders betroffen seien die
Fischer an der Küste, da sie
trotz Warnungen und Evakuie-
rungsmaßnahmen einen Teil
ihrer Boote und Netze verlo-
ren hätten. In den Fischerdör-
fern seien etliche der einfachen
Hütten unbewohnbar. „Viel

mehr als ein paar Stangen mit
einem Strohdach waren das ja
meist nicht“, gab Dr. Mispagel
zu bedenken. Nun hätten die
Menschen selbst diese einfa-
chen Unterkünfte verloren.
Besonders schwerwiegend für
die arme, ländliche Region sei
allerdings der Verlust der Ern-
te. Der Sturm habe alles umge-
weht und mit dem Regen habe
sich das Land in eine Matsch-
wüste verwandelt. Die vorwie-
gend als Tagelöhner arbeitende
Bevölkerung sei dringend auf
die Erträge ihrer kleinen Fel-
der für die Ernährung ihrer Fa-
milien angewiesen. Viele wüss-
ten nun nicht mehr, wie es in
den nächsten Monaten weiter-
gehen solle.

Der katholische Geistliche
Father John Suresh, der so-
wohl den Nienburgern als auch
Dr. Mispagel als ehemaliger
Ortspfarrer in Neerpair und als
Zuständiger für Partnerschule
und Wohnheim langjährig be-
kannt ist, will nun vor Ort Hil-
fe leisten. Mittlerweile ist er
Direktor des CRDS (Chingle-
pattu Rural Development So-
ciety), einer Organisation, die
sich, etwa vergleichbar mit der
Caritas, um soziale Belange
und die Unterstützung armer
Bevölkerungsschichten küm-
mert. Dreitausend Familien
will Suresh versorgen. Sie sol-
len jeweils fünf Kilogramm
Reis und weitere Grundnah-
rungsmittel wie Öl Zwiebeln
und Linsen erhalten. Der Ver-
ein Arivu hat ihm bereits die
Unterstützung für tausend Fa-
milien zugesagt und kann dafür
auf finanzielle Rücklagen zu-
rückgreifen, die für solche Fäl-
le gebildet wurden. Weitere
Hilfe kommt aus Hildesheim

und von einer befreundeten
Schule aus Belgien.
Die enorme Wucht des Wir-

belsturmes mit dem Namen
“Thane“ kann daran abgelesen
werden, welche Schäden auch
die weiter in Inland gelegene
Partnerschule der ASS und das
angeschlossene Wohnheim zu
verzeichnen hatte. Auf dem
Gelände hat der Sturm mehre-
re Bäume entwurzelt und zer-
störte Türen, Fenster, Lampen
und Ventilatoren. Da die Schu-
le eine sogenannte Minderhei-
tenschule ist, die mit deutscher
Hilfe aufgebaut wurde und sich
selber finanzieren muss, kann
sie nicht auf staatliche Hilfe
zählen. Um hier zu helfen, wol-
len sich einzelne Klassen der
ASS Aktionen überlegen, wie
sie ihren Altersgenossen wie-
der zu einer funktionierenden
Schule und einem sicheren
Wohnheim verhelfen können.
Auch die Gruppe, die mit dem
ENSA-Austausch im Herbst
nach Indien fahren wird, über-
legt, was sie beitragen kann,
um schnelle Unterstützung zu
leisten. Ein größerer Posten
steht außerdem noch auf der
Liste: Eine Notstromversor-
gung soll aufgebaut werden,
damit ein Aggregat verhindert,
dass die Schule wieder ohne
Licht und vor allem ohne eine
funktionierende Wasserversor-
gung ist. Die Wasserpumpen
ließen sich nach dem Wirbel-
sturm längere Zeit nicht be-
treiben, so dass die Wohnheim-
kinder kein Trinkwasser hatten
und sich nicht waschen konn-
ten. Mittlerweile funktionieren
die Pumpen wieder und viele
Schulkinder nehmen sogar das
Wasser in Flaschen mit in ihre
Familien, die teilweise immer

noch ohne Wasser auskommen
müssen. „Die Kinder kommen
aus dem ärmsten Teil der Be-
völkerung. Ihre Eltern sind
Dalits und als kastenlose Tage-
löhner weitgehend rechtlos“,
so Suresh sinngemäß. Die Re-
gierung sorge zuerst dafür, dass
in reicheren Wohngegenden
die Infrastruktur wieder herge-
stellt werde.

Außerdem sei es schon seit
langem so, dass die Dörfer der
Dalits und auch die Schule täg-
lich für mehrere Stunden ohne
Strom sei, da die großen Indus-
trieanlagen der Gegend um
Chennai bevorzugt mit Ener-
gie beliefert würden. Ein neues
Stromaggregat wäre auch der
große Wunsch der Finanz-
buchhalterin und Koordinato-
rin des Wohnheimes, Nandhi-
ni Krishnan. „Mittlerweile sind
die Preise für Kerosin um das
4fache gestiegen. Ein altes
Leihgerät konnte daher nur
immer kurz betrieben werden,
damit die Kinder vor dem
Schlafengehen etwas Licht
zum Lernen hatten“, so die Di-
plom-Betriebswirtin. Nun
hofft Hilde Munk, Lehrerin
der ASS und Vorsitzende von
„Arivu“, dass sie beim Schul-
austausch im Herbst eine wie-
derhergestellte Infrastruktur
vorfinden wird. „Gerne wür-
den wir beim Besuch eine neue
Notstromversorgung in Be-
trieb nehmen. Das wäre doch
ein schönes Gastgeschenk,“ so
die Lehrerin, die außerdem
auch die Indien-AG betreut.

Näheres zum Verein „Arivu“
und die Möglichkeit, für die

betroffenen Schülerinnen und
Schüler zu spenden, gibt es im

Internet unter www.arivu.de.

Sturm richtete große Schäden an
Freud und Leid: „Arivu“ erhält schlechte Nachrichten aus Indien, aber auch Förderzusage

Tipps & Termine

Auf dem Gelände der indischen Partnerschule wurden durch den Wirbelsturm Bäume entwurzelt
und das Gebäude beschädigt.

Liebenauer Gruben im TV
Nienburg (DH). Am kom-
menden Dienstag, 31. Januar,
wird im NDR-Regionalpro-
gramm zwischen 18.14 und
18.45 Uhr in der Serie „Natur-
Nah“ ein Film über die Liebe-
nauer Gruben ausgestrahlt. Ein
Filmteam hat Jens Rösler und
Klaus Boße vom Nabu Nien-
burg über ein Jahr in den Lie-
benauer Gruben bei ihren re-
gelmäßigen Begehungen in
diesem Gebiet begleitet. Wei-
tere Informationen auch unter
http://www.ndr.de/fernsehen/
epg/epg1157_sid-1108765.
html.

Kitas und Rechtsextreme
Nienburg (DH). Laut Exper-
ten versuchen Rechtsextreme
zunehmend, ihren Einfluss im
Bereich von Kindertagesstät-
ten, Schulen und Jugendein-
richtungen auszubauen, um
schon bei der frühkindlichen
Erziehung ihre menschenver-
achtenden Ideologien zu ver-
breiten. Hierzu werden einer-
seits Frauen aus dem
neonazistischen Umfeld aufge-
fordert, den Beruf der Erziehe-
rin zu erlernen; andererseits
gibt es vermehrt Eltern, die
über ihr „soziales Engagement“
versuchen, die Akzeptanz ihrer
rassistischen Ideologie zu stei-
gern.

Um auf diese Entwicklung
vorbereitet zu sein, findet am 8.
Februar von 8 bis 13 Uhr im
Nienburger Rathaus eine Fort-
bildung an. Referentin ist Dr.
Kati Zenk vom Beratungsnetz-
werk gegen Rechtsextremis-
mus im Niedersächsischen
Landespräventionsrat.

Weitere Informationen bei
Rudi Klemm von der WABE-
Koordinierungsstelle, Telefon
0 42 31-67 62 22 oder Fax
0 42 31-67 62 35.

Die Archäologie Yemens
Nienburg (DH). Die Volks-
hochschule Nienburg bietet
am Samstag, dem 11. Februar,
von 9 bis 18 Uhr in Zusam-
menarbeit mit der Universität
Hannover ein Tagesseminar
zum Thema „Yemen – auf ar-
chäologischen Spuren“ mit
Prof. Dr. Endruweit an.
Der Referent berichtet von ei-
ner Kultur im Spannungsfeld
der Handelsrouten zwischen
Orient und Okzident. Nur in
Yemen gibt es die bis zu acht
Stockwerke hohen, mit reicher
Ornamentik aus Glas und
Stuck versehenen Wohntürme
aus Lehmziegeln, eingebettet
in uralte Kulturlandschaften.
Die Lebensweise wurde durch
den islamischen Glauben und
die extremen Gegebenheiten
eines Wüstenklimas geprägt.
Informationen und Anmeldun-
gen bei der VHS Nienburg un-
ter 05021/967-600 oder unter
www.vhs- nienburg.de.

Hobbykünstler willkommen
Sonnenborstel (DH). Am 10.
und 11. März findet in und um
den „Jägerkrug“ in Sonnen-
borstel die Frühlingsausstel-
lung „Sonnenborsteler Schatz-
truhe“ statt. Nach wie vor
willkommen sind Hobby-
Künstler, die zu Ostern ihre
selbst gearbeiteten kleinen
Kunstwerke präsentieren wol-
len. Bewerbungen sind mög-
lich unter den Telefonnum-
mern (0 50 21) 9 21 62 87 oder
(01 62) 7 32 76 78.

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag

Tel. (0 50 21) 966-447
eha@dieharke.de

Die Nienburger reichen sich die Türklinke
…selbst der weiteste Weg lohnt sich!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Telefon (0 50 21) 9 22 92 89

Nienburg

F u k u s h i m a - K a t a s t r o p h e ,
Libyenkrieg oder die aktuelle
Euro-/Griechenlandkrise – das
Jahr 2011 war ein ereignisreiches
Jahr. Nicht zuletzt deshalb ist

der Goldkurs 2011 auf ein Re-
kordhoch geklettert und steht
derzeit bei über 40.000 Euro das
Kilo. Folglich entschließen sich
immer mehr Menschen dazu,
in ihren Schmuckschatullen zu
kramen, wo nicht selten wahre
Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-
kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in
der Wohnung Goldketten, die
sie von ihrer Oma geerbt hat-
te. „Weil sie damals für mich zu
altmodisch wirkten, habe ich sie
schnell vergessen“, erzählt sie.
„Mit dem Geld werde ich mir

eine Freude machen und der
Rest wird für später zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. „Vielen Kunden
gefällt es besonders gut, dass so-
wohl die Begutachtung als auch
die Bewertung vor ihren Augen
stattfindet“, sagt Seven, Chef von
Der GOLDMANN® in Nienburg.
Die schnelle, diskrete und un-
komplizierte Abwicklung wun-
dert unsere Kunden des Öfteren.
Viele fassen leider erst nach lan-
gem Hin und Her den Entschluss,
uns zu besuchen, sind dann aber
umso zufriedener! „Ich glaube,
die Marke von 35.000 Euro pro
Kilo Feingold war für viele die
magische Grenze“, sagt Seven
von Der GOLDMANN®. Wer zum
Beispiel im Jahr 1970 ein brei-
tes italienisches Armband für

500 Mark gekauft hat, bekommt
heute dafür möglicherweise 600
Euro angerechnet“, sagt Seven.
Die Firma Der GOLDMANN® hat
sich mit ihren vielen Standorten
in Deutschland auf den Altgold-
ankauf spezialisiert!
Wählen Sie den sicheren Weg
und lassen Sie sich von Fach-
leuten beim Verkauf Ihres Edel-
metalls freundlich und seriös
beraten.

Nach zahlreichen Anfragen nun auch Hausbesuche nach Absprache möglich!
– Anzeige –
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SEHEN & HÖREN.

Seinen Platz in der Gruppe einnehmen, sich stützen, füreinander da sein: die Schülerscouts der Grund- und Oberschule Heemsen bei
ihrem Teamtraining. Foto: Hagebölling

Heemsen (eha). Die Grund-
und Oberschule Heemsen ist
um 19 Schülerscouts reicher.
Am Donnerstag erhielten die
„Frischlinge“ aus den 8. Klas-
sen von Karsten Dannenbring
von der Polizeistation Heem-
sen ihre Ausweise und Scout-
bänder. Für die Mädchen und

Jungen endete damit eine Zeit,
in der sie intensiv auf die Auf-
gabe als Streitschlichter vorbe-
reitet wurden.

Wie Schulsozialarbeiterin
Caroline Groetzner berichtet,
begann die Ausbildung zum
Schülerscout mit einem zwei-
tägigen Grundtraining im
Dorfgemeinschaftshaus Gades-
bünden. Die Schülerinnen und
Schüler lernten, sich zu präsen-
tieren, aktiv zuzuhören, ein

Gespräch zu führen und sich
Gehör zu verschaffen, wenn
zwei Streithähne voneinander
getrennt werden müssen. Au-
ßerdem haben die „alten Ha-
sen“ aus den 9. und 10. Klassen
bereitwillig die Fragen des
Schülerscout-Nachwuchses be-
antwortet.

Am Donnerstag fand dann
das Teamtraining für alle Schü-
lerscouts der Grund- und
Oberschule unter Leitung des
Polizeibeamten Axel Grünvo-
gel statt. Die Achtklässler soll-
ten einerseits miteinander ran-
geln, andererseits beim Bau
einer Pyramide aber auch er-
fahren, wie wichtig es ist, sei-
nen Platz in der Gruppe einzu-
nehmen, für den anderen da zu
sein und sich gegenseitig zu
stützen.

Auch lernten sie von dem er-
fahrenen Polizisten, wie er und
seine Kollegen vorgehen, wenn
sie in Konflikte eingreifen,
Streithähne trennen und – im
Idealfall – dazu bringen, sich

dann auch wieder die Hand zu
reichen.

Ab sofort sind die neuen
Schülerscouts zusammen mit
den alten in Viererteams so-
wohl auf dem Schulhof für die
Fünft- bis Zehntklässler als
auch auf dem Grundschulhof
unterwegs.

Zu den „Frischlingen“ gehö-
ren Niklas Lemke und Torben
Prigge. Sie sind Schülerscouts
geworden, weil sie Streitereien
auf dem Schulhof doof finden.
Klasse finden sie, wenn die
Großen auf sie zukommen und
sie unterstützen wollen oder
wenn sie Kleine trösten kön-
nen.

Noch gut in Erinnerung ist
den Achtklässlern der erste Tag
der Ausbildung, als jeder für
sich vor die Gruppe treten
musste, um sich vorzustellen.
„Das war schon komisch, als
alle Augen auf uns guckten“, so
die beiden.

Marcel Wieblitz und Sherin
Kaska gehören zu den Schü-

lerscout-Profis, Letztere ist so-
gar Schülerscout-Sprecherin.
Sie haben ihre Entscheidung,
Streitschlichter zu werden,
noch nicht einmal bereut. „Al-
lerdings“, räumen sie ein, „gibt
es in Heemsen auch nicht so
viel Probleme.“ Schlägereien
seien ganz selten, wenn ein
Schüler zu stur sei, müssten sie

aber auch schon mal den Leh-
rer einschalten.

Die frischgebackenen
Schülerscouts sind: Michael
Holdorf, Justin Cordes, Tabea
Barg, Luisa Niederhöfer, Ja-
queline Burk, Sina Menzel,
Malory Marquart, Lara Sieme-
ring, Michelle und Kassandra
Küker, Niklas Lemke, Torben
Prigge, Jamie Uhl, Benjamin
James, Pascal Keuwel, Samir
Rahimi, Christoph Büsing, Ka-
tharina Nießeri und Lennard
Schwab.

„Weil Streit auf dem Schulhof doof ist“
19 neue Schülerscouts an der Grund- und Oberschule Heemsen / Gelernt, sich zu präsentieren

„Literatur in der Mensa“ auch beim zweiten Mal sehr informativ
Auch das zweite Treffen des
Lesekreises Heemsen in der
Mensa der Grund- und Ober-
schule entwickelte sich zu
einem ebenso unterhaltsamen
wie informativen Abend.
Von Renate Schellenberger,
der Leiterin der öffentlichen
Bücherei der Samtgemeinde

Heemsen (rechts), reihum ge-
fragt, welches Buch denn bei
ihnen unter dem Weihnachts-
baum gelegen habe, berichte-
ten die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer von ihren Lieb-
lingsautoren und von Büchern,
die sie so sehr in ihren Bann
zogen, dass sie sogar ihren

Urlaub am Ort des fiktiven Ge-
schehens verbringen wollen.
Die dritte Folge von „Literatur
in der Mensa“ findet am 7.
März statt. Für diesen Abend
sind ein Bericht von der Leipzi-
ger Buchmesse und der Besuch
des Autors Horst Friedrichs vor-
gesehen. Foto: Hagebölling

TIPPS & TERMINE

Heemser Frauen laden ein
Heemsen (DH). Mit einem
informativen Vortrag startet
der Gesprächskreis jüngerer
Frauen der Kirchengemeinde
Heemsen ins neue Jahr. Am
Dienstag, dem 31. Januar, be-
richtet Rossita Klein um 20
Uhr im Gemeindehaus über
ihre Arbeit beim Notruf für
Frauen und Mädchen. Ein As-
pekt ihres Vortrags rankt sich
beispielsweise um den Kultur-
konflikt, dem junge Migrantin-
nen ausgesetzt sein können, die
im Landkreis Nienburg leben.
Weitere Zuhörerinnen sind
wie immer willkommen.

Gewerbeverein tagt
Rohrsen (DH). Im Gasthaus
Siemer in Rohrsen findet am
morgigen Montag um 19.30
Uhr die Jahreshauptversamm-
lung des Gewerbevereins
Heemsen statt. Punkte der Ta-
gesordnung sind u.a. das Ge-
werbetreffen und die GAFA.
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Wölper Straße 8 · 31582 Nienburg · Tel. 0172/5104515

0
Telefon (0 50 21) 88 88 154

www.rileit.de

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €
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Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 59,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 69,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 69,–
Fleischkäse
Sauerkraut, Kartoffelbrei 69,–

Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 75,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Gyros überbacken
in Tomaten-Rotweinsauce,
Butterreis, Zaziki, Krautsalat 75,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 30. Januar bis 4. Februar 2012:

Wochen-
knüller

Bratenmett
halb + halb . . . . . . . . . . . . 1 kg4.99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 65,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–
Wintermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmor-
braten, Erbsen und Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat,
Rote Grütze mit Vanillesauce 129,–

Nackenbraten
frisch . . . . . . . . . 100 g –,49
Rinderrouladen
aus der Oberschale 100 g –,89
Paprika-Zwiebel-
gulasch . . . 100 g –,59
Streichwurst
grob o. fein . . . . . 100 g –,79

Jagdwurst oder
Mortadella 100 g –,69
5 Wiener
im Lakebeutel Beutel 3,49
Kasseleraufschnitt
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Geflügelsalat
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,99

Bayerisches Büfett
mit Weißwurst, Leberkäse, Schweinshaxe,
Sauerkraut, Zwiebelkaviar, süßer Senf 79,–
Schlemmerfilet
mit Tomaten, Champignons, Mozzarella
überbacken, Kartoffelgratin,
Rohkostsalat mit Dressing 79,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 85,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 85,–
Winterbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Sauerbraten
Kartoffeln, Sauce, Butterbohnen
oder Blumenkohl 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–

NEU – NEU – NEU – NEU
Süchtings Grünkohl
Kartoffeln oder Ofenkartoffeln, Kasseler,
Rauchenden, Bremer Pinkel
und Bregenwurst . . . . . . . . . . . .89,–
Entenkeulen
Kartoffeln, Sauce, Rotkohl oder
Rosenkohl . . . . . . . . . . . . . . . . . .99,–
Entenbrust
Kartoffeln, Sauce, Rotkohl
oder Rosenkohl . . . . . . . . . . . 159,–
Gänsekeulen
Kartoffeln, Sauce, Rotkohl
oder Rosenkohl . . . . . . . . . . . 159,–
Gänsebrust
Kartoffeln, Sauce, Rotkohl
oder Rosenkohl . . . . . . . . . . . 169,–

Sa., 4. Februar 2012, von 11 – 13 Uhr

Sauerbraten
Kartoffeln, Sauce,
Apfelrotkohl
. . . . . . . .Portion nur 7,95

Mo.: Spaghetti
Bolognese 3,95

Di.: Kasseler Nacken
Sauerkraut, Kartoffelbrei 4,50

Mi.: Erbsensuppe
2 kl. Wiener Würstchen 3,50

Do.: Rahmschnitzel
Kartoffeln, Salat 4,20

Fr.: Hühnerfrikassee
Butterreis, Salat 4,50

Sa.: Rindfleischsuppe
mit Eierstich und Spargel 2,80

Bitte
vorbestellen!

Süchtings
Preisskat, Doko + Kniffel

am 4. 2. 2012
Gasthaus Sieling

ab 18.30 Uhr

Bitte vormerken:
Großes

Hausschlachtefest
am 5. 2. 2012 im Witten Hus

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de
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Heute „De flotte Otto“
Holtorf (DH). Die SSG Rohr-
sen präsentiert heute um 15
Uhr bei Kaffee und Kuchen im
Gasthaus Gallmeyer in Holtorf
das plattdeutsche Lustspiel „De
flotte Otto“ . Karten gibt es an
der Tageskasse.

„Treibholz“ in Uchte
Uchte (DH). Was aus Treib-
holz und anderen holzigen
Fundstücken geformt werden
kann, zeigt der Bürger- und
Kulturverein Uchte in seiner
neuen Wechselausstellung.
„Es begann 1997 auf Korsika.

Am Strand lag ein Stück Holz,
und es sah nach etwas aus“,
schildert Brigitta Kurze aus
Porta Westfalica den Beginn
ihrer künstlerischen Arbeit.
Schnell war sie fasziniert von
der Arbeit mit dem Holz, von
der Spannung, was aus den un-
förmigen Fundstücken letzt-
lich entstehen kann. Als sie
merkte, dass dies die Arbeit
war, mit der sie ihr Rentnerle-
ben füllen wollte, ließ sie sich
vom Mindener Bildhauer Jo-
chen Freymuth ausbilden und
ergänzte ihr Wissen an der
Universität Bielefeld.
Unterschiedlichste Hölzer bil-
den die Basis für das breite
Spektrum künstlerischen
Schaffens, wobei Brigitte Kur-
ze Wert darauf legt, dass jede
Holzart ihren eigenständigen
Charakter mit in die Skulptur
einbringt. Neben heimischen
Hölzern wie Eiche, Mooreiche
und Robinie finden sich auch
alle Obstholzgewächse.
Die Ausstellung „Treibholz“

ist vom 5. Februar bis 29. April
im zu sehen. Geöffnet ist das
„Bürgerhaus“ jeweils donners-
tags von 17 bis 19 Uhr und
sonntags von 15 bis 17 Uhr.
Zusätzliche Terminabsprachen
unter (0 57 63) 666 oder 765
sind möglich. Zur Ausstel-
lungseröffnung am 5. Februar
um 11 Uhr sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen.

Preisträgerkonzert
Syke/Nienburg (DH). Am
vergangenen Wochenende
fand zum 49. Mal in Syke der
Regionalwettbewerb „Jugend
musiziert“ statt. Insgesamt 113
Kinder und Jugendliche aus
den Landkreisen Diepholz,
Nienburg und Schaumburg
stellten sich den Jurys. Gewer-
tet wurde in den Kategorien
Solowertung Holz- und Blech-
bläser und Gitarre sowie En-
semblewertung Duo Klavier
und ein Streichinstrument und
Klavier vierhändig. Der Land-
kreis Nienburg war mit insge-
samt 46 Teilnehmerinnen und
Teilnehmern der zahlenmäßig
stärkste Landkreis.

Im Ergebnis des Regional-
wettbewerbes haben sich ins-
gesamt 29 Teilnehmer, davon
allein 15 aus dem Landkreis
Nienburg, für die Teilnahme
am Landeswettbewerb qualifi-
ziert.

Das öffentliche Preisträger-
konzert der Erstplazierten und
die feierliche Übergabe aller
Urkunden durch den stellver-
tretenden Landrat Grant Hen-
drik Tonne und Bürgermeister
Henning Onkes findet am 5.
Februar um 15 Uhr im Giebel-
saal der Albert-Schweitzer-
Schule in Nienburg statt.

„The Gregorian
Voices“ am

16. Februar in
St. Bernward

Am Donnerstag, 16. Februar,
findet um 19.30 Uhr in der ka-
tholischen Kirche St. Bernward
in Nienburg ein Konzert mit
der Gruppe „The Gregorian
Voices“ statt. „Das Konzert
ist ein mitreißendes Musik-
erlebnis der besonderen Art:
Die stimmgewaltigen Sänger
tragen die Stücke mit einer be-
rauschenden Klarheit vor, wo-
durch das Konzert durch seine
musikalische Präzision und
die reinen Gesänge des Chors
dazu einlädt, abzuschalten

und auf wundervolle Art und
Weise dem Alltag zu entflie-
hen. Durch den Ausdruck tie-
fen Glaubens, Lebenswillens,
purer Freude sowie Dynamik
und Rhythmus begeistern die

Songs von ,The Gregorian Voi-
ces‘ und gehen dem Zuschauer
unter die Haut“, schreibt der
Konzertveranstalter. Der Kar-
tenvorverkauf findet bei den
folgenden Stellen statt: Pfarr-

büro St. Bernward, Stettiner
Straße. 1a, „Famila“-Markt
Nienburg und Harke-Medien-
Service-Center, Lange Straße
74. Die Eintrittskarten kosten
im Vorverkauf 16 Euro, an der
Abendkasse 18 Euro. Einlass
und Restkarten ab 18.30 Uhr.

Die HamS verlost fünf mal
zwei Karten für das Konzert
der „Gregorian Voices“ am
16. Februar in St. Bernward..

Mitmachen ist ganz ein-
fach: Sie brauchen im Laufe
des Tages nur eine Mail zu
schicken an gewinnspiele@
hams-online.de.

Mit der HamS
ins Konzert

„Ritten Ratten“
laden ins

Landesberger
Gemeindehaus ein

Am 3. Februar um 19.30 Uhr,
am 4. Februar um 19 Uhr und
am 5. Februar um 14.30 Uhr
lädt die plattdeutsche Thea-
tergruppe die „Ritten-Ratten“
der Kirchengemeinde Landes-
bergen ins Gemeindehaus
ein. Gespielt werden neben
kleinen lustigen Sketchen das
plattdeutsche Stück „Dinner
for one up platt“. Während
die Abendvorführungen bei
Getränken und Schmalzbro-
ten ausklingen können, wer-
den am Sonntag in der Pause
Kaffee und Kuchen gereicht.
Karten gibt es im Vorverkauf
bei der Volksbank.
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Märchen und Harfe
Rethem (DH). Liebe, Sehn-
sucht, Freude, Schmerz, Treue,
Verrat, Lachen und Weinen
sind die immer wieder kehren-
den Themen des Märchen-
abends „Jenseits der grünen
Hügel“ am Sonnabend, dem 4.
Februar, um 19 Uhr im Burg-
hof Rethem. Fünf irisch-kelti-
sche Märchen bilden den Rah-
men dieses Abends für
Jugendliche und Erwachsene.
Im Eintrittspreis von acht Euro
sind Tee, Punsch und Kekse
enthalten.

Anmeldungen werden unter
05165-2900000 (Anrufbeant-
worter) oder unter burghof.
rethem@t-online.de entgegen
genommen.

ATP Autotreffpunkt
Groß- und Einzelhandel · Autoteile und Zubehör
Reifen und Felgen · Auto-HiFi · Autolack-Center

Espelkamp/Rahden. Der Autoteile-
Handel ATP zieht in das Gebäude
des ehemaligen Küchen-Treffs ein.
Voraussichtlich Mitte des laufen-
den Jahres will die Firma inner-
halb Espelkamps von der Neißer
Straße 68 in die Von-dem-Bussche-
Münch-Straße umziehen.

„Für ATP bedeutet der Umzug eine
große Veränderung“, sagt Firmen-
inhaber Christian Peters. Die neu-
en Geschäftsräume in Espelkamp
haben eine Größe von 750 qm.
Dazu kommen noch 500 qm in der
ersten Etage. Das bisherige Ge-
schäft in Rahden in den Räumen
von Neise bleibt in der bisherigen
Form erhalten.
Das Gelände an der Ecke Isensted-
ter Straße wurde bereits erworben.
Neben dem Autotreffpunkt sind
bereits die Firmen Klostermann
und Hüco-Elektronik als langfris-
tige Mieter auf jeweils 375 qm
Fläche in den Gebäudekomplex
eingezogen. „Insgesamt stehen
auf dem 3500 Quadratmeter gro-
ßen Grundstück 1500 qm Gebäu-
defläche zur Verfügung“, erklärt
Christian Peters. „Mit den neuen
Räumlichkeiten haben wir die
Möglichkeit, unser Lager- und Lie-
ferprogramm erheblich zu vergrö-
ßern. Wir wissen, dass kurzfristige
Lieferfähigkeit für unsere Kunden
in Zukunft immer wichtiger sein
wird“, sagt der Firmenchef.
Es wurden bereits umfangreiche
Modernisierungsmaßnahmen am
neuen Gebäude in Angriff genom-
men. „Dabei geht es vorwiegend
um energetische Maßnahmen, wie
Dämmung und Fenster“, erklärt
Peters. So ist die Eröffnung auch
erst für Mitte 2012 terminiert.
Mit dem neuen Ladengeschäft, das
über 65 Meter Schaufensterfront

verfügt, möchte die Firma ATP
„einen der modernsten Autoteile-
Läden in Deutschland“ errichten.
„Ich möchte den Kunden die Mög-
lichkeit bieten, die Ware auch in
die Hand zu nehmen. Daher wird
es große Ausstellungsflächen ge-
ben“, sagt Peters über das Kon-
zept.
„Der Laden soll sehr modern wer-
den, erhält neue Regale, Bildschir-
me an den Decken und Internetzu-
gang für die Kunden.“
Nach längerer Suche hat ATP jetzt
den richtigen Standort gefunden.
Der ehemalige Küchentreff hat
ausreichend Fläche sowie eine at-
traktive und gut sichtbare Lage.
Im Jahr 2010 feierte die Firma
ATP ihr 20-jähriges Bestehen. Im
Laufe der Jahre wuchs die Zahl
der Mitarbeiter auf nunmehr 14
Kraftfahrzeug-Spezialisten an. Da-
runter sind derzeit vier Lehrlinge.
„Ausbildung wird bei uns groß ge-
schrieben“, sagt Christian Peters.
Aufgrund der immer komplizierter
werdenden Autotechnik würden
die Mitarbeiter laufend technisch
geschult, um die Kunden optimal
beraten zu können.
Die Berater setzen sich nach An-
gaben des Firmeninhabers aus
Kraftfahrzeugmechanikern, -tech-
nikern und -meistern zusammen.
Sie stehen den Kunden zur Seite,
wenn es um Verschleißteile, Zube-
hör oder Reifen für das Auto geht.
„Persönliche Beratung und die in-
dividuelle Problemlösung stehen
dabei im Mittelpunkt“, sagt Peters.
Der Kunde sei der Mittelpunkt des
Unternehmens. Zu den Kunden
zählen auch viele heimische Werk-
stätten, die den Service der Firma
ATP nutzen. Dazu gehört auch der
Verleih von Spezialwerkzeugen
und Dachboxen.

ANZEIGE

Weher Straße 38 – 42 · 32369 Rahden
Telefon (05771) 5855 · Fax (05771) 60538

Neißer Straße 68 · 32339 Espelkamp
Telefon (05772) 4286 · Fax (05772) 978696

info@atp-autotreffpunkt.de · www.atp-autotreffpunkt.de

Destilliertes
Wasser
5 Liter

nur 1,00 €
Öl-Ablasswanne
+ Autoteilebad
9 Liter Fassungsvermögen

nur 3,95 €
Kfz-Verbands-
kasten
Inhalt nach DIN 13164

nur 4,95 €
ThoMar Air Dry
Auto-Entfeuchter
endlich freie Scheiben

nur 8,75 €
Rangier-
wagen-
heber

2 t Tragfähigkeit,
TÜV- & GS-geprüft

nur 17,95 €

ktuelles aus dem
GeschäftslebenA

Bernd Holste hat in der Langen
Straße 32 in Stolzenau seine
City-Fleischerei Stolzhausen
eröffnet. Seit Anfang Januar
2012 liegen die Anrichten im
Verkaufsraum wieder voller fri-
scher Waren. Bernd Holste setzt
auf gute Beratung wie auch auf
Service. Ab 6.30 Uhr liegt frisch
aufgeschnittener Aufschnitt
sowie Hackfleisch für die Kund-

schaft bereit. Ein Mittagsme-
nü wird täglich von 11.30 bis
12.30 Uhr angeboten. Zur kom-
menden Grillsaison können
Grillgut und Salate per E-Mail
bestellt werden und auch au-
ßerhalb der Öffnungzeiten ab-
geholt werden. Anmerkungen
und Verbesserungsvorschläge
nimmt die City-Fleischerei gern
aus der Kundschaft entgegen.

Wiederbelebung einer Fleischerei
in Stolzenau

„City“-Fleischerei in Stolzenau„City“-Fleischerei in Stolzenau
ANGEBOTE vom 30. Januar bis 4. Februar 2012
Fleischsalat (eigene Herstellung) 100 g 0,55 €

Kartoffelsalat (eigene Herstellung) 100 g 0,44 €

Nackenbraten auf Wunsch mit Füllung 1 kg 5,55 €

Rinderrouladen a. Wunsch auch gefüllt m. Speck u. Gurke 1 kg 8,88 €

Hausmacher Knipp 100 g 0,44 €

Zwiebelmettwurst 100 g 0,44 €

Hausmacher Leberwurst (eigene Herstellung) 100 g 0,44 €

MITTAGSTISCH v. 30. Januar b. 4. Februar 2012 – täglich 11.30 b. 12.30 Uhr!
Mo.: Nudelauflauf Port. 4,00 €

Di.: Linseneintopf m. Fleischeinlage Port. 2,50 €

Mi.: Rippchen m. Kartoffel- u. Krautsalat Port. 4,00 €

Do.: Schweinehaxen m. Kartoffel- u. Krautsalat Port. 5,50 €

Fr.: Erbsensuppe m. Fleischeinlage Port. 2,50 €

Sa.: Roastbeefbraten m. Zwiebelringen u. Nudelgratin Port. 6,00 €

Lange Straße 32 · 31592 StolzenauLange Straße 32 · 31592 Stolzenau
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Telefon-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

Oyle (DH). In seiner konstitu-
ierenden Sitzung in der Wald-
gaststätte „Oyler Berg“ wählte
der neue Ausschuss des Was-
serverbandes „Am Sandkamp“
Dirk Dohrmann aus Binnen
erneut zum Verbandsvorsteher.
Sein Stellvertreter ist Günther
Ballandat aus Marklohe.

Ebenfalls als Beisitzer nach
wie vor dabei sind: Peter Kro-
wicky, Klaus Buchholz und
Bürgermeister Walter Eisner
(alle Liebenau), sowie Matthias
Sonnwald, stellvertretender
Bürgermeister Marklohe.
Neu im Vorstand sind: Hein-

rich Gerking, Marklohe-Oyle,
Jörg Westfal, Wietzen, Gün-
ther Ballandat, Marklohe. Karl-
Heinz Seebode aus Marklohe

und Gerd Windler aus Balge-
Buchhorst scheiden nach zehn-
jähriger Zugehörigkeit aus.
Werner Cunow aus Marklohe-
Lemke wechselt in den Aus-
schuss.
Auch im Ausschuss kam es zu

Veränderungen. Jörg Werfel-
mann aus Marklohe-Neulohe,
Dieter Bohle aus Wietzen und
Jann-Hinnerk Bülter aus Mar-
klohe (jeweils zehn Jahre da-
bei), Erich Bockhop aus Liebe-
nau und Hans-Hermann
Göbbert aus Marklohe (jeweils
fünf Jahre dabei) und Wilhelm
Wrede aus Marklohe-Wohlen-
hausen scheiden aus. Rainer

Lesemann aus Pennigsehl ist
jetzt stellvertretendes Vor-
standsmitglied.
Nach wie vor dabei: Dirk Rei-

neke, Binnen, Jürgen Boldt,
Liebenau, Wolfgang Bege-
mann, Binnen, Margit Schmidt,
Liebenau, Alexander Dubs,
Pennigsehl, Dieter Meyer, Bal-
ge-Sebbenhausen, Heinrich
Schlemermeyer, Wietzen-Hol-
te.
Neu im Ausschuss sind: Klaus

Niepel, Liebenau, Michael
Arndt, Liebenau, Werner Cu-
now, Marklohe-Lemke, Her-
bert Föge, Balge-Mehlbergen,
Hans-Martin Landeck, Mar-
klohe-Oyle, Uwe Kirchhoff,
Wietzen, und Alice Nadine
Schlier, Balge-Sebbenhausen.

Verbandsvorsteher Dirk Dohr-
mann und Geschäftsführer Au-
gust Lustfeld begrüßten die
neuen Vorstands- und Aus-
schussmitglieder und bedank-
ten sich bei den Ausscheiden-
den für die gute und
konstruktive Zusammenarbeit
innerhalb der Gremien und
mit der Verwaltung.
Den neuen Gremienmitglie-

dern wurde der Wasserverband
„Am Sandkamp“ mit seinen
Aufgaben und dem Umfang
der Verbandsanlagen vorge-
stellt. Der 1965 gegründete
Verband versorgt die Samtge-
meinden Liebenau und Mar-
klohe mit Trinkwasser und er-
füllt die schadlose Beseitigung
des Abwassers für den gesam-

ten Bereich. Es werden rund
4.100 Hausanschlüsse über ein
185 Kilometer langes Lei-
tungsnetz mit Hilfe von zwei
Druckerhöhungsstationen mit
jährlich rund 700 000 Kubik-
meter Trinkwasser versorgt.
Die Abwasserbeseitigung um-

fasst rund 4.300 Hausanschlüs-
se mit einem Kanalnetz von
rund 209 Kilometern Länge, in
dem mehr als 500 Pumpwerke
für den Transport des Schmutz-
wassers zur Kläranlage des Ver-
bandes in Lemke sorgen.

Manuel Wehr als Vertreter
der Aufsichtsbehörde Land-
kreis Nienburg lobte die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit
mit dem Verband, so der Was-
serverband.

Dirk Dohrmann weiter Verbandsvorsteher
Wasserverband „Am Sandkamp“ hatte konstituierende Sitzung / Ballandat neuer Stellvertreter

www.HamS-Online.de

Der neues Ausschuss mit Manuel Wehr vom Landkreis Nienburg, Wolfgang Begemann, Margit
Schmidt, Dirk Reineke, Jürgen Boldt, Alexander Dubs, Michael Arndt, Werner Cunow, Hans-Martin
Landeck, Klaus Niepel, Verbandsvorsteher Dirk Dohrmann, Dieter Meyer, Uwe Kirchhoff, Heinrich
Schlemermeyer, Herbert Föge und Geschäftsführer August Lustfeld (von links).

Große Freude im Nienburger Awo-Sprachheilkindergarten
Große Freude herrschte un-
längstbeidenKindern imAwo-
Sprachheilkindergarten an der
Bismarckstraße in Nienburg.
Etwas in die Jahre gekommen,
bedurfte die Umgestaltung
des Freigeländes dringend
einer Renovierung. Neben der

allgemeinen Nutzung als Au-
ßengelände dient der Garten
auch der Verkehrserziehung:
Befestigte Wege ermöglichen
es den quirligen Nutzern, nach
Herzenslust die vielfältigen
kleinen Verkehrsmittel zu er-
proben, sich im Gleichgewicht

zu üben und etwas über die
Verkehrsregeln zu lernen. Da
war es keine Frage, dass sich
die Bürgerstiftung neben wei-
teren Spendern engagierte
und ihren Teil zur Neugestal-
tung beitrug.

Foto: privat

Eingeklemmten Fahrer mit Rettungsschere befreit
Zu einem schweren Verkehrs-
unfall wurden die Feuerweh-
ren Wietzen und Oyle am
frühen Samstagmorgen geru-
fen. Gegen 4.30 Uhr war ein
aus Richtung Nienburg kom-
mender mit zwei Personen
besetzter Audi A 3 aus bisher
unbekannter Ursache von der
B 6 abgekommen, ins Schleu-
dern geraten und mit der

Fahrerseite gegen einen Baum
geprallt. Der Beifahrer konn-
te von Ersthelfern aus dem
Auto befreit und dann dem
Rettungsdienst übergeben
werden. Um den eingeklemm-
ten Fahrer aus dem Auto zu
befreien, mussten die Einsatz-
kräfte mit der Rettungsschere
zunächst das Dach abtrennen.
Mit schweren Kopfverletzun-

gen wurde der junge Mann in
ein Bremer Klinikum gebracht.
Die Bundesstraße 6 war über
eine Stunde voll gesperrt. Die
26 Feuerwehrleute sicherten
die Einsatzstelle ab, leuchteten
sie zur Rettung und Unfallauf-
nahme aus und reinigten die
Fahrbahn von Betriebsstoffen
und Fahrzeugteilen.

Foto: Schiebe

$+)'. &0(*)+--. #..*.
=721!53 '* %'#%% ;55-5
:5154/0 ($"#')"(#(

$"!1%
LEESE UCHTE LAHDE
$"!1%$"!1%$"!1%$"!1%$"!1%#$!%"#$!%"$"!1%$"!1%$"!1%$"!1%#$!%"

$+)'. &0(*)+--. 2/,).
8+. <215 &* %'#(( 962,5
:5154/0 ($"#%)>#&#(

Der Winter kommt!

Streusalz
25-kg-Sack
nur

6,99 € / Sack

Solange der Vorrat reicht!

www.baumanns-hof.de

Reservieren Sie bei uns ihren Lieblingstisch.
Telefon 04273 - 93010 • Kuppendorfer Str. 2 • 27245 Kirchdorf

Aprés Ski-Feeling
auf unserem Hof

mit heißen Getränken
und kleinen Snacks!

Hüttenzauber
Fr., 3. Febr., ab 18.00 Uhr

DIE HARKE am Sonntag 7LOKALESSONNTAG, 29. JANUAR 2012 Nr. 5
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Wenn ein Paar sich ent-
scheidet, den Bund für's 
Leben zu schließen, dann 
kann es durchaus schnell 
gehen. „Wenn alles glatt 
läuft, es zwei ledige deut-
sche Staatsbürger ohne
Kinder sind, dann kann
heute das Aufgebot be-
stellt werden und morgen
die Hochzeit stattfinden“,
sagt Nienburgs Standes-
beamtin Sabine Kosciel-
niak.

Es kann allerdings auch etwas 
komplizierter werden – nämlich 
dann, wenn nicht beide Partner 
die deutsche Staatsangehörig-
keit besitzen, vielleicht sogar 
im Ausland geschieden wurden 
oder einer der beiden bereits 
Kinder hat. „Wir können ein-
fach nicht pauschal sagen, was
Heiratswillige an Unterlagen
mitbringen müssen“, sagt Ko-
scielniak. „Deshalb bieten wir
für jedes Paar eine passgenaue
Beratung an.“ Genau wie ihre
Kollegen in den Standesäm-
tern der anderen Gemeinden
im Landkreis. Koscielniak kann
aber schon sagen, was nicht
zwingend gebraucht wird: „Ein
Ring beispielsweise ist keine
Pflicht. Den brauchen die Paa-
re nicht unbedingt, obwohl die

meisten schon dieses Ritual des 
Ringtausches im StandesamtRingtausches im Standesamt 
wünschen.“ 

Die Beamtin hat in ihrer Lauf-
bahn auch schon kuriose Alter-
nativen zum Ring erlebt: „Da 
gab es ein Paar, das hatte sich 
die Ringe auftätowieren lassen.
Ein anderes hat Handschellen
mitgebracht. Erlaubt ist da, was
gefällt.“ Selbst Trauzeugen sind
kein Muss. Koscielniak: „Ein
Paar braucht keine Trauzeugen
für eine anerkannte Hochzeit.
Es kann aber bis zu zwei benen-
nen.“ Heiratswillige sollten aber
keine Angst vor den möglichen
bürokratischen Hürden des
Schrittes haben. „Wir beraten
gern und finden bestimmt eine
Lösung“, sagt Koscielniak.

Standesämter beraten passgenau:

WWas brauchenas brauchen as brauchen
heiratswillige Paare?     heiratswillige Paare?heiratswillige Paare?

Landkreis (lps/Pb). Es gibt genügend

Vorlagen in der Literatur oder auf der

Leinwand mit Hinweisen, wie eine

Hochzeit im Chaos landen kann.

Damit das nicht passiert, übertragen immer
mehr Paare einem professionellen Hochzeits-
berater die Planung und Organisation ihrer
Traumhochzeit. Denn wer im großen Stil
heiraten und feiern will, kann mit der Unter-
stützung von Experten ganz sicher in den Ha-
fen der Ehe schippern. Der Weddingplaner,
wie er heutzutage ganz modern genannt wird,
steht mit Rat und Tat hilfreich zur Seite.

Ganz nach den Wünschen und Vorstellun-
gen der Brautleute wird der schönste Tag
im Leben zweier Menschen vorbereitet und
durchgeführt. Einladungskarten, Gästelisten,
Dekoration, Speisefolge und Tischordnung
gehören genauso dazu wie Vorschläge zur Lo-
cation und Musikauswahl.
Auch die Kleidung kann ins Konzept mit ein-
fließen. Die Kalkulation des Festes basiert auf
der Grundlage des Hochzeitsdrehbuches. Der
Profi koordiniert sämtliche Dienstleistungen,
die für eine perfekte Feier notwendig sind.
Eine enge Zusammenarbeit mit den Trauzeu-
gen ist dabei selbstverständlich, da diese die
Brautleute meist wie aus dem Einmaleins ken-
nen und Tipps für die einzelnen Programm-

punkte einbringen können.

Wer allerdings seinen Hoch-
zeitstag lieber zum ganz pri-
vaten Glück machen will
oder spontan im Ausland in
die Ehe "segeln" möchte,
gestaltet sich seinen großen
Tag sicher ohne Hochzeits-
planer und doch mit ganz
eigenen romantischen Erin-
nerungen.

Der Hochzeitskuss besiegelt
die Vermählung. Er krönt die
Entscheidung, von nun an
gemeinsame Lebenswege zu
gehen.
Foto: Johanna Bieber/pixelio.de

Der schönste TT ag
im LebenPerfekte Planung

kontra Spontanität

Neues Reisebüro GmbH
Georgstraße 25 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 5012

www.holidayland-nienburg.de · neuesreisen@holidayland.de
Jetzt 24 Stunden telefonisch für Sie erreichbar.

Eine Ehe sollte…
mit traumhaften Flitterwochen beginnen!!!
2 Wo. Koh Samui
Fair House Beach ****
Superiorzimmer
10./11. Juni 2012 ab DUS p.P. ab ÜF € 1042
2 Wo. Malediven
Kuredu Island Ressort
Strandvilla
30. April 2012 ab FRA p.P. ab HP € 2154
Weitere Honeymoon-Reiseziele erwarten Sie
an unserem Info-Stand auf der Hochzeitsmesse
im Weserschlößchen am 4. Februar 2012
Wir freuen uns auf Sie!

Röttger

Hochzeits-
Floristik

von

Zaunbau · Garten · Floristik

Telefon (05021) 2919Telefon (05021) 2919

Verdener Landstraße 234 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 23 18 · www.partyservice-hueppe.de

Ein besonderes FestEin besonderes Fest
verdient einenverdient einen
besonderen Rahmen,besonderen Rahmen,
feines Essen undfeines Essen und
guten Service …guten Service …

… genießen Sie… genießen Sie
unseren guten Service!unseren guten Service!

Blumenhaus
und Gartenbau

Schmidt
GÄRTNERMEISTER

• Hochzeitsfloristik
• normale Floristik
• Topf- und Schnittblumen

Hauptstraße 23
27324 Eystrup
Telefon (0 42 54) 82 60

Sonnenborstel seit 1874

Familie Meier
Tel. (0 50 26) 12 67

www.jaegerkrug.de

Die Tenne
Der Saal für elegante &

rustikale Feiern mit Terrasse
und Raucherzimmer

(bis 200 Personen,
mit Zeltanbau bis 700 Personen)

Wintergarten & Kaminzimmer
(je bis 60 Personen)

Lassen Sie sich angenehm
überraschen!überraschen!

Wein - und Gourmet-Event
3. März 2012, 18.00 Uhr

ab 15.00 Uhr
Weinprobe für alle Tanz Center

Bormann GmbH
Vor dem Zoll 6 · 31582 NienburgVor dem Zoll 6 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 6 22 21 · Fax 60 59 80Tel. (0 50 21) 6 22 21 · Fax 60 59 80

Mobil 01 71 5 3102 66Mobil 01 71 5 3102 66
www.tanzcenter-nienburg.dewww.tanzcenter-nienburg.de

Hochzeitskurse
Sonntag, 5. Februar,

15.00 Uhr
Mittwoch, 29. Februar,

20.00 Uhr
Sonntag, 4. März,

15.00 Uhr
Weitere Kurse auf Anfrage!
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Sie kommen daher mit
Zylinder, Gehrock oder
Anzug und auf Fahr-
rädern. Bunte Bänder
zieren entweder die
Kopfbedeckung, einen
Bitter-Stab und in jedem
Fall das gesamte Zweirad.
In Spruchform laden sie
zu einer Hochzeit ein: Sie
sind Hochzeitsbitter.

In ihrer Kluft und auf ihren
bunt geschmückten Fahrrädern
sind diese „Einlader“ gut zu er-
kennen. Autofahrer hupen oder
winken ihnen zu und Fremde
grüßen mit einem freundlichen
„Hallo“.
In vielen Regionen haben die
bunten Bänder, die an den Bit-
ter-Stab oder den Zylinder be-
festigt werden, Bedeutung. So
geben die Farben Auskunft über
die Familienverhältnisse der
Eltern des Brautpaares, so zum
Beispiel, ob noch alle Elterntei-
le leben. Schwierig nur, dass die
Farben dabei in den Regionen
variieren.
In früheren Zeiten waren die
Hochzeitsbitter auch dieje-
nigen, die (weil es Nachbarn
waren) die Vorbereitungen zur

Hochzeit trafen. Zudem hielten
die Hochzeitsbitter die Reden
bei der Feier.
Es finden sich in alten Aufzeich-
nungen nicht selten Hinweise
dafür, dass bei großen Hoch-
zeiten auf dem Dorf der Hoch-
zeitsbitter mehrere Wochen
lang unterwegs war. Es wird
beispielsweise berichtet, dass

es teilweise bis zu 1000 Perso-
nen einzuladen galt. Die Hoch-
zeitsbitter, die damals noch in
Tracht, hoch zu Ross und im
festlichen Gewand losritten,
hatten jedoch auch da schon ei-
nen Hut mit Bändern und einen
Stock dabei.
Und Sprüche gibt es viele, die
die Hochzeitsbitter aufsagen.

Und so werden die Hochzeits-
bitter mit jeder Station nicht
nur mit einem weiteren Band
etwas bunter …
In manchen Gegenden ist es
zudem üblich, dass die Einla-
dungssprüche in Plattdeutsch
aufgesagt werden. Das ist für die
Hochzeitsbitter – in den meisten
Fällen enge Freunde des Braut-
paares –, die kein Platt kön-
nen, etwas komplizierter, aber
auch dafür gibt es eine Lösung.
„Unser plattdeutscher Spruch,

den wir im Duett aufsagten
und zum Glück in Lautschrift
aufgeschrieben bekamen, ging
von Station zu Station leich-
ter von den Lippen. Ab einem
bestimmten Zeitpunkt kam so-
gar intensive Körpersprache
hinzu ...“, weiß ein Hochzeits-
bitter aus einem benachbarten
Landkreis zu berichten.
Ursprünglich sind die Hoch-
zeitsbitter ja selbst die „Einla-
dungskarte“. Aber in einigen
Fällen, so war zu erfahren, ha-

ben die Hochzeitsbitter einfach
die Einladungskarten im Ge-
päck und verteilen diese. Mit
Blick darauf, dass es an jeder
Station etwas zu trinken gibt,
ist es sicher für denjenigen ein-
facher, der als Letztes besucht
wird. Wer kann schon sagen, ob
die Hochzeitsbitter dann noch
verständlich sprechen (können)
oder sich auch nur noch an Tag,
Zeit und Ort der Hochzeitsfeier
erinnern können ...

Heidi Reckleben-Meye

Verena Hildebrandt, Katrin Rieder, Isabell Skowronek, Florian Oelstrom und Nico Bredemeyer bitten zur Hoch-
zeitsfeier. In Uchte werden die Gäste einer Hochzeitsfeier nach wie vor vielfach ganz traditionell persönlich ein-
geladen: Mit bunt geschmückten Fahrrädern geht es dann von Gast zu Gast. (Foto: privat)

SS o schmückt
denn meinen bunten HH ut ...

Auf ein Brauchtum geblickt: Wenn die Hochzeitsbitter unterwegs sind...

Beispiel für Hochzeitsspruch

Traum in weißTraum in weiß
Braut- und Abendmode

Inh. Elena Diel
Deichstraße 84 · 27318 Hoya

Telefon (04251) 983219
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 · Sa. 10.00 – 13.00
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Feiern Sie Ihre Hochzeit im

Golddorf Brokeloh
Ihr Profi für Feierlichkeiten,

Feste, Feten aller und jeder Art.
Räumlichkeiten

von 10 bis 150 Personen.
Kalt-warmes Büfett auch außer
Haus. Wir kochen gerne für Sie!

Brokeloher Dorfstraße 23 · Landesbergen/Brokeloh
Telefon (0 50 27) 9 80 80 · www.dreschhof.de

HOTEL –
RESTAURANT

Es begrüßen Sie Familie Meinzen und das Dreschhof-Team.

Hannoversche Straße 45
27330 Graue

Telefon (05022) 943843

Steimke‛s
Landhotel

Feiern Sie bei unsFeiern Sie bei uns
Ihre Traumhochzeit.Ihre Traumhochzeit.
Wir gestalten Ihren großen TagWir gestalten Ihren großen TagWir gestalten Ihren großen TagWir gestalten Ihren großen TagWir gestalten Ihren großen Tag

ganz individuell.ganz individuell.ganz individuell.

Auch PauschalangeboteAuch PauschalangeboteAuch Pauschalangebote
sind möglich.sind möglich.sind möglich.

Unsere
Räumlichkeiten

bieten den
richtigen Rahmen

für Ihre
Hochzeitsfeier!

Sonntag, 5. 2., ab 10.00 Uhr

Frühstück/Brunch
Sonntag, 26. 2., ab 10.00 Uhr

Frühstück/Brunch
Sonntag, 4. 3., ab 10.00 Uhr

Frühstück/Brunch
Sonntag, 25. 3., ab 10.00 Uhr

Frühstück/Brunch
Um Voranmeldung wird gebeten!
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

HOTEL U. GASTSTÄTTE AM WESERWEHR
Inh. Agné Nordholz

Lange Straße 18 · 31623 Drakenburg
Tel. (05024) 880718 · Fax 880720

. . . .
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Landkreis (lps/Pb.) „Ganz in
Weiß..." ist nach wie vor nicht nur
ein Hit in der Welt des Schlagers.
Traditionell und modisch aktuell
wird gern im weißen Brautkleid
geheiratet.

Das trifft besonders zu, wenn die Hochzeit
nicht nur im Standesamt, sondern auch in der
Kirche stattfindet. Schließlich ist für nicht
wenige der Auftritt der Braut in ihrem beson-
deren Outfit der Höhepunkt einer Hochzeit.
Da die Auswahl der Brautmode in Form und
natürlich auch in Farbe sehr groß ist, sollte
sich die Ehefrau in spe unbedingt fachkundig
informieren und beraten lassen.
In dieser Frage sind zum Beispiel Hochzeits-
ausstatter eine Adresse oder auch Stylisten,

die bei der Entscheidung professionell be-
hilflich sein können. Denn schließlich soll
die Garderobe zum Typ und der jeweiligen
Zeremonie passen. Experten empfehlen, das
Brautkleid im Idealfall etwa ein halbes Jahr
vor dem Hochzeitstermin zu kaufen. Denn
so bleibt genügend Zeit, wenn beispielsweise
das Wunschmodell nicht aktuell verfügbar ist
oder notwendige Änderungen vorgenommen
werden müssen. Bei der Suche nach dem per-
fekten Brautkleid sollte man sich auf zwei bis
drei Fachgeschäfte konzentrieren, da zu viel
Auswahl und Angebot schnell einmal zu Irri-
tationen führen können.
Neben dem klassischen Weiß gibt es zahl-
reiche Kollektionen, die in dunkleren Abstu-
fungen wie Champagner oder Beige zu haben
sind. Wer es gewagter möchte, kann auf Gold-
töne oder farbig bedruckte Varianten zurück-
greifen. Rot ist etwas für die mutige Braut, ein
rosafarbenes Kleid wirkt frisch und verliebt.

Soll es ein Designer-Kleid sein,
können alle Vorteile einer exklu-
siven Boutique genossen werden.
Wenn bei der Anprobe das
Traummodell gefunden wurde,
können bei Bedarf gleich der pas-
sende Kopfschmuck und entspre-
chende Accessoires kombiniert
werden.

Das perfekte Brautkleid sollte
zum Typ und der Art der Feier
passen. Bräutigam und Trauzeuge
passen sich dem Outfit an.

Nicht ohneTT raumkleid
Auswahl an Brautmode groß

Restaurant · Saal · Hotel · Kegelbahnen · Catering-Service

Für Ihre Hochzeit oder Familienfeier 
empfehlen wir Ihnen unsere Räumlichkeiten

von 10 bis 150 Personen.
Ein unvergesslicher einzigartiger Tag. Wir sorgen dafür, dass auch Sie davon
etwas haben werden. Unser Full-Service beginnt schon bei der Vorplanung.
Erleben Sie bei uns, wie schön dieser Tag sein kann: wie Zuckerschlecken!

Auf Ihren Besuch freuen sich

Familie Werfelmann und Mitarbeiter
Gastlichkeit seit 1954

Neulohe an der B6 · Bremer Straße 26 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 22) 9 44 99-0 · Fax 9 44 99 44 · info@neuloher-hof.de

www.neuloher-hof.de · Donnerstag Ruhetag

Candle-Light-Dinner
zum Valentinstag, 14. Febr. 2012, ab 18.00 Uhr

Wir bieten Ihnen und Ihren Liebsten bei Kerzenschein ein
3-Gang-Menü inkl. Aperitif und einer kleinen Überraschung.

Für zwei Personen 49,90 €.

„Valentins-Buffet“
Freitag, 17. Februar 2012, ab 18.00 Uhr

Pro Person 19,00 €.

Verdener Straße 7 · 29664 Walsrode
Telefon 0 5161/ 59 59 · Mobil 0173 /41115 89 · Telefax 0 5161/ 718 95
Öffnungszeiten: Mi. - Fr. 12 - 17 Uhr, Sa. 11 - 17 Uhr, So. 13 - 17 Uhr

Süsse Faszination
Die Konditorei und Confiserie in Walsrode

Simone Alvermann

Blumen und Dekorationen für jeden Anlass.Blumen und Dekorationen für jeden Anlass.
Blumenschmuck für Ihre HochzeitBlumenschmuck für Ihre Hochzeit
z.B. Brautsträuße, Tischdeko, Kirchenschmuck,z.B. Brautsträuße, Tischdeko, Kirchenschmuck,
Autogestecke, Saaldeko, floraler HaarschmuckAutogestecke, Saaldeko, floraler Haarschmuck

Das Blumenfachgeschäft mit HerzDas Blumenfachgeschäft mit Herz
in Nienburg, Weserstraße 17, Telefon (05021) 6039388in Nienburg, Weserstraße 17, Telefon (05021) 6039388

ILSE-MODEN BREMEN
Exklusive Braut-, Abend-

und Cocktailmode

Ostertorsteinweg 45 – 46
28203 Bremen

Telefon (04 21) 32 33 10
www.ilse-moden.de

undd CoCoCoCoCockcktatatatatailililililmodedede

Ostertorsteinweg 45 4646464646464646

Die besondere AdresseDie besondere Adressefür Ihren schönsten Tag.für Ihren schönsten Tag.

Verleihen Sie dem schönsten Tag in Ihrem Leben einen
exklusiven Rahmen und sagen Sie „Ja“ zu einer
unvergesslichen Hochzeitsfeier in unserem Haus.
Wir begleiten Sie, damit Sie als Brautpaar Ihren Tag
ganz ohne Stress genießen können und freuen uns
jetzt schon auf Sie und Ihre Gäste.

www.baumanns-hof.de
Kuppendorfer Str. 2 • 27245 Kirchdorf • Telefon 04273 - 930 10

)))%#'" !*,,'$(#' &'#'"$ +
I n h . I r m t r a u d W e g e n e r

Marktplatz 2 · 31582 Nienburg · Telefon (050 21) 1 28 25

Betörende Körperbutter
mit der Kraft der Rose

TAUTROPFEN
jalë
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Landkreis (lps/Pb). Zum

großen Auftritt der Braut

gehört die perfekte Frisur.

Sie sollte zum Brautkleid

und zur Trägerin passen.

Aus diesem Grund ist es ratsam,
nicht erst kurz vor der Hochzeit
einen Haarstylisten zu konsul-
tieren. Zudem erfährt
die künftige Ehefrau
bei einem Profi gleich
aus erster Hand etwas
über die verschiedenen
Brautfrisuren. Damit
der Kopfschmuck am
Tag der Heirat be-
geistern kann, braucht
aber auch der Friseur
einige Informatio-
nen. Ebenso ist eine
Frisurenprobe sinn-
voll, besonders wenn
die Haare kunstvoll
hochgesteckt werden
sollen. Vorteilhaft ist,
zum Beratungstermin

ein Foto vom Brautkleid mit-
zubringen. Außerdem muss der
Friseur wissen, ob und was für
ein Schleier getragen wird. Da
nicht jede Frau zum Termin
ihrer Heirat lange Haare hat,
muss nach Lösungen für das
Feststecken wie einer Haarver-
längerung nachgedacht werden.
Bei einem modisch sehr kurz
geschnittenen Style wird oft

nur ein kleiner Kopfschmuck
genutzt. Ebenso ist die Haar-
farbe nicht unbedeutend. Denn
Tönung oder Strähnchen müs-
sen rechtzeitig vor dem gro-
ßen Fest aufgefrischt werden.
Zum Service vieler Coiffeure
gehört, die Kundin auch zu
Hause zur Hochzeitsfrisur zu
beraten. Schließlich ist die haa-
rige Angelegenheit eine ganz

persönliche Entscheidung, die
mancher in den eigenen vier
Wänden unter Umständen ent-
spannter besprechen kann. Wer
möglicherweise eine komplette
Typveränderung wagen möch-
te, sollte zu der professionellen
Konsultation noch die Trau-
zeugin hinzu bitten, um eine
dritte Meinung darüber zu ha-
ben. Grundsätzlich ist wichtig,
dass die Frisur, ob hochgesteckt,
kurz geschnitten oder offen ge-
tragen mit Kleidung, Schmuck
und Typ harmoniert. Ein per-
fektes Gesamtbild ermöglicht
Sicherheit für den großen Tag
und zeigt ganz bestimmt einen
glücklichen Bräutigam an der
Seite einer strahlenden Braut.

Die Frisur der Braut komplettiert
ihren wirkungsvollen Auftritt.
Auch ob ein Schleier getragen
wird, ist für den Haarstylisten
von Bedeutung.
Foto: Johanna Bieber/pixelio.de

Kopfschmuck
für die HH ochzeit

Frisur passend zum Outfit wählen
lps/Pb. Wer zur Hoch-
zeit geht, braucht ein
Geschenk. Gerade die
innigsten Verwandten
und besten Freunde
stehen dann manchmal
vor einem Rätsel.

Denn die zehnte Kaf-
feemaschine oder der
weitere Besteckkas-
ten soll es ja nun
nicht sein. Aus
demallgemeinen
Präsent kris-
tallisiert sich
ganz klar her-
aus, ein „Zu-
s a t z s t ü c k “
für den Me-
moire-Ring
oder „Alli-
anzring“ zu
s c h e n k e n .
Das setzt na-
türlich voraus, dass
ein solcher bereits als Verlo-

bungsring existiert. Mit die-
sem Schmuckstück können
fortlaufend wichtige Momente
im Leben symbolisch festge-
halten werden. Denn in den
Ring können zu bestimmten
Anlässen wie Geburt eines
Kindes oder eben der Hoch-
zeitstag Edelsteine eingefasst
werden. Schrittweise wird das
Kleinod rundherum mit Bril-
lanten veredelt. Natürlich geht

es in Sachen Geschenken
auch eine Nummer

kleiner. Heutzu-
tage wird zum
Beispiel auch
gerne etwas
für einen gu-
ten Zweck
gespendet
oder etwas
Kleingeld
für die
Hochzeits-
reise da-

zugegeben.
Das Sinn-

vollste ist, dazu
die Trauzeugen zu befragen.

EE delsteine
schenken

Endlich ist es wieder so weit – die Brautsai-
son 2012 hat begonnen und im Modehaus
Böning, Ihr Spezialist für Braut- und Abend-
mode in Langwedel, sind die neuen Kollekti-
onen bereits eingetroffen. Die Hochzeits-
und Abendmode 2012 ist vielfältig wie nie
und das überregional bekannte Fachgeschäft
hat die schönsten Roben ausgesucht. Das
Modehaus Böning in Langwedel ist auch vie-
len überregionalen Kunden als Fachgeschäft
für Fest-, Abend- und Brautmode ein Begriff.
Denn ob Braut oder Bräutigam, ob Hoch-
zeits- oder Silberhochzeitsgast: Bei Böning
finden Sie für jeden Anlass das richtige Out-
fit. Und damit das Modehaus Böning seinen
Kunden in Zukunft noch mehr Auswahl und
Einkaufskomfort bieten kann, wurde jetzt die
Abendmodeabteilung komplett umgebaut
und modernisiert und das Sortiment noch-
mals erweitert. „So haben unsere Kunden
jetzt noch mehr Komfort und wir mehr Platz
für die zeitgemäße Warenpräsentation“, so
Inhaber Rolf Böning. Wer an wichtigen Tagen
und am sogenannten schönsten Tag im
Leben keine Kompromisse eingehen möch-
te, ist im Modehaus Böning bestens aufge-
hoben. In dem großzügigen Geschäftshaus
gibt es ein eindrucksvolles Sortiment an
Braut-, Fest- und Abendmode für Damen
und Herren ab Größe 32. „Wir zählen auch

zunehmend junge Menschen zu unseren
Kunden“, berichtet Rolf Böning. Schließlich
wollen schon junge Leute bei festlichen An-
lässen wie Konfirmation, Abschlussball, Abi-
tur- oder Familienfeier entsprechend geklei-
det sein. Im Brautmodenbereich im
Obergeschoss finden sich Hunderte Braut-
kleider in verschiedensten Stilrichtungen.
Vom schlichten, kurzen Brautkleid bis zum
aufwendig bestickten Schleppenkleid in
Creme, Weiß und natürlich auch mit appli-
zierten Farbakzenten. Bei der Abendmode
überzeugt das Fachgeschäft mit festlichen
Kleidern, Hosen, Jacken sowie stilsicheren
und geschmackvollen Accessoires. Ge-
schäftsinhaber Rolf Böning ist sicher: „Bei
uns finden Sie das, was Sie woanders su-
chen!“ Und das Modehaus Böning macht
auch den Männern viel Spaß! Ein Großteil
der Partner, deren Partnerinnen in Langwe-
del ihr Traumkleid gefunden haben, kommen
ebenso zu einer geduldigen Beratung in das
Fachgeschäft, um den ganz persönlichen
(Hochzeits-)Anzug zu finden. Das geschulte
Personal ist gerne bei der Entscheidung be-
hilflich. Die Kunden können übrigens wäh-
rend des ganzen Monats Januar von dem
Umbau profitieren: Das Modehaus Böning
gewährt auf festliche Abendmode einen Er-
öffnungsrabatt von 10 Prozent.

Endlich ist es wieder so weit die Brautsai- zunehmend junge Menschen zu unseren

Festliche Mode für die ganze FamilieFestliche Mode für die ganze Familie
BRAUT- u. ABENDMODE

Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr

Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

www.boening-modehaus.de

Das Haus der 2500 Kleider

Große Straße 11·Tel 04232/7904

27299 Langwedel · zw. Achim u. Verden

ABENDMODE
NEUERÖFFNUNG nach Umbau

10% Rabatt auf
festliche Abendmode
für Damen und Herren
vom 6.1. bis 31.1.2012

HochzeitskutscheHochzeitskutsche PlanwagenfahrtenPlanwagenfahrten

SiegfriedSiegfried HäsemeyerHäsemeyer ·· Stöckser Straße 5 · 31634 SteimbkeStöckser Straße 5 · 31634 Steimbke
Tel. (05026) 1225 · Mobil (0162) 4073114 · E-Mail: elke.h@1-xx.deTel. (05026) 1225 · Mobil (0162) 4073114 · E-Mail: elke.h@1-xx.de

Weinhandel AnderS
Wein, Sekt und Delikatessen – Weine der besonderen Art!

Celler Straße 65 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 8869049

anders.sylvia@yahoo.de

Öffnungszeiten:
Di. – Do. 15.00 – 18.30 Uhr

Fr. 10.00 – 16.00 Uhr · Sa. 10.00 – 14.00 Uhr

Auf der Hochzeitsmesse
am 4. 2. 2012 im Weserschlößchen Georgstraße 26

31582 Nienburg, Tel. 05021-64233

Die Adressefür schöneWäsche

Landga

www.GasthausOkelmann.de · GasthausOkelmann@t-online.de

Feiern Sie bei uns
den schönsten Tag Ihres Lebens

in festlichem und gemütlichem Ambiente!

Landgasthaus

Okelmann
Hotel*** und Restaurant

Gesellschaftsräume für Familienfeiern,
Betriebsfeste und Tagungen

27333 Warpe 15 · Telefon (05022) 512 · Fax (05022) 721

Feie Sie bei
Ihre Hochzeit – Ihr TagIhre Hochzeit – Ihr Tag

. . . .
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lps/Pb. Eine Traumhochzeit
wird meist mit einer Traumrei-
se gekrönt. Wie im Film wird
zunächst der Brautstrauß gewor-
fen, dann in die bereitgestellte
Limousine gestiegen.

Zum Abschied noch einmal küssen und
winken, dann fährt das frisch vermählte
Paar mit lautem Blechdosengeläute ins
Glück. Doch bevor diese Szenenklap-
pe fallen kann, muss vorher im wahren
Leben noch einiges organisiert werden.
Natürlich gibt es auch dafür eine Agen-
tur oder ein Reisebüro, welche sich auf

Hochzeitsreisen spezialisiert haben.
Wird dieses Angebot genutzt, braucht
sich das junge Glück nur noch über das
Ziel zu einigen. Nicht zu vergessen, ob
man mit dem Auto, dem Bus, einem
Flugzeug oder Schiff dorthin unterwegs
sein möchte. Genauso ist es wichtig,
sich darüber klar zu sein, ob es mehr ein
Entspannungs-, Erlebnis- oder ein Lie-
besurlaub auf einer ganz einsamen Insel
sein soll. Auch Kreuzfahrten werden zu
diesem Anlass gerne in Augenschein ge-
nommen. Außerdem sollte der Geldbeu-
tel vor lauter Honeymoon nicht ganz in
Vergessenheit geraten. Doch viele Rei-
severanstalter gewähren Rabatte, außer-
dem gibt es Unterschiede, ob direkt vor
Ort im Reisebüro oder im Internet ge-

bucht wird. Hinzu kommt, dass Hotels
die frischgebackenen Brautpaare gerne
mit kleinen Annehmlichkeiten verwöh-
nen, wie etwa einem Geschenkkorb oder
Massagen.
Um in diesen Genuss zu kommen, ist
es nur nötig, dem Reiseveranstalter die
Heiratsurkunde vorzulegen. Allerdings
sollten nicht mehr als sechs Monate zwi-
schen Hochzeit und Reiseantritt liegen.
Den Partner zum Hochzeitstag mit einer
Reise zu überraschen will dagegen gut
überlegt sein und hängt vielleicht auch
maßgeblich davon ab, wie gut man sich
schon kennt. Ansonsten sollte man sich
rechtzeitig um die Fahrt ins gemeinsa-
me Glück kümmern, dann kann es in der
Ferne kräftig flittern.

Flitterwochen im HH oneymoon
Mit einer Reise ins Eheglück starten

lps/Pb. Es kann eine
Frage des Stils, der Le-
bensphilosophie oder des
Geldbeutels sein, wie das
Brautpaar zum Traualtar
fährt.

Jedenfalls drücken die künfti-
gen Eheleute damit ihre ganz

persönliche Note aus. Kommt
ein Chauffeur beziehungsweise
ein Kutscher dazu, ist der „Aha-
Effekt“ garantiert.
Sich in einem offenen Wagen
oder einem offenen Ein- oder
Zweispänner zu präsentieren, ist
für viele ein Traum. Allerdings
muss für einen solchen Auftritt
zumindest das Wetter mitspie-
len.
Stretchlimousinen erfreuen sich
in manchen Kreisen zum Tag
der Tage ebenso großer Beliebt-
heit. Wer die Blicke auf sich zie-
hen möchte, ist auch mit einem
Oldtimer gut beraten. Je nach
individuellem Geschmack soll-
te ein jeder die große Fahrt ins
Glück genießen. Hinzu kommt
die Gestaltung des Wagens, von

Blumenschmuck, seidenen Her-
zen und Bändern bis hin zu per-
sönlichen Accessoires.

Gelungen ist die Vorfahrt in je-
dem Fall, wenn das Fahrzeug in
den Stil der gesamten Feierlich-
keit eingefügt wird.
Beauftragt man einen professio-
nellen Fahrdienst oder eine Ver-
mietung, wird meist ein Rund-
um-Paket angeboten, bei dem
sich der Mieter um nichts mehr
kümmern muss. Gern werden
auf Wunsch bei dieser Variante
die Fahrgäste bereits auf dem
Weg zum Altar mit Champag-
ner und Musik unterhalten.

Mit der Kutsche
ins GGlück

B R A U T- U N D A B E N D M O D E

W W W. E V E N T- M O D E . D E

Brautkleider
ab
199,– €

Große Auswahl
an Brautmode auch
im Online-Shop unter:

Obernstr. 4a I 28832 Achim I Tel. 04202 /5232252

Event
Mode

."%(*"%5&-C=*:%'-,;&#-@!"+ A/ <A94? B%(#8="'/ >($+ 3)9)?A1 2A?6A?

Diese Auswahl wird Sie
begeistern!

315 8 2 N I E N B U R G / W E S E R
Lange Str. 99 · Tel. (0 50 21) 21 37
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.30 – 18.00 Uhr

Sonnabend 8.30 – 14.00 Uhr

Trauringe
in Gold & Silber

Wir fertigen Ringe
nach Ihren Wünschen.
Brillen · Schmuck · Uhren

Juwelier

Gegründet 1895

Ravensberger Straße 27
32312 Lübbecke-

Nettelstedt (an der B65)
Telefon 05741 370897

www.brautstube-esther.de

Traumhafte Brautmode
Topaktuelle Abendmode

Sehr große Auswahl!
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 9:30-13:00 Uhr
und 15:00-18:00 Uhr
Sa. 10:00-15:00 Uhr

Schmetterlinge

im Bauch?Schmetterlinge

im Bauch?

Alle Brautkleider bis Kollektion 2011
20%– 50% reduziert!
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lps/Pb. Der Blickfang
einer jeden Hochzeits-
feier ist zweifelsohne die
gedeckte Tafel. Je nach
Wahl der Location gilt es
hier, ein weiteres Detail
der Stilsicherheit eines
Festes zu präsentieren.
Die Tischdekoration und
die Ausgestaltung der
Räumlichkeiten sollten
für die Gäste ein wahrer
Augenschmaus sein.

Das Ambiente eines histori-
schen Gebäudes verlangt natür-
lich nach anderen Stilmitteln als
beispielsweise ein mediterranes

Restaurant oder der Hochzeits-
saal eines Nobelhotels. Auch ein
Gartenlokal oder der Dampfer
auf einem Binnensee können
ganz im Sinne der Ausrichter
dekoriert werden. Wird eine
Themenhochzeit veranstaltet,
gilt nicht nur der Dress Code
bei den Gästen, sondern auch
der Ort der Feier und natürlich
die Tafel müssen ins dekorati-
ve Bild passen. Grundsätzlich
sollte für alle Gestaltungen
gelten, dass weniger mehr ist.
Eine überladene Tafel lässt die
Liebe fürs Detail übersehen
und nimmt damit die nachhal-
tige Wirkung. Mit der Auswahl
entsprechender Farben können
zudem unterschiedliche Stim-
mungsbilderhervorgerufenwer-
den. Ganz gleich, für welchen
Stil man sich entscheidet: Das
Hauptarrangement gehört in
die Mitte der Tafel. Der Tisch-

schmuck sollte eine flache Form
haben, damit die Kommunikati-
on am Tisch nicht gestört wird.
Die blühenden Botschaften der
Liebe sollten von Floristen ge-
fertigt werden. Tischdecken,
kleine Läufer und Servietten
sind farblich aufeinander ab-
gestimmt, Kerzenständer und
passende Schleifen können sich
harmonisch einfügen. Das edle
Porzellan und Besteck sowie
die kostbaren Gläser gehören
für diesen festlichen Anlass auf
den Tisch, vorausgesetzt, sie
passen zum Stil der Hochzeit
und dem gesamten Ambiente.
Mit etwas Kerzenlicht können
Reflektionen erreicht werden,
vereinzelte Blüten, Zweige und
kleine Präsente verleihen eine
persönliche Note.

Die Liebe zum
Detail zeichnet
eine perfekte
Hochzeitstafel
aus. Die farbliche
Abstimmung ist
ebenso wichtig wie
die Einhaltung des
Stils der Feier.
Foto: Raphael
Reischuk/pixelio.de

EinladenderA ugenschmaus
Hochzeitstafel mit Stil und Geschmack

lps/Pb. Die Hochzeit ist für viele
Paare der schönste Tag im Leben.
Die Bilder dieses ganz wichtigen
persönlichen Ereignisses können
noch Jahre oder sogar Jahrzehnte
später für die Familie und Freunde
eine Rolle spielen.
Die Momente der Trauung geben tiefe emoti-
onale Einblicke, die auch deshalb festgehalten
werden sollten. Viele Brautleute lassen sich
heutzutage aber nicht mehr nur zur Feierlich-
keit selbst aufnehmen, sondern schenken sich
so genannte Foto-Shootings. Diese professio-
nellen Hochzeitsfotos werden ganz nach indi-
viduellen Wünschen und Vorstellungen ge-
staltet und im Atelier oder auch direkt am Tag
der Vermählung in Szene gesetzt. Da stolziert
die Braut im weißen Kleid über ein Meer roter
Rosen, wird im perfekten Licht strahlend ge-
lächelt und der Hochzeitskuss mit verliebtem
Augenfunkeln festgehalten. Der Augenblick
des Glücks ist dann in einem Album sichtbar.
Eine Variante, die durchaus auch einen älte-
ren Hochzeitstag krönen kann.

DenDen
ugenblickugenblick

festhaltenfesthalten
AA
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Wir freuen uns darauf Sie in den
ersten Stunden Ihres gemeinsamen
Lebensweges begleiten zu dürfen.
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www.4jahreszeiten-schessinghausen.de
Tel: 0 50 27 / 94 99 98

Full-Service Catering
bis 250 Personen

Entdecken Sie ___Entdecken Sie _ ein schönes Ambienteein schönes Ambiente

forsthaus-heiligenberg.de

©
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A
·
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Restaurant und Hotel GmbH ı Heiligenberg 3 ı 27305 Bruchhausen-Vilsen ı fon 042 52 · 9 32 00

für Ihrefür IhreHochzeitHochzeit

Goldschmiede - Gahre
Ilse-Marie Gahre

31592 Stolzenau · Lange Straße 25 · Telefon (0 57 61) 23 59

Große AuswahlGroße Auswahl
an Trauringenan Trauringen
in vielenin vielen
Variationen!Variationen!

31629 Estorf · Tel. (0 50 25) 10 25
www.hotel-sandkrug.de
info@hotel-sandkrug.de

Feiern Sie
bei uns den

schönsten Tag
Ihres Lebens

zum Festpreis.

GmbH

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. 05761- 92070

Nienburger Reisebüro
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. 05021- 91880

HOCHZEITSTRÄUME
WERDEN WAHR
■ KOS
z.B. 23.5. ab/bis Hannover
1 Woche
5*Sensimar Michelangelo
Resort & Spa
DZ mit Meerblick und HP

p.P. ab 599.-

■ MEXICO
z.B. 13.09. ab/bis Frankfurt
14 Tage
5* El Dorado Seaside
Suites
Junior Suite mit All Inclusive

p.P. ab 2076.-

■ MAURITIUS
z.B. 01.6. ab/bis Frankfurt
10 Tage
5* Constance Belle MaMarre
Plage & Villas
DZ mit HP

p.P. ab 1845.-

■MALEDIVEN
z.B. 23.5. ab/bis FrFrankfurt
10 Tage
4,5* Vilu ReReefef Beach &
Spa Resosortrt
Villa mimitt AlAll Inclusive

p.P. ab 1895.-

Beratung
nehmen wir
persönlich

Sonnige Aussichten

Heiraten im Paradies oder klassische HoHochchzeitsreisen - Wir beraten SiSie!

. . . .
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Nienburg/Weser. Wer
eine Traumhochzeit
feiern will, muss nicht
unbedingt in die Ferne
schweifen.

Auch in der Mittelweser-Region
lässt sich der schönste Tag des
Lebens unvergesslich gestalten.
Und ungewöhnlich sind die Orte
der standesamtlichen Trauung
allemal: Liebevoll eingerichtete
Heimatstuben mit Namen wie

„Witten Hus“
oder „Robberts
Huus“ sind ge-
nauso darunter
wie imposante
Wind- und Was-
sermühlen oder
die erste Muse-
ums-Eisenbahn
Deutschlands mit
dem Salonwagen
der Fürsten Reuß.
Auch ein Schloss
und ein Herren-
haus sind darun-
ter.

Ebenso ein The-
ater, ein Weser-
schiff oder ein
ehemaliges Amts-
gericht. Ob ele-
gant oder zünftig,

eine Feier im kleinen Kreis oder
im großen Stil – für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei. „Die
Mittelweser-Region ist eben in
jeder Beziehung vielfältig“, sagt
der Geschäftsführer der Mittel-
weser-Touristik GmbH, Martin
Fahrland, „auch beim Heira-
ten“.

Selbstverständlich können auch
bereits verheiratete Gäste die
liebevoll restaurierten Objekte
besuchen. In einer kostenfreien

Broschüre sind alle Objekte be-
schrieben und nützliche Tipps
rund um die Hochzeit enthal-
ten.

Weitere Informationen:
Mittelweser-Touristik GmbH
Lange Straße 18
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 917 63-0,
Fax (0 50 21) 917 63-40
info@mittelweser-tourismus.de
www.mittelweser-tourismus.de

Wassermühle Bad Blenhorst
Bad Blenhorst · 31609 Balge
Telefon: (05022) 943144
www.blenhorster-wasser-
muehle.de

Rathaus zu Nienburg
Marktplatz 1 · 31582 Nienburg
Telefon: (05021) 87-0
Telefax: (05021) 87-301
stadtverwaltung@nienburg.de
www.nienburg.de

Vogelers Haus Holtorf
Verdener Landstraße 238
31582 Nienburg
Telefon: (05021) 2711 o.12886
Telefax: (05021) 916989
www.heimatverein-holtorf.de

MS Nienburg
Forstweg 5 · 31582 Nienburg
Telefon: (05021) 919314
verkauf@flotte-weser.de
www.flotte-weser.de

Rathaus Stolzenau
Am Markt 4 · 31592 Stolzenau
Telefon: (05761) 7050
www.stolzenau.de

Historisches Scheunenviertel
Schünebusch · 31629 Estorf
Telefon: (05025) 9808-35
www.landesbergen.de

Hochzeitsmühle mit Heimat-
museum in Landesbergen
Mühlenplatz
31628 Landesbergen
Telefon: (05025) 9808-0
www.muehle-landesbergen.de

Ole Schüne Drakenburg
Tredde 8a · 31623 Drakenburg
Telefon: (05024) 1268
www.heemsen.de

Witten Hus Liebenau
Ortstraße 19 · 31618 Liebenau
Telefon: (05023) 768
www.wittenhus.de

Alte Kapelle Haßbergen
Kapellenstraße
31626 Haßbergen
Telefon: (05024) 1282
www.heemsen.de

Galerie-Holländer-
Windmühle Eystrup
Moorweide 15 · 27324 Eystrup
Telefon: (04254) 1523
www.windmuehle-eystrup.de

Busch'ens Mühle
in Nordholz
Nordholz 2 · 27333 Warpe
Telefon: (05022) 621
www.hoya-weser.de

Kulturzentrum
Martinskirche (ehemalige
Grafenkirche) Hoya
27318 Hoya
Telefon: (04251) 1840
rathaus@hoya-info.de
www.hoya-info.de

Kanuverleih Eystrup
Dorfstr. 90
27324 Hämelhausen
Telefon: (0700) 80604000
Telefax: (04254) 801292
kontakt@kanu-on-tour.de
www.kanu-on-tour.de

Amtshof Steyerberg
Lange Straße 21
31595 Steyerberg
Telefon: (05764) 9606-0
Telefax: (05764) 9606-29
rathaus@steyerberg.de
www.steyerberg.de

Altes Küsterhaus
Kirchstraße 4 · 31634 Steimbke
Telefon (05026) 9808-0
Telefax: (05026) 98055
rathaus@steimbke.de
www.steimbke.de

T raumhochzeiten
in der M ittelweser-Region

Heiraten auf dem Wasser, im Schloss oder in der Mühle

...aktuell
und informativ!

Ole Schüne Drakenburg

Altes Küsterhaus Steimbke

Hochzeitsmühle Landesbergen

Wir bringen Ihr Fett – auch
an diätresistenten Stellen –
zum Schmelzen, schmerzfrei
und ohne Nebenwirkungen.

Mit Erfolgsgarantie –
sonst Geld zurück

Ultraschall-Fett-weg-
Behandlung

anstatt 239,– €anstatt 239,– €
für nur 139,– €für nur 139,– €

La Belleza MKV GmbH
Leinstr. 7 I 31582 Nienburg
Telefon 05021 9225036
Mobil 0174 9344430
info@la-belleza-nienburg.de
www.la-belleza-nienburg.de

Traumfigur für einenTraumfigur für einen
unvergesslichen Tagunvergesslichen Tag

Einladungs-
karten für

jeden Anlass!
Ihr Lieferant für Bürobedarf

und Drucksachen.

Auf dem Kampe 13 · Nienburg
Telefon 05021-3693

Hotel Restaurant Heide-Kröpke
29690 Essel / OT Ostenholzer Moor

Telefon 0 51 67/97 90
www.heide-kroepke.de

... oder ein Flitter-

Wochenende in unserer

„Hochtiets-Stuv“
Planen Sie mit uns!

„Honey-
moon“
Romantisch – Idyllisch – Elegant

Viele Anlässe, einen
zauberhaften Tag im

Heide-Kröpke zu verbringen:

Ihre standesamtliche oder
kirchliche Hochzeit,

die silberne und goldene
Hochzeitsfeier. Gemeinsam

wiederkehrende Hochzeitstage.wiederkehrende Hochzeitstage.

Rethemer Blumendeel

FLEUROP

Für den schönsten Tag
in Ihrem Leben zauberhafte Ideen
und noch vieles mehr.

Rethemer Blumendeel
Lange Str. 45 · 27336 Rethem · Tel. (0 51 65) 23 73

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 · Sa. 8.30 – 16.00 · So. 10.00 – 12.00

31582 Nienburg · Zu den Köhlerbergen 3 · Tel. (0 50 21) 91 30 88

Gärtnerei & Floristikseit 1959

ZueinembesonderenTag
gehörteinSpezialist

...über50Jahre
Leidenschaft
fürBlumen!

Meiers Partyzelte
Hauptstraße 27, 31634 Steimbke, Telefon (05026) 357
info@meiers-partyzelte.de, www.meiers-partyzelte.de

Ihr Hochzeitspartner von A – Z!

# # # 8 1 , $ & & " % 3 ( ! & / * $ ) , 8 - ,

5 3 ( ! ' $ + . 6 0 6 2 4 7 4 0 6 4 4

* # % ( & ) " # ' " # $ ( !

Für den schönsten Tag im Leben...Für den schönsten Tag im Leben...
Grundkursus für Paare

Nienburg

Sonntag, 5. Februar 2012, 17.00 Uhr
Stolzenau/Nendorf

Sonntag, 5. Februar 2012, 17.00 Uhr

Hochzeits-Crashkurs
Samstag, 14. April 2012, 18.00 Uhr

Inh. Olav Jäkel · Nordertorstriftweg 4 · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3307 · Telefax (05021) 605790

Feiern Sie
Ihre Hochzeit
bei uns!
Saal für 200 Gäste.

. . . .



ANZEIGENSPEZIAL

Landkreis (lps/Pb).
Solide, modern oder
protzig können die Sym-
bole eines gemeinsamen
Lebens der Welt zur
Anzeige gebracht werden.
Angesteckt am rechten
Ringfinger sollen sie das
Zeichen der Liebe und
Verbundenheit mit dem
auserwählten Partner
manifestieren.

Es steckt viel Bedeutung dar-
in und deshalb kann es unter
Umständen auch einmal eini-
ge Aufregung geben, wenn das

Schmuckstück verloren gegan-
gen oder anderweitig abgelegt
wurde. Doch bevor es überhaupt
soweit sein kann, gilt es im Ho-
neymoon die richtige Wahl für
die bedeutungsvollen Kleinode
des Glücks zu treffen. Ratsam ist
es, einen Juwelier aufzusuchen,
der zunächst etwas Basiswissen
über die verschiedenen Metalle,
Formen und Oberflächen ver-
mitteln kann. Eine ausführliche
Beratung wird am besten über
einen festen Termin geregelt. So
kann sich der Experte Zeit neh-
men und ganz individuell Fragen
beantworten und informieren.
Zudem sollte im Vorfeld auch
ein finanzieller Rahmen für die
Eheringe festgelegt werden. Das
erleichtert die Auswahl und das
Verkaufsgespräch. Auch geziel-
te Vorstellungen beispielsweise
zu bestimmten Edelsteinen sind

sinnvoll. Im Trend liegt der Me-
moire-Ring, auch "Allianzring"
genannt. Dies ist ein Trauring
mit einem Diamant, in welchen
später weitere Edelsteine wie
ein Brillant oder Safir eingesetzt
werden können. Anlässe dafür
können Hochzeitstage oder die
Geburt eines Kindes sein. Fast
jeden Trauring gibt es in unter-
schiedlichen Breiten. Kriterien
für die richtige Wahl sollten
Körpergröße und die Struktur
der Hand sein. Beim Material
und der Farbe kann grundsätz-
lich zwischen den Edelmetallen
Gold, Platin, Silber und Titan
gewählt werden.
Im Goldbereich stehen drei
Gelb- und zwei Rottöne zur
Entscheidung. Da der Schmuck
täglich getragen wird, sollte er
in gewissem Maße auch alltags-
tauglich sein.

S ymbole
der L iebe

Ringauswahl als persönliche Note

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

Der Ehering ist ein sichtbares und romantisches Zeichen, dass zwei Menschen
ihren Lebensweg gemeinsam gehen. Foto: Rüdiger Lehrmann / pixelio.de

Zum vierten Mal „Traut Euch“„Traut Euch“ in Nienburg.
Alles rund um eine schöne Feier!
Nienburg. Die Vorbereitung einer Hochzeit ist für die
zukünftigen Eheleute oftmals Stress pur. Zahlreiche
Details müssen bedacht werden, kreative Ideen für
die Feier werden gesucht, die Menüfolge muss
bestimmt werden und vieles mehr – schließlich soll
die Hochzeit der schönste Tag im Leben sein.
Damit die Planung nicht noch zur großen Krise
vor der Ehe wird, ist der Besuch einer Hochzeits-
messe ein sinnvoller Schritt für eine harmonische
Vorbereitungszeit. „‚Traut Euch‘ hat sich schon
einen Namen in unserer Stadt gemacht“, freut sich
die Initiatorin Cornelia Riedel, zurzeit bereitet sie
mit dem Team vom Fotostudio „Foto Vision“ und
der Tanzschule Beuss die vierte Hochzeitsmesse
vor, die am 4. Februar 2012 von 11.00 bis 18.00
Uhr im Wesersaal des Hotels Weserschlößchen in
Nienburg stattfindet.

Das Motto der aktuellen Messe lautet:
„Einfach schöne Feste feiern“.

„Traut Euch“ steht unter dem
Motto „Einfach schöne Feste fei-
ern“, so gibt es nicht nur für zu-
künftige Hochzeitspaare etwas zu
stöbern, sondern auch für dieje-
nigen, die einer Feier aus ande-
rem Anlass eine besondere Note
verleihen möchten. Das Team
plant drei Modenschauen, für die
musikalische Unterhaltung sorgt
die Partyband „Bahamas“.
In den drei Modenschauen wird
Mode für Braut und Bräutigam,
Abendmode sowie auch elegante
Streetware gezeigt. Für jeden ist
etwas dabei – für Brautpaare und
Gastgeber anderer Jubelfeste,
auch die zukünftigen Gäste einer
Feier kommen ganz auf ihre Kos-
ten und werden sicherlich viel
Spaß an diesem Tag haben.

22 Aussteller der relevanten Branchen sowie Ver-
treter des Standesamtes Nienburg bieten einen
Einblick in die wichtigen Punkte der Eheschlie-
ßung. „An diesem Tag möchten wir nicht nur die
heiratswilligen Paare ansprechen, sondern auch
deren Familien und Freunde“, betont Cornelia
Riedel. „Lassen Sie sich von einem interessanten
Rahmenprogramm durch den Tag begleiten und
genießen Sie in einem schönen Ambiente eine
große Bandbreite an Informationen.“
Die Aussteller aus Nienburg und Umgebung stellen
unter anderem Dessous, Trauringe, Mode für Braut
und Bräutigam, alles für die Schönheit und vieles
mehr rund um die Feier bis hin zu den Flitterwo-
chen vor, auch für Tanzwillige ist etwas dabei.
Erstmals in diesem Jahr ist der Hauptsponsor für
„Traut Euch“ die Sparkasse Nienburg, das „Traut
Euch“-Team freut sich schon jetzt auf den großen
Tag und heißt alle Gäste für den Februar 2012
„Herzlich willkommen“.

Das Veranstalterteam der 4. Nienburger Hochzeitsmesse 2012. Von links: Herr
Thiemann, Frau Kästle (La Belleza), Frau Brandes-Holling (Holiday Land), Herr Krüger
(Tanzschule Beuss), Frau Stute (Caract-Hair), Frau Brahmstädt (Exquisit Dessous,
Wäsche, Bademoden), Herr Matthies (2. Vorsitzender Nienburg Service und besser
HÖREN & SEHEN), Frau Wojahn (i Khaya Select), Herr van Briel (Foto Vision), Frau
Riedel (Juwelier Müller), Frau Rech (Erlebnisgärtnerei Rech), Herr Otto (Weserschlöß-
chen), Frau Puls (Autohaus Anders), Frau Poppe (Hübel Heimtextil), Frau Rasper
(Hasbergscher Hof), Frau Badtke (Body Spray), Frau Kipka (Foto Vision). Nicht auf
dem Foto: Herr Meier (Meiers Partyzelte), Frau Anders (Weinhandel Anders), Frau
Pust (Kosmetikstudio Marilyn), Herr Koch (Ilse Moden, Bremen) sowie Frau Anke
Meier (Jägerkrug Sonnenborstel).

ANZEIGE

Telefon (0 50 21) 1 61 58
Fax (0 50 21) 60 08 58 www.partyzeltverleih-rode.de

Landfleischerei PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3 – 5 · Nienburg · Tel. 4739

Wir führen und verwalten für Sie

Hochzeits- und Geschenklisten
Lassen Sie sich beraten.

NeueNeue
WegeWege
in Wellnessin Wellness
und Gesundheitund Gesundheit

Genießen Sie das
Verwöhnprogramm
für den schönsten Tag
Ihres Lebens.

Elvira Strohmeyer
Gesundheitsberaterin für ganz-
heitliche Regulation mit Licht-,
Magnetfeld-, Meridian- und
Entspannungsanwendungen
• Beauty- und Wellness-Spezialistin
Lange Dorfstraße 36
31592 Stolzenau/Anemolter
Tel. (05761) 908273

g
Ihres Lebens.

EEElllllviira Strohmeyer

Gutscheine
Gutscheine

für besondere Anlässe

für besondere Anlässe

#!"#!"

Beauty & Wellness für

Beauty & Wellness für

ein strahlendes Aussehen.

ein strahlendes Aussehen.
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1. Lotta Rose
Tischtennis, TV Jahn Reh-
burg, 3174 (17,17 %)

2. Daniel Hagner
Schwimmen, GST Hoya-
Bruchhausen, 3014 (16,30 %)

3. Nikolai Juretzko
MTV Nienburg, Leichtath-
letik, 2748 (14,87 %)

4. Maren Völkering
MTV Nienburg, Badmin-
ton, 2355 (12,74 %)

5. Jessica Pockrandt
Faustball, MTV Diepenau,
2150 (11,63 %)

6. Mathis Schwentker
Springreiten, RFV Kreuz-
krug, 2114 (11,44 %)

7. Caroline Branding
Sportschießen, SV Landes-
bergen, 1589 (8,60 %)

8. Franziska Lühring
Tennis, TG Rodewald, 1342
(7,26 %)

NACHWUCHS

1. Nicole Krinke
Leichtathletik, JG Oyle,
3140 (16,99 %)

2. Heike Siegel
Behindertensport, Reha-Sport
Nienburg 2684 (14,52 %)

3. Mandy Sonnemann
Ju-Jutsu, TKW Nienburg,
2639 (14,28 %)

4. Nancy Brünger
Handball, HSG Nienburg,
2322 (12,56 %)

5. Nina Keßler
Volleyball, VC Nienburg,
2167 (11,72 %)

6. Renate Gabriel
Badminton, BBC Bremen,
1984 (10,73 %)

7. Sandra Reising
Tischtennis, TSV Loccum,
1834 (9,92 %)

8. Ursula Nothnagel
Kraftdreikampf, SC Elite
Hannover , 1716 (9,28 %)

SPORTLERINNEN

1. René Rast
Motorsport, Veltins-Lech-
ner-Racing, 3267 (17,67 %)

2. Henning Lüpkemann
Bogenschießen, SV Loc-
cum, 2973 (16,08 %)

3. Johannes Haßlinger
Leichtathletik, VC Nien-
burg, 2327 (12,59 %)

4. Tobias Naumann
Handball, SV Aue Liebe-
nau, 2151 (11,64 %)

5. Rainer Sperlich
Schwimmen, Holtorfer SV,
2087 (11,29%)

6. Klaus Meitzner
Segelfliegen, SFV Hoya,
1974 (10,68%)

7. Thomas Heineking
Reiten, RV Nendorf, 1965
(10,63%)

8. Manfred Dachs
Leichtathletik, VC Nien-
burg, 1742 (9,42%)

SPORTLER

1. SG Schamerloh
Fußball, 3040 (16,44 %)

2. VC Nienburg
Volleyball, 2664 (14,41 %)

3. RV Halle
Radpolo, 2432 (13,16 %)

4. MTV Nienburg
Badminton, 2164 (11,71 %)

5. TKW Nienburg
Standardtanzen, 2144 (11,60 %)

6. LG Nienburg
Leichtathletik, 2069 (11,19 %)

7. MTV Diepenau
Faustball, 2051 (11,09 %)

8. SC Marklohe
Tischtennis, 1922 (10,40 %)

MANNSCHAFTEN

Eine Gemeinschaftsaktion von Die Harke, Landkreis Nienburg, Kreissportbund, Sparkasse Nienburg und der AOK – Die Gesundheitskasse

Unter allen Teilnehmern,
die online oder per Post-

karte, an der Abstimmung zur
Sportler-Wahl 2011 wurden
Gutscheine verlost. Herz-
lichen Dank für Ihre Teilnah-
me! Die Gewinner sind:

1. Preis:■ Ein Reisegutschein
des Nienburger Reisebüros im
Wert von 500 Euro geht an
Florian Siebert aus Uchte.

2. Preis.■ Ein Reisegutschein

des Nienburger Reisebüros im
Wert von 300 Euro geht an
Eckhard Müller aus Binnen.

3. Preis:■ Ein Reisegutschein

des Nienburger Reisebüros im
Wert von 200 Euro geht Mar-
tina Wehrße aus Nendorf.

4. bis 8. Preis:■ Je ein
Warengutschein im Wert
25 Euro von Intersport geht
an Nicole Bayer aus Nien-
burg, Brigitte Borghardt aus
Nienburg, Annika Mayer aus
Eystrup, Henning Tonne aus
Rehburg-Loccum und Kurt
Gaede aus Oyle.

Hauptpreis geht nach Uchte

VON MATTHIAS BROSCH

Hoya. Nikolai Juretzko betrat
bei der Gala des Sports als ers-
ter Nominierter das Rampen-
licht. Die gut 500 Zuschauer in
Hoya spendeten ihm den ver-
dienten Applaus für den dritten
Platz in der Kategorie Nach-
wuchs der Sportler-Wahl 2011,
was seine verständliche Anspan-
nung löste. Die Freude stand
ihm ins Gesicht geschrieben,
schließlich war er in den Vor-
jahren jeweils als Vierter an den
Treppchenplätzen dieser Ver-
anstaltung vorbeigeschrammt.
Die Medaille um den Hals hän-
gend musste sich der Vorzeige-
leichtathlet aus Nienburg den
Fragen von Moderator Holger
Puchala stellen, der beispiels-
weise wissen wollte, warum sich
der Berufswunsch innerhalb
von zwölf Monaten vom Leis-
tungssportler zum Architekten
gewandelt habe. „Ich möchte
nach dem Sport etwas Handfes-
tes haben“, antwortete der
15-Jährige und bewies damit
eine in seinem Alter keinesfalls
selbstverständliche Selbstein-
schätzung und Lebensplanung.
Dass der Realschüler nach sei-
nem gerade vollzogenen Ver-
einswechsel vom MTV Nien-
burg zu Hannover 96 ab
Sommer dennoch das Sportin-
ternat besuchen wird, ist da
kein Widerspruch.

Bei der diesjährigen Sport-
ler-Wahl landeten mit der Sie-
gerin Lotta Rose (Tischtennis,
TV Jahn Rehburg) und Daniel
Hagner (Schwimmen, GST
Hoya-Bruchhausen) zwei Ta-

lente vor Juretzko, die drei Jah-
re jünger sind und bereits das
Sportinternat in Hannover be-
suchen, was wiederum das
hohe Leistungsniveau beim
Nachwuchs widerspiegelte.
Nach der Übergabe des Wan-
derpokals durften dann erst-
mals alle Nominierten der Ka-
tegorie die große Bühne
betreten, denn die Sportstif-
tung im Landkreis Nienburg
unterstützte die acht Mädchen
und Jungen. Der bald schei-
dende Vorsitzende Winfried
Langels übergab allen eine
kleine Geldförderung für das
kostenintensive Hobby.

Bei der Ehrung der Sportler
des Jahres sollte der drittplat-
zierte 100-Kilometer-Läufer
Johannes Haßlinger vom VC
Nienburg ohne seine Mitbe-
werber vor dem Publikum ste-
hen. Während der Bogen-
schütze Henning Lüpkemann
vom SV Loccum wegen einer
Landesmeisterschaft tags drauf
entschuldigt fehlte, schickte
der siegreiche Motorsportler
René Rast seinen Vater Rüdi-
ger Rast als Stellvertreter: Das
Fernbleiben des Champions
im Porsche-Supercup hatte al-
lerdings einen guten Grund,
da sich der 25-Jährige auf ei-
nem anderen Kontinent der
Erde auf das legendäre
24-Stunden-Rennen von Day-
tona vorbereitete, das übrigens
der Fernsehsender Eurosport
2 am heutigen Sonntag zwi-
schen 15 und 21 Uhr übertra-
gen wird. Dank einer Telefon-
schaltung ins amerikanische
Florida gab es am Freitagabend

aber immerhin die Stimme des
Steyerberger Rennpiloten in
der Halle in Hoya zu hören.

Bei den Sportlerinnen
schaffte es die Läuferin Nicole
Krinke von der JG Oyle nach
2005 und 2009 wieder, mit
3140 Punkten die Gunst der
Wähler auf sich zu vereinen.
Insgesamt gab es 3081 Stimm-
abgaben im Internet oder per
Postkarte, sodass durch das
Wertungssystem (drei Punkte
für Gold, zwei für Silber, einer
für Bronze) jeweils 18486
Punkte auf die acht Nominier-
ten verteilt wurden. Für die
33-jährige Siegerin ergab sich
daraus ein Stimmanteil von
16,99 Prozent, der in diesem
Jahr nur von Rasts 17,67 Pro-
zent übertroffen wurde.

Die Oberliga-Fußballerin-
nen der SG Schamerloh durf-
ten schließlich als letzter No-
minierter vor die Gäste der
Gala des Sports treten. Dabei
gab es bei den Mannschaften
des Jahres ein Novum, da es
sich bei den drei Erstplatzierten
jeweils um Frauen-Teams han-
delte. Für die SGS-Kickerin-
nen hatte Moderator Puchala
eine weitere Überraschung pa-
rat: Jana Lehmann & Co. soll-
ten ein Lied singen, was die
Südkreislerinnen natürlich vor
kein Problem stellte: Die mit
viel Selbstvertrauen vorgetra-
gene Selbsteinschätzung gelang
ihnen dabei ebenso wie schon
Juretzko zu Beginn: „O Scha-
merloh, O Schamerloh, wie
schön sind deine Damen...“ Ein
stimmungsvoller Ausklang für
einen kurzweiligen Abend.

Gesunde Selbsteinschätzung auf Bühne gelebt
Gala des Sports: Kurzweiliger Abend in Hoya / Sportstiftung fördert erstmals alle acht Nachwuchs-Nominierten

Die „Zebras“ bewiesen, warum sie als beste Akrobatikgruppe der Welt gelten. Ritter (2)

Die Fußbal-
lerinnen der
SG Schamer-

loh können
auch wunder-

bar singen.
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Bayern
Wolfsburg 2:0

FREITAG
Hannover - Nürnberg 1:0
SONNABEND
Bremen - Leverkusen 1:1
Bayern - Wolfsburg 2:0
Hertha - Hamburg 1:2
Dortmund - Hoffenheim 3:1
Augsburg - Kaiserslautern 2:2
Köln - Schalke bei Redaktions-

schluss nicht beendet
HEUTE
Mainz - Freiburg
Stuttgart - Gladbach

Augsburg -
K‘lautern 2:2 (1:1)
Tore: 1:0 De Jong (5.), 1:1 Dick (25.), 1:2
Dick (48.), 2:2 Hain (66.)
Zuschauer: 30.028
Beste Spieler: Oehrl, Baier - Tiffert, Dick

Dortmund -
Hoffenheim 3:1 (2:0)
Tore: 1:0 Kagawa (16.), 2:0 Großkreutz
(31.), 3:0 Kagawa (55.), 3:1 Johnson
(63.)
Zuschauer: 80.500
Beste Spieler: Kagawa, Großkreutz -
Starke, Johnson

Bayern -
Wolfsburg 2:0 (0:0)
Tore: 1:0 Gomez (60.), 2:0 Robben
(90.+2)
Zuschauer: 69.000 (ausverkauft)
Beste Spieler: Boateng, Ribery - Benag-
lio, Rodriguez

Hertha -
Hamburg 1:2 (0:2)
Tore: 0:1 Jansen (24.), 0:2 Petric (45.+1),
1:2 Lasogga (81.)
Zuschauer: 49.168
Beste Spieler: Ebert - Diekmeier, Jan-
sen

Bremen -
Leverkusen 1:1 (1:0)
Tore: 1:0 Pizarro (29.), 1:1 Reinartz (57.)
Zuschauer: 40.060
Beste Spieler: Sokratis, Pizarro - Rein-
artz, Kadlec

2. Bundesliga
1. ( 1 ) Düsseldorf 19 43:20 42
2. ( 2 ) Greuther Fürth 19 41:14 40
3. ( 3 ) Frankfurt 19 41:19 39
4. ( 4 ) FC St. Pauli 19 38:21 39
5. ( 5 ) SC Paderborn 19 29:15 39
6. ( 6 ) 1860 München 19 40:28 32
7. ( 7 ) 1. FC Union 19 30:29 31
8. ( 8 ) Braunschweig 19 25:22 29
9. ( 9 ) VfL Bochum 19 25:29 24

10. (10) Energie Cottbus 19 20:30 23
11. (11) Dyn. Dresden 19 33:34 22
12. (12) MSV Duisburg 19 24:27 20
13. (13) Erzgebirge Aue 19 16:31 19
14. (14) Alem. Aachen 19 17:26 15
15. (15) FC Ingolstadt 19 21:39 14
16. (16) FSV Frankfurt 19 18:36 14
17. (17) Hansa Rostock 19 13:30 12
18. (18) Karlsruher SC 19 19:43 12

1. ( 1 ) Bayern 19 46:13 40
2. ( 2 ) Dortmund 19 43:14 40
3. ( 3 ) Schalke 18 41:23 37
4. ( 4 ) Gladbach 18 28:12 36
5. ( 5 ) Bremen 19 31:32 31
6. ( 6 ) Leverkusen 19 26:25 30
7. ( 7 ) Hannover 19 21:24 27
8. ( 8 ) Hoffenheim 19 20:22 23
9. ( 9 ) Wolfsburg 19 24:36 23

10. (10) Stuttgart 18 24:23 22
11. (14) Hamburg 19 24:33 22
12. (11) Köln 18 27:36 21
13. (12) Nürnberg 19 19:29 21
14. (13) Hertha 19 25:30 20
15. (15) Mainz 18 24:32 18
16. (16) K‘lautern 19 15:23 18
17. (18) Augsburg 19 17:31 16
18. (17) Freiburg 18 22:39 16

3. Liga

1. ( 2 ) Sandhausen 22 32:23 40
2. ( 1 ) Regensburg 21 36:19 38
3. ( 3 ) Aalen 22 28:21 37
4. ( 5 ) Burghausen 23 36 :29 35
5. ( 4 ) Saarbrücken 23 40:30 34
6. ( 7 ) Heidenheim 23 26:24 34
7. ( 8 ) Erfurt 23 28:24 33
8. ( 6 ) Offenbach 22 27:24 32
9. (11) Chemnitz 23 26:28 32

10. ( 9 ) Stuttgart II 22 26:29 30
11. (10) Osnabrück 21 22:17 29
12. (13) Babelsberg 23 33:34 29
13. (17) Bielefeld 23 31:35 29
14. (12) Unterhaching 22 37:33 28
15. (14) Münster 22 23:26 28
16. (15) Darmstadt 23 31:33 27
17. (16) Wiesbaden 22 25:28 26
18. (18) Oberhausen 23 20:30 20
19. (19) Jena 22 24:43 18
20. (20) Bremen II 23 22:43 16

1. Bundesliga

SONNABEND
Erfurt - Stuttgart II 3:1
Burghausen - Bremen II 3:1
Saarbrücken - Babelsberg 2:2
Heidenheim - Oberhausen 1:0
Offenbach - Chemnitz 0:1
Sandhausen - Unterhaching 3:1
Bielefeld - Darmstadt 3:2
Wiesbaden - Aalen 1:3
Regensburg - Osnabrück
Preußen Münster - Carl Zeiss Jena (bei-
de abgesagt)

Ibisevic soll das Liga-Bollwerk knacken
MAINZ/STUTTGART (sid).

Herausfordernder hätte die
Premiere für Vedad Ibisevic
beim VfB Stuttgart wohl kaum
ausfallen können: Augerechnet
Borussia Mönchengladbach,
mit nur zwölf Gegentreffern
das Abwehrbollwerk der Fuß-
ball-Bundesliga, ist heute beim
Einstand des Bosniers bei den
Schwaben zu Gast (17.30 Uhr).
Für Stuttgart-Trainer Bruno

Labbadia jedoch die passende
Gelegenheit, sich die Qualitä-
ten des fünf Millionen Euro
teuren Neuzuganges vom Lo-
kalrivalen 1899 Hoffenheim
unter Beweis stellen zu lassen.

„Mit Vedad haben wir den
Stürmer erhalten, den wir woll-
ten. Er hat seine Stärken vor al-
lem im Strafraum, da müssen wir
ihn auch hinbringen. Mit ihm
sind wir noch variabler, können

mehrere Systeme spielen“, sagte
Labbadia, der Ibisevic eine Ein-
satzgarantie aussprach: „Er steht
voll im Saft.“

Allzu offensiv werden die
Stuttgarter allerdings nicht agie-
ren, die Gladbacher sind mit der
schnellen Offensive um Natio-
nalspieler Marco Reus eine der
gefährlichsten Kontermann-
schaften der Liga. „Sie kommen
aus einer guten Ordnung und ha-

ben eine hohe Bereitschaft,
schnell umzuschalten. Sie haben
genug Selbstvertrauen, um auch
mal nur auf die eine Situation zu
warten“, warnt Labbadia.

Bevor in Stuttgart der 19.
Spieltag seinen Abschluss findet,
steigt beim FSV Mainz 05 das
Kellerduell gegen den SC Frei-
burg (15.30 Uhr). „Es wird ein
emotionales Spiel,“ sagte FSV-
Trainer Thomas Tuchel.

Überlegene Bayern besiegen Wolfsburg zu Hause verdient

Gomez und Robben verhindern Fehlstart
MÜNCHEN (sid). Bayern

München hat dank Torjäger
Mario Gomez und einem Tref-
fer von Arjen Robben einen
Fehlstart in die Rückrunde der
Fußball-Bundesliga abgewen-
det. Der deutsche Fußball-Re-
kordmeister gewann durch den
17. Saisontreffer des National-
spielers (60.) und des Torer-
folgs von Robben in der Nach-
spielzeit (90.+2) gegen den VfL
Wolfsburg mit 2:0 (0:0) und
behauptete zunächst einmal
die Tabellenführung. Der FC
Bayern, der zum Start 1:3 in
Gladbach verloren hatte, war
gegen den von Felix Magath
betreuten VfL klar überlegen,
überzeugen konnte er aber
trotz der Rückkehr von Super-
star Franck Ribéry nicht.

Für Bayerns Ex-Coach Felix
Magath war es dagegen nach zu-
letzt zwei Siegen ein Rückschlag.
München bleibt für Wolfsburg
ohnehin ein schlechtes Pflaster.
Im 17. Gastspiel setzte es für den
VfL die 16. Niederlage. Nur
2001 war ein Remis geglückt
(3:3).

Nach dem verpatzten Auftakt
und derAufregung um die „Face-
book-Affäre“ unter der Woche
waren die Münchner auf Wieder-
gutmachung aus. Dies gelang zu-
mindest vom Ergebnis her. Zwar

zeigte der FC Bayern wie von
Heynckes gefordert mehr Ein-
satz, spielerisch war es vor
69.000 Zuschauern in der ausver-
kauften Arena aber keine Offen-
barung. Immerhin zeigte sich die

Abwehr nach der jüngsten Kritik
stabil.

Das Bemühen, Wolfsburg un-
ter Druck zu setzen, war jedoch
von Beginn an besonders bei
Franck Ribéry zu spüren.

Hannover -
Nürnberg 1:0 (1:0)
Tor: 1:0 Abdellaoue (18.)
Zuschauer: 35.400
Beste Spieler: Abdellaoue, Rausch - Ra-
phael Schäfer, Hegeler

Wolfsburgs Marco Russ (rechts) klärt vor Bayerns Stürmerstar Mario Gomez. Foto: Getty Images

BREMEN (sid). Bayer Le-
verkusen hat im Rennen um
die internationalen Plätze ei-
nen Dämpfer hinnehmen müs-
sen - und Michael Ballack
durfte nur zusehen: Beim 1:1
(0:1) der Rheinländer bei Wer-
der Bremen ließ Leverkusens
Trainer Robin Dutt den frühe-
ren Nationalspielmannschafts-
Kapitän nach dessen schwa-
chen Auftritt gegen Mainz 05
90 Minuten auf der Bank
schmoren.

Durch das Remis liegt Bayer
auf Platz sechs weiter einen Platz

und einen Zähler hinter Bremen
auf Rang sechs.

Von der Bank sah Ballack wie
40.060 Zuschauer im Wesersta-
dion in der 29. Minute Werders
Führung. Tom Trybull flankte auf
Claudio Pizarro, und der Torjä-
ger vollendete gekonnt zu seinem
13. Saisontor. Stefan Reinartz si-
cherte den Gästen zwölf Minuten
nach der Pause wenigstens einen
Punkt.

AUGSBURG (sid). Im
Kellerduell hat weder der
FC Augsburg, noch der 1.
FC Kaiserslautern einen
Befreiungsschlag landen
können. Die Mannschaft
von Jos Luhukay trennte
sich nach einem intensiven
und emotionalen Spiel mit
2:2 (1:1) von den Roten
Teufeln. Beide Teams blei-
ben damit weiter am Ende
der Tabelle hängen. Für
die Lauterer war es das
fünfte Unentschieden
nacheinander.

Augsburg ging zwar
durch ein Freistoßtor von
Marcel De Jong (5.) früh in
Führung, doch Florian Dick
gelang erst per Kopf in der
25. Minute das 1:1 und in
der 48. Minute aus kurzer
Entfernung auch das 2:1.
Nur etwa 20 Sekunden nach
seiner Einwechslung sorgte
Stephan Hain schließlich in
der 65. Minute für das ge-
rechte 2:2.

Die beiden offensiv-
schwächsten Teams der Li-
ga lieferten sich ein ab-
wechslungsreiches Duell.
Wie zu erwarten bestimmte
das kämpferische Element
das Spiel. Augsburg hätte
im ersten Durchgang aller-
dings schon die Weichen
zum dritten Heimsieg in
Folge stellen können. So-
wohl Tobias Werner (14.)
als auch Sascha Mölders
(40.) hatten weitere Treffer
auf dem Fuß.

BERLIN (sid). Hertha BSC
schlittert unter dem neuen
Trainer Michael Skibbe wei-
ter in die Krise. Die erschre-
ckend schwache Hertha ver-
lor eine Woche nach dem 0:2
beim 1. FC Nürnberg auch
gegen den Hamburger SV mit
1:2 (0:2).

Die Berliner warten nach
dem Heimdebüt des im Winter
verpflichteten Skibbe seit nun-
mehr acht Spielen und drei Mo-
naten auf einen Bundesliga-

Sieg. Bei seiner sechsten Trai-
nerstation verlor Skibbe damit
erstmals die ersten beiden Spie-
le.

Der HSV machte dagegen
sechs Tage nach der 1:5-Pleite
gegen den deutschen Meister
Borussia Dortmund das Deba-
kel vergessen und schob sich in
der Tabelle an den Berlinern

vorbei. In dem im Vorfeld von
Boulevard-Medien als „Ab-
stiegs-Gipfel“ bezeichneten
Spiel trafen Nationalspieler
Marcell Jansen (24.) sowie der
genesene Stürmer Mladen Pe-
tric (45.+1) zum verdienten
Sieg der Hamburger, die damit
unter Thorsten Fink in der Liga
auswärts unbesiegt bleiben. Für
die Hertha verkürzte Pierre-
Michel Lasogga (82.). Beiden
Teams war die Verunsicherung
anzumerken.

Bremen
Leverkusen 1:1

Augsburg
K‘lautern 2:2

Dortmund
Hoffenheim 3:1

Hertha
Hamburg 1:2

Remis im
Kellerduell

Dortmund besiegt Hoffenheim nach zuvor drei erfolglosen Heimspielen gegen die Kraichgauer

Deutscher Meister demontiert seinen Angstgegner

Im Gleichschritt: Kagawa (links) und Rudy kämpfen um den Ball. Foto: Getty Images

DORTMUND (sid). Mit ei-
ner erneuten Glanzvorstellung
und scheinbar unaufhaltsam
hat Borussia Dortmund seine
Erfolgsserie fortgesetzt. Der
deutsche Meister blieb mit dem
hochverdienten 3:1 (2:0)-Sieg
über 1899 Hoffenheim, gegen
das zuvor in drei Heimbegeg-
nungen kein Sieg gelungen war,
auch das 13. Spiel in Folge oh-
ne Niederlage (33 Punkte) und
Tabellenführer Bayern Mün-
chen dicht auf den Fersen.

Der Japaner Shinji Kagawa
(16. und 55.) mit seinem fünften
und sechsten sowie der ebenfalls
überragende Kevin Großkreutz
(31.) mit seinem sechsten Sai-
sontreffer besiegelten vor 80.500
begeisterten Zuschauern im Sig-
nal Iduna Park den zwölften Sai-
sonsieg. Die Kraichgauer, für die
lediglich Fabian Johnson (63.)
traf, erlitten einen bitteren Rück-
schlag und müssen sich vorerst
an unteren Tabellenregionen ori-
entieren.

Der BVB machte gegen Hof-
fenheim dort weiter, wo er beim
spektakulären 5:1 zum Rückrun-
denstart am vergangenen Sonn-
tag beim Hamburger SV aufge-

hört hatte. Die Gäste aus Hoffen-
heim sahen sich vom Anpfiff an
im Rückwärtsgang und bereits
die erste große Chance von Ro-
bert Lewandowski nach 80 Se-

kunden. Doch der Pole wurde
rechtzeitig am erfolgreichen Tor-
schuss gehindert.

In der Folge entwickelte sich
ein Duell Lewandowski gegen

Tom Starke, der gleich dreimal
innerhalb von fünf Minuten mit
Glanzparaden den Führungstref-
fer der Westfalen gegen den
BVB-Torjäger verhinderte. Das
1:0 fiel fast folgerichtig, als Se-
bastian Kehl Hoffenheims Se-
bastian Rudy 30 Meter vor dem
1899-Tor den Ball abjagte und
Kagawa zum 1:0 einschoss.

Chancen im Minutentakt

Die begeisterten Dortmunder
Fans erlebten weiterhin hochka-
rätige Chancen ihrer Mannschaft
im Minutentakt. Die Gäste hatten
dem aggressiven Forechecking
sowie schnellen Kombinations-
spiel des BVB nichts entgegen-
zusetzen und wirkten rat- und
hilflos. Bis auf Roman Weiden-
feller im Tor hatte Dortmunds
Trainer Jürgen Klopp die Forma-
tion der Vorwoche aufgeboten.
Bei Hoffenheim fehlten die Ver-
letzten Marvin Compper, Matthi-
as Jaissle und Stefan Thesker.

HSV schießt Hertha in die KriseDämpfer für Leverkusen
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Australian Open: Wiktoria Asarenka besiegt Maria Scharapowa im Finale in Melbourne

Weißrussin gewinnt „Duell der Schreihälse“

Wiktoria Asarenka ist die neue Nummer eins der Welt. Foto: Getty Images

MELBOURNE (sid). Nach
dem doppelten Triumph von
Melbourne versagte Wiktoria
Asarenka vor lauter Freude die
Stimme. Die neue Nummer
eins der Welt und frischgeba-
ckene Australian-Open-Köni-
gin gluckste bei der Siegereh-
rung erst mehrfach ins Mikro-
fon, ehe sie die Botschaft in die
weißrussische Heimat dann
doch noch über die Lippen
brachte. „Danke, Oma! Meine
Großmutter ist der Mensch,
der mich am meisten inspiriert
hat“, sagte die 22-jährige Asa-
renka und konnte die Tränen
kaum zurückhalten.

Zuvor hatte sie beim 6:3, 6:0
gegen die einstige Turniersiege-
rin Maria Scharapowa (Russland/
Nr. 4) weniger Emotionen ge-
zeigt und im „Duell der Schrei-
hälse“ stets kühlen Kopf bewahrt.
„Wika war in allen Bereichen so
viel besser. Sie hat sich den Sieg
verdient“, lobte nach der bitteren
Lehrstunde die völlig chancenlo-
se Scharapowa, die den letzten
ihrer bislang drei Grand-Slam-

Triumphe 2008 in down under
gefeiert hatte.

Nach dem Coup im direkten
Duell um die Nummer eins wird
Asarenka, die eine Siegprämie in
Höhe von umgerechnet 1,8 Mil-
lionen Euro kassierte, am kom-
menden Montag in der Weltrang-
liste die bisherige Branchenfüh-
rerin Caroline Wozniacki (Däne-
mark) verdrängen. Asarenka ist
die insgesamt 21. Spielerin an
der Spitze seit Einführung des
Rankings 1975.

Kniefall

Die Wahl-Monegassin gab
nach dem 3:3-Zwischenstand im
ersten Satz kein Spiel mehr ab.
Nach dem verwandelten ersten
Matchball ließ sich Asarenka auf
die Knie fallen und drückte ihr
Gesicht auf den blauen Hartplatz.
Eine gefühlte Ewigkeit verharrte
die Wimbledon-Halbfinalistin in
dieser Position, ehe sie der Jubel
der 15.000 Zuschauer in der aus-
verkauften Rod-Laver-Arena in
die Realität zurückholte.

Dabei war „Asa“ die Nervosi-
tät in ihrem ersten Major-Finale
zunächst deutlich anzumerken.
Im Auftakt-Aufschlagspiel un-
terliefen ihr gleich zwei Doppel-

fehler, was Scharapowa zum
Break nutzte. Allerdings fing
sichAsarenka schnell und schaff-
te das Rebreak zum 2:2. Danach
leistete sich die Weißrussin kaum

noch Fehler. Asarenka und Scha-
rapowa waren in den Tagen von
Melbourne wegen ihrer Stöhne-
rei während der Ballwechsel kri-
tisiert worden.

SAPPORO (sid). Richard
Freitag flog als Achter weit
am Podest vorbei, Vorjahres-
sieger Severin Freund stürzte
gar auf Rang 27 ab: Für die
deutschen Skispringer war
das ferne Sapporo am Sams-
tag keine Reise wert.

Beim überraschenden Zitter-
sieg von Lokalmatador Daiki
Ito sorgte der 20 Jahre alte Frei-
tag in Japan noch für das beste

DSV-Ergebnis, Michael Neu-
mayer (Berchtesgaden) über-
zeugte als Zehnter immerhin
mit seinem dritten Top-10-Platz
des Winters.

„Die Platzierung ist okay, die
Sprünge haben für ganz vorne
nicht gereicht“, sagte Freitag,
der nach dem ersten Durchgang
noch auf Rang fünf gelegen
hatte. Doch mit dem erhofften
dritten Podiumsplatz in Folge

wurde es für den Shootingstar
aus Aue ebenso wie für Freund
nichts. Ein Jahr nach seinem
ersten ersten Weltcupsieg wur-
de der WM-Siebte aus Rast-
büchl nach einem Hüpfer auf
104,0 Meter vom achten Platz
bis ans Ende des Feldes durch-
gereicht. Den ersten Weltcup-
sieg seiner Karriere holte Ito
mit 0,1 Punkten Vorsprung auf
den Norweger Anders Bardal.

Freitag springt auf Platz acht Cuche lässt es noch mal krachen
G A R M I S C H - PA RT E N -

KIRCHEN (sid).Auf seine letz-
ten Tage als Ski-Rennläufer
lässt es Didier Cuche noch mal
so richtig krachen. Vor einer
Woche gewann der 37 Jahre al-
te Schweizer, der am Saisonen-
de seine glanzvolle Laufbahn
beenden wird, schon zum fünf-
ten Mal die Abfahrt auf der
„Streif“ in Kitzbühel.

Am Samstag nun siegte er auch
bei seiner letzten Abfahrt auf der
„Kandahar“ in Garmisch-Parten-

kirchen, zum zweiten Mal nach
2004.

Schlechte Sicht

Und wie am Wochenende zu-
vor war auch die Strecke vom
Kreuzjoch wegen der schlechten
Sicht um etwa 45 Sekunden
Fahrzeit verkürzt worden - in den
oberen Abschnitten hingen Ne-
bel und Wolken fest. Das komme
ihm als älterem Herren ja viel-
leicht entgegen, sagte Cuche mit

einem Augenzwinkern, „aber ich
habe auch schon bewiesen, dass
ich im unteren Teil einer Abfahrt,
wenn ich müde bin, immer noch
gut Ski fahren kann.“ Hat er.
Reichlich.

Gemessen an seiner Siegerzeit
von 1:09,10 Minuten war die
Fahrt von Cuche erneut sehr ein-
drucksvoll. Immerhin 0,27 Se-
kunden lag er im Ziel vor Erik
Guay aus Kanada, der vor gut ei-
nem Jahr an gleicher Stelle die
WM-Abfahrt gewonnen hatte.

SHEFFIELD (sid). Er hat es
allen noch einmal gezeigt:
Gezeichnet von Schmerzen
im Knie und im Nacken hat
„Altmeister“ Jewgeni Plu-
schenko bei den Eiskunst-
lauf-Europameisterschaften
in Sheffield sein Comeback
mit dem siebenten EM-Titel
vergoldet. Der 29 Jahre alte
Olympiasieger hielt mit ei-
ner sehenswerten Tango-
Kür die zum Teil deutlich
jüngere Konkurrenz in
Schach und durfte sich vor
8.000 Zuschauern in der
erstmals fast ausverkauften
Motorpoint-Arena feiern
lassen. Erstmals bei diesen
Titelkämpfen wagte sich der
dreimalige Weltmeister an
den vierfachen Toe-Loop
und legte damit den Grund-
stein zu beachtlichen 261,23
Punkten. Dem St. Petersbur-
ger am nächsten kamen sein
Landsmann Artur Gatschin-
ski (246,27) sowie Titelver-
teidiger Florent Amodio aus
Frankreich (234,18).

Pluschenkos
siebter Streich

NEUSS. Freitagnacht kurz nach 23 Uhr wurde in Neuss Grimlinghau-
sen ein Geldtransporter überfallen. Nachdem der Beifahrer des Geld-
transporters gerade Geldpakete eingeladen hatte, stand er plötzlich ei-
nem Maskierten gegenüber, der ihn mit einem Maschinengewehr be-
drohte. Dann näherte sich ein silberner Mercedes. Zwei Maskierte ver-
ließen denWagen. Mit einer Panzerfaust bedrohte einer davon den noch
im Sicherheitsfahrzeug sitzenden Fahrer und zwang ihn, die Türen zu
öffnen. Kurze Zeit später wurde der Mercedes brennend in der Nähe
des Tatortes entdeckt. Die Höhe der Beute beträgt mindestens mehrere
hunderttausend Euro. Die Fahndung nach den vier Tätern läuft.

Überfall mit Maschinengewehr und Panzerfaust
AlTENBErGE. Als eine 35-
Jährige in Altenberge am Frei-
tag aus ihrer Garagenausfahrt
fuhr, übersah sie ihren hinter
dem Wagen gestürzten dreijäh-
rigen Sohn sowie dessen 13-
jährige Babysitterin. Sie fuhr
der Jugendlichen über den Fuß,
das Kind geriet unter das Auto
und wurde schwer verletzt.

Mutter überfährt Sohn
rAVENSBUrG. Ein lauter
Knall riss gestern gegen 6 Uhr
in ravensburg Anwohner der
Innenstadt aus dem Schlaf. Bis-
lang Unbekannte hatten einen
Sprengsatz unter einem gepark-
ten Auto gezündet - Totalscha-
den. Fensterscheiben barsten
und weitere parkende Pkw wur-
den beschädigt.

Autobombe explodiert

Spanair am Boden

Seit vergangenen Freitag 22 Uhr bleibt die Flugzeugflotte der
Spanair am Boden. Alle Flüge wurden gestrichen. Die Flugge-
sellschaft ist pleite. Offiziellen Meldungen zufolge hat der Ver-
waltungsrat des Unternehmens Freitag beschlossen, Insol-
venz anzumelden. Von den Flugausfällen sind an diesem Wo-
chenende mindestens 22.000 Passagiere betroffen sein.

Keine Handshakes

Unter besonders hohen Sicherheitsvorkehrungen ist gestern
in London das Spiel der Queens Park Rangers gegen Chelsea
über die Bühne gegangen. Rund um das Loftus Stadion waren
außer Reiterstaffeln auch viele Hundeführer positioniert. Vor
dem Anspfiff gab es keine Handshakes der Spieler. Die Strei-
chung der obligatorischen Geste erfolgte auf Antrag beider
Klubs mit Blick auf die am Mittwoch stattfindende Gerichtsan-
hörung von Chelseas Nationalmannschaftskapitän John Terry
wegen angeblich rassistischer Beschimpfungen von QPR-Pro-
fi Anton Ferdinand. Chelseas Spielführer bestreitet die Vorwür-
fe und bezeichnet dies als Hetzkampagne gegen seine Person.

„Geld kann man nicht essen“, so der Protest eines „Occupy WEF“-
Demonstranten in Davos während er einen Schneemann baut.

Eurokrise: Japan bereit zur Hilfe

„Die Farbe des Geldes“
DAVOS. „Es wird keine wei-

teren Beträge für den Internati-
onalen Währungsfond von an-
deren G20-Staaten - inklusive
Großbritannien - geben, außer
wie sehen die ‚Farbe ihres Gel-
des. Die Eurozone muss eine sig-
nifikante Erhöhung der verfüg-
baren Mittel für den retteungs-
schirm zur Verfügung stellen“,
so George Osborne, Schatz-
kanzler der Briten, gestern auf
dem Weltwirtschaftsforum in
Davos.

ZumAufbau des rettungsschir-
mes EFSF ist auch die Unterstüt-
zung von Staaten wie den USA,

Auf dem Markt im indischen Nadiad sind gestern plötzlich 20 Ge-
schäftsgebäude eingestürzt. Dabei kam ein Händler ums Leben, drei
Personen erlitten Verletzungen. Retter suchen in den Trümmern
nach weiteren Opfern. Nach dem Einsturz von einem Hochhaus
und zwei Bürogebäuden Mitte der Woche in Rio de Janeiro hat sich
die Zahl der Opfer mittlerweile auf 16 erhöht. Fotos: Getty Images

In Schutt und Asche

Italien: 17. Opfer geborgen
GIGlIO CAStEllO. tau-

cher haben gestern von Bord
der Costa Concordia das 17.
todesopfer geborgen.

Sie entdeckten die Frau im ver-
sunkenen Teil des Kreuzfahrt-
schiffes auf Deck sechs. Von den
17 Toten konnten bisher 14 identi-
fiziert werden. Es werden noch 15
Personen vermisst. Bei der Suche

nach den Vermissten müssen ret-
tungskräfte noch rund 90 Kabinen
durchsuchen.

raue See vor der Küste der itali-
enischen Insel Giglio verzögert
vermutlich weiterhin das geplante
Abpumpen der etwa 2.300Tonnen
Treibstoff. Die Bergungsexperten
wollten eigentlich heute damit
starten.

Japan und China gefragt. Der ja-
panische Premierminister Yoshi-
hiko Noda erklärte gestern: „Japan
sieht die Eurokrise als derzeit
größte Gefahr am Horizont. Unser
land arbeitet bereits mit Süd-Ko-
rea und Indien, um eine Ausbrei-
tung der Krise zu verhindern.Aber
wir stehen bereit, um die Eurozo-
ne nach unseren Kräften zu unter-
stützen.“ Dazu Christine lagarde,
Direktorin des Internationalen
Währungsfonds (IWF): „ Die Kri-
se der Eurozone betrifft nicht nur
die region, sondern kann auf die
gnaze Welt übergreifen. Kein
land ist immun.“

DIE HARKE am Sonntag 19SPORT/AUS ALLER WELTSONNTAG, 29. JANUAR 2012 Nr. 5

. . . .



Neujahrswanderung
der CDU Kirchdorf

mit 40 Teilnehmern
Auch wenn das Wetter nicht
so mitspielte, ließen sich die
rund 40 Teilnehmer der Neu-
jahrswanderung der CDU
Kirchdorf hiervon keineswegs
die Freude daran verderben.
Im Rahmen der traditionellen
Veranstaltung für die CDU-
Kreisverbände Diepholz und
Nienburg machten sie sich jetzt
gemeinsam auf den Weg von
Wagenfeld-Ströhen nach Bah-
renborstel. Vorsitzender Axel
Knoerig (Mitte) begrüßte un-
ter den teilnehmenden Gästen
u.a. die beiden Landtagsabge-
ordneten Karl-Heinz Klare und
Karsten Heineking. Ausgangs-
punkt war die evangelisch-lu-
therische Kirche in Ströhen,
wo Pastor Dirk Brandt die
Gruppe zunächst zum Gottes-
dienst begrüßte. Anschließend
sollte ein etwa zweistündiger

Fußmarsch zu „Ela’s Hofcafé“
in Bahrenborstel führen. Auf-
grund des heftigen Regens
musste die zweite Hälfte des
Weges allerdings im Auto zu-
rückgelegt werden. Beim ge-
meinsamen Grünkohlessen in
der Gaststätte konnten sich

die Teilnehmer dann stärken
und aufwärmen. Im Anschluss
berichtete Knoerig in seiner
Funktion als Bundestagsabge-
ordneter über die aktuelle
Bundespolitik. Der Landtags-
abgeordnete Heineking fass-
te die wichtigsten politischen

Themen aus Hannover zusam-
men und lobte ferner die gute
Zusammenarbeit der beiden
hiesigen Kreisverbände. MdL
Klare ging außerdem auf die
in Kürze stattfindenden Nomi-
nierungsveranstaltungen der
Landtagskandidaten ein.

TIPPS & TERMINETIPPS & TERMINE

Bürgermeister wird vereidigt
Rehburg-Loccum (hm). Die
Sitzung des Rates der Stadt
Rehburg-Loccum findet am
Mittwoch, 1. Februar, um 19
Uhr im Sitzungssaal des Reh-
burger Rathauses statt.

Auf der Tagesordnung steht
die Vereidigung des Bürger-
meisters, Haushaltssatzung
und Haushaltsplan für das
Haushaltsjahr 2012 sowie die
Innenbereichssatzung für den
Ortsteil Loccum Alte Dorfstra-
ße. Zudem wird sich der Stadt-
rat mit der Höhe der Auf-
wandsentschädigung des
Hauptverwaltungsbeamten
und seines Vertreters nach der
Niedersächsische Kommunal-
besoldungsverordnung be-
schäftigen. Die Punkte „Ge-
nehmigung von Zuwendungen
und Spenden für die Stadt und
für Dritte“ und „Annahme von
freiwilligen Zuwendungen und
Spenden im Jahr 2011“ stehen
ebenfalls zur Beratung an.

Mäuse auf Entdeckungstour
Stolzenau (DH). „Wir entde-
cken unsere Kirche“ heißt es
am Sonntag, 5. Februar, im
Club der „Kirchenmäuse“ an
St. Jacobi in Stolzenau um 10
Uhr. Da die Erwachsenen
Winterkirchen-Gottesdienst
im Gemeindehaus halten, ha-
ben an diesem Sonntag alle in-
teressierten Kinder das riesige
Kirchenschiff für sich, können
mit dem „Mäuseteam“ auf Ent-
deckungstour gehen und auch
in ablegene Winkel schauen,
zu denen man sonst nicht
kommt. Im Gemeindehaus
wartet anschließend an kleines
Frühstücksbüffet.

Frauengesprächskreis
Stolzenau (DH). „Steht auf
für Gerechtigkeit“ – unter dem
Titel des diesjährigen Weltge-
betstags stimmt sich der Frau-
engesprächskreis an St. Jacobi
in Stolzenau am 30. Januar um
20 Uhr im Haus der Kirche auf

RUND UM‘S UCHTER MOOR – NEUES AUS DER SAMTGEMEINDE UCHTE · ANZEIGENSPEZIAL

MIT DEN GEMEINDEN FLECKEN DIEPENAU · GEMEINDE RADDESTORF · FLECKEN UCHTE · GEMEINDE WARMSEN

Weil der Verein „Bürger för-
dern die Feuerwehr Uchte“
die Kosten übernommen
hatte, bekamen acht akti-
ve Atemschutzgeräteträ-
ger die Möglichkeit, unter
realistischen Bedingungen
zu trainieren. So ging es für
die Kameraden der Feuer-
wehr Uchte nach Lemgo zur
Brandsimulationsanlage.

„Viele verschiedene Faktoren
tragen dazu bei, dass die Feu-
erwehr heute größeren Gefähr-
dungen ausgesetzt ist als noch
vor 20 Jahren“, vermeldet die

Wehr. „Nicht nur veränderte
Baumaterialien, sondern auch
das Brandverhalten der unzähli-
gen vorhandenen Kunststoffe in
Wohnungseinrichtungen und
die luftdichte Bauweise stellen
die Feuerwehr hier vor neue
Herausforderungen.“ Ziel der
Uchter Feuerwehr sei deshalb,
jedem Atemschutzgeräteträger
eine „Heißausbildung“ zu er-
möglichen. In den vergangenen
Jahren konnten schon fast alle
Atemschutzgeräteträger ein
ähnliches Training in kleinerer
Form bei der Oxxynova in Stey-
erberg absolvieren.

Richtiges Vorgehen bei Zim-
merbränden, das Öffnen von
Türen zu brennenden Räumen
und die richtige Strahlrohrtech-
nik unter realen Bedingungen
waren die wesentlichen Aus-
bildungsinhalte bei diesem Re-
albrandtraining. Der Lehrgang
fand in einer gasbefeuerten
Brandübungsanlage mit teilwei-
se Temperaturen von 600 Grad
statt. Hier konnten die Atem-
schutzgeräteträger während ei-
ner Wärmegewöhnungsübung

die Hitze eines echten Brandes
unter sicheren Bedingungen
erleben und die Grenzen der
Schutzkleidung spüren.

Im Anschluss mussten die
Trupps je zwei Einsatzübungen
mit Sichtbehinderung und Hit-
zeentwicklung durch Gasflam-
men abarbeiten. Hierbei muss-
te ein Küchenbrand bekämpft
werden, und die Trupps mussten
sich einem Werkstattbrand mit
vermisster Person stellen. In der
anschließenden Manöverkritik
kamen Fehler, aber auch positi-
ve Dinge zur Sprache.

Einsätze werden gefährlicher
Feuerwehr Uchte absolvierte Training für Atemschutzgeräte

Teilweise erlebten die Uchter Feuerwehr-
kräfte bei ihrer Übung Temperaturen von
rund 600 Grad. Foto: Feuerwehr

Ortstraße 2 tubbesing.uchte@t-online.de Tel. 0 57 63-22 70
31600 Uchte www.tubbesing-uchte.de Fax 0 57 63-20 08

IHR VERLÄSSLICHER PARTNER
FÜR INNENRAUMGESTALTUNG

Teppichboden - Linoleum - Kork
Polstermöbel - Matratzen
Gardinen - Dekorationen
Markisen - Sonnenschutz

Objektausstattung

10 Jahre in Uchte
PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

VERA MAILAND
Schlaganfall · MS · Parkinson

Unfallfolgen
Entwicklungsverzögerung · AD(H)S

Verhaltensauffälligkeiten
Gelenkschutzberatung · Schienenbau

Handtherapie · Hirnleistungstraining

Ich bin für Sie da:
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr (Termine nach Vereinbarung)

Mindener Straße 11 · 31600 Uchte
Tel. (05763) 942159 · Fax (05763) 942179

Hotel Dammeyer Uchter Pub

Ristorante PizzeriaRistorante Pizzeria

Il GabbianoIl Gabbiano
Italienische SpezialitätenItalienische Spezialitäten

Genuss, Gesellschaft, Gemütlichkeit:

Gastronomie im Hotel Dammeyer

Inh. C. Tangianu • Tel. 05763 - 2244

Bremer Straße 5 • Uchte • il-gabbiano.net

PartyservicePartyservice • BiergartenBiergarten • KegelbahnKegelbahn

Uchte · Nendorf · Stolzenau

31600 Uchte

Waldstraße 2

Telefon 0 57 63 / 23 52

Augenoptik

Schmuck

MÜNCHOW CHIMKAT
Uhren

Bestecke

Bödeker
Planenherstellung für LKW · PKW · Anhänger
Fischteich- und Zierteichfolien
Zelte · Sonnen- und Windschutz
sowie alle Sonderanfertigungen

Bohnhorst 106 · 31606 Warmsen
Tel.: (0 57 67) 1331 · Fax: 941095 · Autotel.: (0171) 68112 62

Insektenschutz-Systemenach Maß

Jetzt NEU!
Fenster und Türen 

in Kunststoff,

Holz und Alu

W.
Bahnhofstraße 9 · Warmsen OT Bohnhorst
Tel.: (05767) 1331 · Fax: 941095 · www.bödeker-plane.de

SCHUHHAUS

H. NIEMEYER
Uchte · Telefon (0 57 63) 4 11
Kaltenhagen u. Mesenburg

Spar-Preise
89,95

nur

59,9559,95

Sonderpreis

35,–35,–

109,95
nur

69,9569,95
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Gewinner der Dehoga-Radtouren 2011 besichtigten Brauerei
„Es ist immer wieder ein Erleb-
nis, sich bei der Brauerei Barre
die Herstellung des Bieres an-
zuschauen“, so Dehoga-Pres-
sesprecher und Radtouren-
Organisator Michael Schröder.
Nach Ende der Radtourensai-
son 2011 nahm eine größere
Gruppe von Gewinnern der
Verlosung an der Besichtigung
der Brauerei teil. Die Besucher
konnten erfahren, wie Bier
heute hergestellt wird, und
dass trotz modernster Technik

doch viele Abschnitte durch-
laufen werden müssen, bis
die sogenannte Gerstenkalt-
schale dann im Glas ist. Dieser
Prozess der Bierherstellung ist
heute im Gegensatz zu früher
ein Kinderspiel. Das ließ sich
beim anschließenden Besuch
des Museums gut vor Augen
führen. Sehr eindrucksvoll
wurde anhand der originalen
Gerätschaften dargestellt, wie
noch vor fünfzig oder auch
hundert Jahren ein Bier her-

gestellt wurde. Zum Abschluss
gab es dann noch eine deftige
Brotzeit mit frischem Brot aus
eigener Herstellung. Für die
Gewinner war es auf Nachfra-
ge von Schröder ein rundum
gelungener Tag, den sie gerne
wiederholen würden. Auch
freuen sich schon alle auf die
Touren 2012 unter dem be-
kannten Motto „Wirte planen
– Gäste fahren“. Die erste Tour
des Jahres startet am 6.Mai in
Drakenburg.

Siedenburg (DH). Die Vorbe-
reitungen für das „Bunte Wo-
chenende“ der Jugendfeuer-
werhr Siedenburg im
„Deutschen Haus“ in Sieden-
burg laufen auf vollen Touren.
An den drei Terminen Freitag,
3. Februar, 19.30 Uhr, Sonn-
abend, 4. Februar, 19.30 Uhr,
und Sonntag, 5. Februar, 14.30
Uhr, soll ein umfangreiches
Unterhaltungsprogramm ge-

boten werden.Gezeigt wird ein
Sketchblock unter dem Titel
„Die Camper.Ab geht‘s in den
Urlaub.“ Für die einen ist es
Urlaub - für die anderen eine
Lebensphilosophie. Zudem
wird das Theaterstück „Spuk
bei Ruffers“ aufgeführt. Den
Abschluss des Programms bil-
det auch in diesem Jahr wieder
der Show-Teil unter dem Mot-
to „Ab in den Süden“.

An allen Tagen gibt es wie
immer eine große Tombola mit
vielen tollen Gewinnen. Im
Anschluss an die Veranstaltung
gibt es dann Musik zum Tan-
zen und Feiern. Tischreservie-
rungen können direkt im Gast-
haus „Deutsches Haus“ unter
der Telefonnummer (0 42 72)
14 02 oder online unter www.
feuerwehr-siedenburg.de vor-
genommen werden.

Sketche, Theater und Show-Teil
„Buntes Wochenende“ der Jugendfeuerwehr Siedenburg
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... weil ich schöner wohnen will!

www.hammer-heimtex.de

T
Besuchen Sie uns

auf unserer
Internetseite

www.hammer-heimtex.de

WSV
Winter-
Schluss-
verkauf bis
18.02.2012

TT

WW 7-Zonen-Komfortschaum-Matratze,
Kernhöhe 16 cm, extrem punktgenaue Körper-
anpassung, hoher Feuchtigkeitstransport,
abnehmbarer und waschbarer Doppeltuch-
bezug, mit Klimafaser versteppt, ca. 80x200,

90x190, 90x200, 100x200 cm.

7-Zonen-Taschenfederkern-Matratze, mit 7 Zonen
Bültex-Plus-Komfortauflage, softe Schulterzone

und verstärkte Mittelzone zur Unterstützung
der Lordose, abnehmbarer und waschbarer

Bezug, mit Klimafaser versteppt,
Härtegrad 2, ca. 80x200, 90x190,

90x200, 100x200 cm.

AUCH IN XXL
ERHÄLTLICH!
ca. 140x200 cm

549.- 459.-

10
J a h r e

GARANTIE

349.-

499.-

299.-9.299.-299.-299.-299.-99.299.-299.-299.-

Bodenbeläge • Farben • Tapeten • Badausstattung • Gardinen • Bettwaren • Matratzen

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Sulingen

27232 Sulingen
Steinstraße 20 • Tel. 04271/953193
Mo-Fr: 9.00 - 19.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Nienburg

31582 Nienburg
Mindener Landstraße 48 • Tel. 05021/2347
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

Steinhude
Bleichenstraße 12
Telefon 05033/2406

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. ab 10 bis 18.30 Uhr
Samstag ab 10 bis 14.30 Uhr
1. Samstag i. M. ab 10 bis 16 Uhr

Microfaser-Garnitur 2,5/2/1 in 4 Farben

2.195,-- Sonderpreis 1.495,-- Freitag 07.01.2011
Samstag 08.01.2011
Montag 10.01.2011
Dienstag 11.01.2011

Raulwing
Polstermöbel Verkauf direkt ab Fabrik

*ausgenommen hiervon sind bereits reduzierte Artikel.Ausgenommen hiervon sind bereits reduzierte Artikel.

Freitag 27.01.2012
Samstag 28.01.2012
Montag 30.01.2012

Wir schenken Ihnen die
Mehrwertsteuer: 19%!!!

HEUTE, 29. Januar · 10.00 bis 16.00 Uhr
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Elektriker gesucht
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Besuchen Sie uns und lassen Sie sich überzeugen: Qualität, Top-Markenmöbel und beste Preise!

49356 Diepholz
direkt beim HAGEBAU-Markt
Schömastraße 5
Fon 0 54 41/99 59 05-0

27232 Sulingen
Gewerbegebiet Sulingen-Ost
Nienburger Straße 135
Fon 0 42 71/60 66-0

Polsterwelt jetzt
auch in Diepholz!

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10.00-19.00 Uhr · Samstag 9.00-16.00 Uhr · www.mueller-moebel.de

auf jede
frei geplante

Küche!

FFFFFFiiiinnnnnnnaaaaaaaaaaaannnnnnnnnnnnnzzzzzkkkkkkkkkaaaaaaaaaaauuuuuuuuuuufffffffff

bis zu 36 Monate
Laufzeit

effektiver Jahreszins*

reduziert

bis zu

Muster-
Küchen!

Effektiver Jahreszins von 0,00% bei einer Laufzeit
von 36 Monaten entspricht einem gebundenen
Sollzins von 0,00%. Bonität vorausgesetzt. Part-
ner ist die Creditplus Bank. Die Angaben stellen
zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Ab. 3 PAngV
dar. Bei 20% Anzahlung. Gültig bis 11.02.2012.

Muster- 

Polster &
Küchen: Wir können beides!

ALLES INKLUSIVE

Glaskeramik-
Kochfeld

Edelstahl-
Einbauspüle

Edelstahl-
Backofen

Kühlautomat

Insgesamt 24 Frontvariationen:

u.
v.

m
.

Einbauküche, Front magnolia matt,
Maße ca. 300 x 400 cm, inklusive
hochwertiger Elektrogeräte und
Edelstahl-Einbauspüle.

statt 7.196,-statt 7.196,-

3.598.-
Hochwertige, moderne
Polsterlandschaft,
echter Lederbezug, best. aus:
3-Sitzer mit klappbaren
Armlehnen, Ecksofa mit
Seitenteilfunktion, ohne
Streckrücken und Hocker.

ab 275.-

Inklusive
verstellbarer

Armlehne!

Inklusive
Seitenteil-
Funktion !

Mehrpreis für Steckrücken
in Leder, ab 119.-

Wählen Sie Ihre Lieblingsfarbe
in Stoff oder Leder!

Passender Hocker,
in Leder, ca. 116 x 59 cm.

Individueller Sitzkomfort nach moderns-
tem Know-how in Top-Qualität bietet Ihnen
dieses qualitativ hochwertige Polsterpro-
gramm. Von den Bezugsstoffen bis hin zu
den Qualitätskontrollen wird dieses Pro-
gramm seinen Anfordernungen gerecht. ab1.898.-

ab1.299.-

Komfortpolsterprogramm, mit riesiger Auswahl, auch als
Rundecke lieferbar, verschiedene Sitzhöhen, Sitzbreiten
und Rückenhöhen, Federkernpolsterung, passender
Sessel auf Wunsch mit Massagefunktion lieferbar.

Sofa 3-sitzig,
Sofa 2-sitzig

Große Wohnlandschaft, mit Kuschelabschluss,
Kissen und bequemer Polsterung.

Knallerpreis nur

699.-1.057.-
Abhol-
preis

Nur solange

der Vorrat reicht!

. . . .



Gadesbünden (eha). Vertreter
zahlreicher Gewerbevereine
waren am Dienstag auf Einla-
dung des Gewerbevereins
Heemsen zu einem ersten Ge-
dankenaustausch ins Dorfge-
meinschaftshaus Gadesbünden
gekommen. Prominentester
Teilnehmer war Nienburgs
ehemaliger Landrat Heinrich
Eggers. Er übernahm an die-
sem Abend die Funktion des
Moderators.

Nachdem Heemsens Ge-
werbevereins-Vorsitzender
Siegfried Heidorn die Vorstän-
de der Gewerbevereinigungen
aus Hoya, Steimbke, Liebenau,
Wietzen, Rethem, Uchte, Gro-
ßenvörde-Warmsen, Lavels-
loh-Diepenau und Loccum be-
grüßt hatte, erläuterte Heinrich
Eggers die Gründe, die den
Vorstand des Gewerbevereins
Heemsen dazu bewogen hat-
ten, Gewerbetreibende aus al-
len Teilen des Landkreises an
einen Tisch zu bitten. „Ist es
noch zeitgemäß, getrennt von-
einander zu agieren oder macht
es nicht doch Sinn, sich stärker
zu verbinden und ein Netz-
werk zu bilden?“ Diese Fragen
stellte ebenso zur Diskussion
wie die Frage: Was können wir
tun, um das mittelständische
Gewerbe im Landkreis Nien-
burg zu stärken?

Die anschließende Bestands-
aufnahme ergab ein sehr viel-
seitiges Bild. Noch absolut in
Ordnung scheint die Welt in
der Samtgemeinde Grafschaft
Hoya zu sein. Dort hat sich ein
aus 40 bis 50 Gewerbetreiben-
den bestehender Unterneh-
merstammtisch gebildet. Alle
zwei Jahre findet eine Baumes-
se, seit kurzem die Messe

„Wellness und Beauty“ und seit
vielen Jahren jeweils am Him-
melfahrtstag die „rollende Ge-
werbeschau“ „Die Grafschaft
Hoya ist mobil“ mit unverän-
dert großem Erfolg statt. Der
Unternehmerstammtisch ver-
steht sich als Bindeglied zwi-
schen Politik und Verwaltung.
Ermittelt werden soll in Hoya
– nach Auskunft von Siegfried
Heidorn die Samtgemeinde
mit mehr Beschäftigten als
Einwohnern – warum viele
Menschen, die in Hoya arbei-
ten, nicht auch in Hoya leben
wollen.

Weniger positiv gestimmt ist
man dagegen zurzeit in Liebe-
nau. Dort kümmert sich der 66
Mitglieder zählende Gewerbe-
verein zwar nach wie vor um
den Weihnachtsmarkt und die
Weihnachtsbeleuchtung, eine
Gewerbeschau ist aber bis auf
weiteres mangels ausreichen-
der Man-Power nicht geplant.

Optimismus dagegen im 100
Mitglieder starken Handwer-
ker- und Gewerbeverein Loc-

cum. Dort findet alle fünf Jah-
re eine Gewerbeschau statt.
„Das ist für uns genau der rich-
tige Weg. Alle freuen sich auf
die Veranstaltung, und die
Summen stimmen auch“, heißt
es von Seiten des Vorstandes.

Etwas problematisch gestal-
tet sich dagegen die Situation
in Rethem. Die 40 Mitglieder
zählende Werbegemeinschaft
muss für ihre Veranstaltungen
nicht nur über drei Kreisgren-
zen hinaus werben, sie hat auch
mit einem immer schwächer
werdenden Einzelhandel und
immer mehr leerstehenden
Geschäften zu tun. Wann die
nächste Gewerbeschau stattfin-
det, ist fraglich. Eine feste Grö-
ße ist allerdings der Spargel-
markt, der in diesem Jahr am
12. Mai stattfinden soll.

Zu einer Verschmelzung mit
dem Gewerbeverein Rodewald
ist es in Steimbke gekommen.
Mit dem Ergebnis, dass die
Gewerbeschauen im Wechsel
in Rodewald und Steimbke
stattfinden und die Bündelung

Vorstände mehrheitlich positiv gestimmt
Gewerbeverein Heemsen hatte zu Gedankenaustausch eingeladen / Weitere Treffen und Internetplattform vereinbart

der Kräfte zu einer Stärkung
des Gesamtvereins geführt
hat.

Noch absolut in Ordnung
scheint die Welt in den drei
Gewerbevereinen der Samtge-
meinde Uchte zu sein. In Uch-
te hat man sich mittlerweile für
Freiberufler und damit auch
für neue Gedanken geöffnet.
Man veranstaltet Jahr für Jahr
einen Tag der offenen Tür, und
auch die Weihnachtsverlosung
findet jedes Jahr aufs Neue mit
großem Erfolg statt.

Ähnlich Erfreuliches kam
vom 90 Mitglieder zählenden
Gewerbebund Lavelsloh-Die-
penau. Er veranstaltet Jahr für
Jahr einen Forsythiensonntag,
ein Frühlingsfest, einen
Herbstmarkt und einen ver-
kaufsoffenen Sonntag. Die
Aussage „Was bringt mir die
Teilnahme an einer Gewerbe-
schau, bei mir läuft es doch
auch so gut“ hält man dort für
reichlich kurzsichtig.

Ein Positivbeispiel stellt
auch die „Kieken un Köpen“
des Gewerbevereins Raddes-
torf-Warmsen dar. Sie findet

Jahr für Jahr statt, wird zu ei-
nem Drittel von Mitgliedern
und zu zwei Dritteln von Gast-
Ausstellern gebucht und er-
freut sich ständig steigender
Beliebtheit.

Einen Zusammenschluss
können sich die Vorstände der
drei Vereine nicht vorstellen,
allerdings finden in loser Folge
gemeinsame Treffen statt.

Letzteres vereinbarten auch
die in Gadesbünden versam-
melten Vereine.

Bevor Siegfried Heidorn zu
der vom 4. bis 6. Mai in Dra-
kenburg stattfindenden GAFA
einlud und Kay Zimmer den
privaten, in Dörverden ansässi-
gen Regionalsender FAN 24
vorstellte, einigten sich die
rund 25 anwesenden Gewerbe-
treibenden darauf, im Herbst
wieder zusammenkommen zu
wollen. Auch soll eine gemein-
same Internetplattform einge-
richtet werden, auf der die Ge-
werbevereinigungen in der
Region ihre für die Öffentlich-
keit relevanten Veranstaltun-
gen und Kontaktdaten eintra-
gen können.

TIPPS & TERMINE

Siegfried Heidorn, Initiator des Treffens der Gewerbevereine
(links), und Heinrich Eggers, Moderator der informativen Veran-
staltung. Foto: Hagebölling

Im Mai nach Véron
Heemsen (DH). Die französi-
sche Partnergemeinde „Com-
munauté de Communes du Vé-
ron“ hat im Rahmen der
gegenseitigen Besuche eine
Reisegruppe Erwachsener und
Jugendlicher aus der Samtge-
meinde Heemsen für das
Pfingst-Wochenende, Freitag,
25. bis Dienstag, 29. Mai, ein-
geladen. Die Unterbringung
erfolgt wie bisher in französi-
schen Familien. Für eine Teil-
nahme an der Fahrt entstehen
nur Fahrtkosten. Wer sich für
die Partnerschaft interessiert
und an der Fahrt teilnehmen
möchte, wird gebeten, sich ver-
bindlich bis zum 9. Februar bei
Monika Wischhöfer im Rat-
haus Rohrsen, Tel. 05024/
98050, anzumelden. Der Fahrt-
preis richtet sich nach der Teil-
nehmerzahl (2010 waren es 125
Euro).

Treffen des Frauenkreises
Heemsen (DH). Der Frauen-
kreis der Kirchengemeinde
Heemsen trifft sich am Mitt-
woch, dem 1. Februar, um
14:30 Uhr im Gemeindehaus.
Die Zusammenkunft steht un-
ter dem Motto Frühjahrsbräu-
che. Gäste sind willkommen.
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SSVSV

35.-5.35.-35.-35.-
44.95

Mehrzwecktisch, 
Alu/Stahl, universell 
einsetzbar für 
Garten, Freizeit
und Hobby.

3-TLG. SET

Hochwertige  Hochwertige 
Vliestapete,Vliestapete,
Premium Qualität,Premium Qualität, 
Rolle ca.Rolle ca. 
10,05x053 m.10,05x053 m.

9.99. 99.999.999.99
13.99

Grund-
preis:
1.-/lfm

Bodenbeläge • Farben • Tapeten • Badausstattung • Gardinen • Bettwaren • Matratzen

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Sulingen

27232 Sulingen
Steinstraße 20 • Tel. 04271/953193
Mo-Fr: 9.00 - 19.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Nienburg

31582 Nienburg
Mindener Landstraße 48 • Tel. 05021/2347
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr
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Starke Marken & Starke Preise bei Polster Mohr! 3x im Norden
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Fabrik und Verkauf
in Siedenburg
Bahnhofstraße 21
27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Verkauf in Bassum
(ehem. Möbelhaus Schröder)
Bahnhofstraße 40
27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Verkauf
in Nienburg
An der Stadtgrenze 2A
31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

JETZT
NEU!

(' "+&*(' "+&*  ,#% !$% )))
       ,#% !$% )))

DER POLSTERSPEZIALISTDER POLSTERSPEZIALISTNr.Nr.Nr.Nr.Nr.Nr.Nr.Nr.Nr.Nr.Nr.Nr.111111111111111zwischen Bremen und Hannover mit eigener Produktion

1598.-
SUPER SCHNÄPPCHENPREIS

Mit Relax-Funktion

3er und 2er

Ledergarnitur in Longlife-Leder, Tolle Lederqualtitäten-
und Farbauswahl, Sofa 3er 201 cm, Sofa 2er 160 cm.

499.-
Sessel

1698.-
SUPER SCHNÄPPCHENPREIS

Inklusive Funktion

Inklusive Hocker

Moderne Eckgarnitur 1. +#53505162)5/ !)-44% !-47 $'"&*1)(13
mit Armlehne und Abschlusselement, inkl. Rückenverstell-
funktionen. Kopfstütze und Kissen gegen Mehrpreis.

Mit Relax-Funktion

899.-
PREISBRÜLLER!

Polster Mohr jetzt 3x für Sie im Norden! Siedenburg, Bassum und Nienburg

232323232323232323232323232323232323232323232323232323%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%
ERÖFFNUNGSRABATT

AUF ALLES

*

* Eröffnungsrabatt inkl. 3% Sofortskonto. Nur gültig auf Neuaufträge ausge-

nommen sind bereits reduzierte Waren oder die in Prospekten und Anzeigen

nommen sind bereits reduzierte Waren oder die in Prospekten und Anzeigen 

beworbenen Waren und die in unserer Ausstellung als Werbeware

gekennzeichnet sind.  Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Mo–Fr 9:30–12:00
13:30–18:00

Sa 10:00–13:00

Mo–Fr 9:30–12:00
13:30–18:00

Sa 10:00–13:00

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

. . . .



TIPPS & TERMINE

TIPPS & TERMINE

Für die Freiheit
Durch die

Wüste und
über die Ber-
ge: In einer
Welt nach
unserer Zeit
kämpft eine
junge Frau
um die Be-
freiung ihres
Zwillings-
bruders und für die Freiheit ei-
nes ganzen Landes. Die 18-jäh-
rigeSaba lebt sehrabgeschieden
mit ihrem Vater, ihrem Zwil-
lingsbruder Lugh und ihrer
kleinen Schwester Emmi in ei-
ner extrem kargen Einöde am
Silverlake bis eines Tages vier
bewaffnete Reiter auftauchen,
um den Bruder zu entführen.
Saba schwört, Lugh zu finden
und zu befreien. Dazu muss sie
ihr Zuhause verlassen, eine
Wüste durchqueren und viele
Gefahren überstehen. Sie wird
gefangen genommen und ver-
wundet. Auf ihrem abenteuer-
lichen Weg lernt sie die Welt
jenseits des Silverlake kennen:
Ein wüstes Land, in dem es
keine Zivilisation mehr gibt,
keine Bücher mehr, keine nor-
malen Verkehrsmittel. Es wird
von einem verrückten König
und seinen Soldaten be-
herrscht, die die Bevölkerung
mit einer Droge in Schach hal-
ten. In Hopetown muss Saba in
der Arena kämpfen, aber sie
trifft dort auch auf einen Mann,
der sie liebt, und eine Truppe
von Rebellinnen, die sie unter-
stützen. Doch kann sie ihnen
wirklich trauen?
Der erste Band eines epischen

Fantasy-Abenteuers, eine Ge-
schichte, die das Herz schneller
schlagen lässt.

gelesen von Stefan Märtens,
Buchhandlung Leseberg

Moira Young: Dustlands - Die
Entführung“, Fischer Verlag, 449
Seiten, 16,90€.

Basar rund ums Kind
Nienburg (DH). Der Förder-
verein der Kindertagesstätte
„Kreuz und Quer“ an der Düs-
seldorfer Straße 14A in Nien-
burg veranstaltet am Samstag,
25. Februar, von 14 bis 16 Uhr
seinen fünften Flohmarkt
„Rund ums Kind“. Neben den
Verkaufsständen wird es ein
reichhaltiges Kaffee- und Ku-
chenbuffet geben. Die Einnah-
men sind für die Förderver-
einsarbeit bestimmt und
kommen so den Kindern zugu-
te. Für Schwangere ist der Ein-
lass um 13.30 Uhr. Wer einen
Platz haben möchte, kann sich
bei Tanja Nenstedt unter Tele-
fon (05021) 911636 melden.
Die Standgebühr beträgt 10
Euro oder eine selbst gebacke-
ne Torte.

Fasching im Burghof
Rethem (DH). Am Freitag,
dem 10. Februar, wird es ab 20
Uhr wieder lauter werden im
Burghof Rethem, wenn DJ
Frank Schwarzbach den Gäs-
ten bei der „Flower-Power-Fa-
schingsparty“ im Burghof-Ge-
wölbe mit seiner Partymusik
ordentlich einheizt. Bunte und
schrille Kostümierung im 70er-
und 80er-Jahre-Look oder
auch andere Verkleidung ist
ausdrücklich erwünscht. Die
besten drei Kostüme werden
sogar prämiert. Der Eintritt
beträgt fünf Euro. Darin ent-
halten ist auch ein Begrüßungs-
getränk.

Kurs für Freizeitreiter
Lichtenhorst (DH). Für die
Pferde und Reiter, die das Ge-
fühl haben, im Winter etwas
eingerostet zu sein, bietet die
Vereinigung der Freizeitreiter
und -fahrer (VFD) einen Indi-
vidualreitkurs unter dem Mot-
to „Reiten in Losgelassenheit
und Balance - Sitzen - Fühlen -
Einwirken“ an. Die Kurslei-
tung hat VFD-Übungsleiterin
Birgit Polleichtner.
Der Lehrgang findet am 17.

und 18. Februar in der Reithal-
le von Familie Lohmann in
Lichtenhorst bei Steimbke
statt.

Weitere Informationen bei
VFD-Chefin Martina Gerndt
unter 0 42 38/93 20 30 oder
m.gerndt@gmx.de.

Nienburg (DH). Die gemein-
nützige Wirtschaftsschule Dr.
Paul Rahn veranstaltet in ih-
rem Schulgebäude Am Ahorn-
busch 4 zwei Informations-
abende für neue Schüler und
deren Eltern. Am 30. und 31.
Januar jeweils ab 18.30 Uhr
stellen Schulleitung und Fach-
lehrer die Schule vor, geben
Auskünfte zu den einzelnen
Bildungsmöglichkeiten ab
Sommer und stehen für Bera-
tungsgespräche zur Verfü-
gung. Auch das Schulbüro ist
geöffnet und bei der Klärung
von Formalitäten behilflich.

Am ersten Veranstaltungs-
tag können sich die Interes-
senten über die Ausbildung
der Zweijährigen Berufsfach-
schule für Kosmetik und der
Fachoberschule-Wirtschaft
informieren. Am zweiten
Abend findet die Beratung für
die Fachoberschule-Sozialpä-
dagogik und Fachoberschule-
Gestaltung statt.

Alle Fachoberschulklassen
führen in zwei Jahren zur
Fachhochschulreife und be-
rechtigen u. a. zum Studium.
Junge Erwachsene mit bereits
abgeschlossener Berufsausbil-
dung können sich um die di-
rekte Aufnahme in die Klasse
12 bewerben. Für die Ausbil-
dung an der Kosmetikschule
ist mindestens der Haupt-
schulabschluss erforderlich.

Am 24. Februar können alle
Interessierten zwischen 8 und
13 Uhr am Schnupperunter-
richt teilnehmen. Aus organi-
satorischen Gründen ist hier-
für eine telefonische
Anmeldung erforderlich.

Für Schüler und Eltern

Kindergarten lädt ein
Engeln (DH). Die Erzieherin-
nen des Waldorfkindergartens
in Engeln veranstalten am Frei-
tag, dem 3. Februar, von 15.30
bis 17.30 Uhr einen Informati-
onsnachmittag für alle Interes-
sierten. Während sich interes-
sierte Eltern bei einer Tasse
Kaffee mit den Erzieherinnen
austauschen können, können
deren Kinder unter Anleitung
spielen, malen oder filzen. Wei-
tere Informationen unter
04247-970251.

Männerfrühstück
Husum (DH). Am Samstag,
dem 4. Februar, findet ab 9
Uhr im Gemeindehaus der
Kirche Husum wieder ein
Männerfrühstück statt. Der
ehemalige Pastor Hans-W.
Mehnert wird das Thema „Wir
haben alles... und davon zu we-
nig. Warum bei steigendem
Wohlstand die Zufriedenheit
abnimmt“ referieren. Es wird
ein Unkostenbeitrag von acht
Euro erhoben. Anmeldungen
werden bis zum 31. Januar un-
ter Telefon (0 50 27) 2 18 ent-
gegengenommen.

Hobbykünstler gesucht
Stöckse (DH). Am 24. und 25.
März findet jeweils von 11 bis
18 Uhr auf dem Gelände der
Firma Antik Service Uwe
Baars in Stöckse wieder eine
Oster- und Frühjahrs-Ausstel-
lung statt. Um den Besuchern
auch in diesem Jahr eine viel-
fältige Ausstellung präsentie-
ren zu können, suchen die Ver-
anstalter noch Künstler und
Kunsthandwerker. Weitere In-
formationen bei Uwe Baars un-
ter Telefon 0 50 26/90 00 90.

Landkreis (DH). Ob es um ein
Produkt geht, um die Vermark-
tung einer Firma oder darum,
ein Gewerbegebiet bekannt zu
machen – wer Erfolg haben
will, muss sich etwas einfallen
lassen. Dass das nicht zwin-
gend heißt, auch viel Geld aus-
zugeben, beweist die WIN mit
ihren Aktionen für die heimi-
sche Wirtschaft.

„Wir haben erstmals einen
Branchen-Folder für den Wirt-
schaftsraum Mittelweser ent-
wickelt“, sagt WIN-Geschäfts-
führerin Uta Kupsch. Unter
der Überschrift „Kompetenz
für Energie von morgen“ trans-
portiert der Folder eine klare
Aussage: „Wir haben alles – au-
ßer Kernkraft.“ „Energie“, sagt
die WIN-Chefin, „ist ganz klar
eine unserer Kernkompeten-
zen in der Region“. Und tat-
sächlich findet man längs der
Mittelweser eine Ballung an
Knowhow, die der Laie vom oft
zitierten ländlichen Raum nicht
unbedingt erwarten würde und
die selbst Kreis-Nienburgern
in der Regel gar nicht bewusst
ist: „Das Besondere sind die
enge Verzahnung von regene-
rativen und klassischen Ener-
gieträgern, dabei eine hohe
Kompetenz bei der Umsetzung
dezentraler Lösungen und die
praktische Entwicklung neuer
Komponenten“, weiß Uta
Kupsch: „Wir sind in der glück-
lichen Lage über eine Vielzahl

verschiedenster Unternehmen
unterschiedlichster Größe zu
verfügen. Es gibt bei uns – bei-
nah schon traditionell – nicht
die eine Kern-Branche, um die
sich alles rankt. Diese hohe Di-
versifikation der Wirtschaft -
auch der Energiewirtschaft –
gibt uns starke
Innovations-Impulse. Einige
unserer Unternehmen gehören
mit ihrem Fachwissen zu Welt-
spitze.“
Der Wirtschaftsraum Mittel-

weser hat also einiges zu bieten
– nur muss man das potenziel-

len Partnern auch vermitteln.
Der neue Branchenfolder soll
dabei helfen, Interesse wecken
und zum Gespräch einladen:
„Wir bringen den Folder nicht
bei jeder halbwegs geeigneten
Messe mit vollen Händen un-
ters Volk. Wir sprechen gezielt
potenzielle Interessenten an“,
schildert Uta Kupsch die Praxis
der WIN beispielsweise bei der
Agritechnica. „Dabei geht es
uns nicht um Firmen, die wei-
tere Windparks oder neue Bio-
gasanlagen bauen. Wir gucken
nach Betrieben, für die unser

besonderes Fach- und Ni-
schenwissen wichtig sein kann.
Die sind interessant!“
Das sieht die Wirtschaft offen-
bar ähnlich – immerhin erga-
ben sich aus dem Besuch bei
der Agritechnica interessante
Kontakte nach Süddeutsch-
land, Italien und Großbritan-
nien und sogar bis nach Kana-
da. „Mit der Mittelweserregion
oder dem Landkreis Nienburg
konnte man dort derzeit noch
wenig anfangen. Aber unser
Branchen-Portfolio hat über-
zeugt. Wir haben den direkten
Kontakt zu Partnern aus dem
Landkreis Nienburg herge-
stellt.“
Die WIN versteht sich nach

den Worten ihrer Geschäfts-
führerin vor allem auch als
Mittlerin – was in beide Rich-
tungen funktionieren kann.
Statt buntes Werbematerial
nach dem Gießkannenprinzip
zu streuen, setzt die WIN ne-
ben eigener Initiative auf Un-
ternehmen, die vom Wirt-
schaftsraum Mittelweser
überzeugt sind und entspre-
chend gute Multiplikatoren ab-
geben.

Namhafte Betriebe aus der
Region machen sich sogar di-
rekt im Folder für die Region
stark. „Diese Firmen kommen
selbst aus der Praxis und spre-
chen natürlich die gleiche Spra-
che wie die Unternehmen, die
wir ansprechen wollen.“

WIN setzt Region international ins Licht
Branchen-Folder für den Wirtschaftsraum Mittelweser weckt sogar Interesse im Ausland

WIN-Chefin Uta Kupsch mit dem neuen Branchen-Folder.

Nienburg (DH). In Wolfen-
büttel hat sich der Schlaganfall
Landesverband Niedersachsen
(SLN) gegründet. „Die Tätig-
keit des SLN ist darauf gerich-
tet, unter aktiver Mitarbeit Be-
troffener und Angehöriger
soziale Isolation verhindern zu
helfen und die schnelle nach-
haltige Reintegration Betroffe-
ner zu unterstützen“ erklärt
Ullrich Weber, der frisch ge-
wählte Vorsitzende des neuen
Landesverbands.

Ziele des neuen Landesver-
bands sind eine engere Vernet-
zung der Selbsthilfegruppen
im Bundesland Niedersachsen
sowie eine gezieltere Interes-
sensvertretung gegenüber poli-
tischen und medizinischen In-
stitutionen. Darüber hinaus
dient der Landesverband der
Koordination, der Betreuung
und dem Ausbau der Schlagan-
fall Selbsthilfe in Niedersach-
sen. Des Weiteren wird der
Landesverband einen eigenen
Beitrag zur Gesundheitsförde-
rung, zur Prävention des
Schlaganfalls und zur Rehabili-
tation Betroffener leisten, in-
dem er eine breite Öffentlich-
keitsarbeit und Aufklärung
über den Schlaganfall sowie
dessen Risikofaktoren und
Warnzeichen durchführt.
Weitere Mitglieder im Vor-

stand sind Dietmar von Ber-

lepsch aus Nienburg, Joachim
Krohn aus Hambergen, Reiner
Dannehl aus Peine, Erika
Heppner-Rätze aus Wolfen-
büttel, Hans-Peter Böttcher
aus Osterholz-Scharmbeck,
Stephan Frieß aus Burgdorf
und Jürgen Kehlenbeck aus
Schwarme. Der Sitz des Lan-
desverbandes befindet sich in
Burgdorf.

„Die Stiftung Deutsche
Schlaganfall-Hilfe unterstützt
die Landesverbandsgründung
und wird auch bei weiteren Ini-
tiativen in anderen Bundeslän-
dern aktiv behilflich sein. So
kann die Entwicklung und
Steuerung der Schlaganfall-

Selbsthilfe auch in Zukunft er-
folgreich fortgeführt werden“,
erklärt Stefan Stricker, Koordi-
nator der Schlaganfall-Selbst-
hilfe der Stiftung.
Im Laufe der letzten zehn Jah-
re ist die Anzahl der Schlagan-
fall-Selbsthilfegruppen auf
über 480 Gruppen bundesweit
angestiegen. Um den einzelnen
Selbsthilfegruppen vor Ort und
ihren unterschiedlichen Anlie-
gen gerecht zu werden, sich ge-
genseitig zu fördern und einen
daraus resultierenden gemein-
samen Nutzen zu ziehen, wur-
de der Landesverband Nieder-
sachsen gegründet.
Schlaganfall ist ein Ereignis,

durch welches weltweit mehr
Menschen sterben als durch
Malaria, Aids und Tuberkulose
zusammen. Nach Zahlen der
WHO, der Weltgesundheits-
organisation, von 2008 erlei-
den jedes Jahr 15 Millionen
Menschen einen Schlaganfall.
Dieser ist die Hauptursache
von Berufsunfähigkeit und
Langzeitbehinderungen - un-
abhängigvonAlter,Geschlecht,
ethnischer Zugehörigkeit oder
Herkunftsland. Alle sechs Se-
kunden stirbt weltweit ein
Mensch an einem Schlaganfall
- das sind mehr als fünf Millio-
nen Todesfälle im Jahr.
Den Versuch zu unternehmen,
Menschen durch gezielte In-
formation vor Langzeitfolgen
zu bewahren, ihnen möglicher-
weise gar das Leben zu retten,
wird zu den wesentlichen Ar-
beitsschwerpunkten des Lan-
desverbandes Niedersachsen
gehören.

„Insbesondere nach einem
Schlaganfall ist die Selbsthilfe
ein wichtiger Baustein der
Nachsorge, da dieser die Men-
schen auf vielfältige Weise
trifft. Deshalb ist es wichtig,
dass wir gut funktionierende
Organisationsstrukturen auf-
bauen,“ erklärt Ullrich Weber
von der Schlaganfall Selbsthil-
fegruppe Burgdorf / Lehrte /
Peine abschließend.

Betroffene vor der Isolation bewahren
Dietmar von Berlepsch im Vorstand des neuen Schlaganfall-Landesverbandes Niedersachsen

Der Nienburger Architekt Dietmar von Berlepsch ist Mitglied im
Vorstand des neuen Schlaganfall-Landesverbandes Niedersach-
sen. Foto: Hagebölling

Schaufenster im
Zeichen Friedrichs

des Großen
Aus Anlass des 300. Geburts-
tags von Friedrich dem Großen
am vergangenen Dienstag,
24. Januar, widmet das Ost-
deutsche Heimatmuseum
(OHM) eines seiner sieben
Schaufenster an der Lein-
straße dem Preußenkönig.
Unter dem Moto „Kartoffeln
auf Befehl“ stellt das Museum
in Zusammenarbeit mit der
Gärtnerei Rech eine von ihm
bei dem Nienburger Künstler
Eduard Brunnmeier in Auftrag
gegebene Nachschöpfung des
berühmten Gemäldes „Der

König ist überall“ von Robert
Warthmüller aus dem Jahr

1886 aus. Das Bild zeigt Fried-
rich II. bei der Knollenkontrolle

bei Bauern in Preußen, die auf
seinen Befehl ab 1756 die aus
Südafrika stammende Kar-
toffel anbauen mussten. His-
torische Erntegeräte und ein
Sack mit den sich alsbald zum
allgemeinen Nahrungsmittel
entwickelnden Feldfrüchten
– eingepasst in die entspre-
chende Umgebung – ergänzt
die Präsentation. Im Zug einer
kürzlichen durchgeführten
Veranstaltung hatte das OHM
bereits mit einem zeitgerech-
ten Pellkartoffelgericht an das
Engagement des Preußenkö-
nigs erinnert. Geöffnet ist das
OHM dienstags, donnerstags,
und freitags von 10 bis 13 Uhr,
mittwochs und sonntags von
14 bis 17 Uhr sowie nach Ver-
einbarung.
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Kleiderbörse für Kinder
Hoya (DH). Eine Kleiderbör-
se für Kinder findet am Sonn-
abend, dem 18. Februar, von 10
bis 12 Uhr in den Räumen der
Kirchengemeinde Hoya in der
Von-Staffhorst-Straße statt.
Weitere Informationen bei
Marena Föge unter 0174/
4131255 oder Britta Wohlers
unter 0162/2476510. Angebo-
ten werden Frühlings- und
Sommerbekleidung.

AUS DEM NORDKREIS TIPPS & TERMINE

Neue Kurse bei VHS Hoya
Hoya (DH). Am 1. Februar
startet bei der VHS Hoya im
Gymnasium der Kurs „Deut-
sche Gebärdensprache 1“. Un-
ter der Leitung von Sandra
Kröger wird an zehn Abenden
in diese eigenständige Sprache
eingeführt. Des weiteren be-
ginnt an diesem Tag an der Re-
alschule ein „Internet-Einstei-
ger“-Kurs. „Sterling Silver II“
wird ab dem 2. Februar bei der
Dozentin Helen Friedrichs
fortgesetzt. „Träume nutzen
lernen“ heißt es am Samstag,
4. Februar. Von 10 bis 15 Uhr
vermittelt Elisabeth Steinbeck-
Block unter anderem, wie
Träume Selbsterkenntnisse för-
dern und Problemlösungen an-
bieten.
Weitere Informationen unter

Telefon 04251-983678 oder
vhs-hoya@gmx.de.

SoVD Hoya lädt ein
Hoya (DH). Der SoVD-Orts-
verband Hoya lädt alle Mitglie-
der herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung mit
Vorstandswahlen am kommen-
den Freitag, 3. Februar, um 15
Uhr in den „Lindenhof“ in
Hoya ein. Anmeldungen wer-
den bis zum 30. Januar unter
Telefon 04251-3601 oder
04251-3977 entgegen genom-
men.

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@dieharke.de

Das Ende
eines
Alptraums?
Familie Nguyen
kommt Dienstagkommt Dienstag
Hoya (epd). Die im ver-
gangenen November aus
Hoya bei Bremen abge-
schobene vietnamesische
Familie Nguyen wird am
31. Januar nach Deutsch-
land zurückkehren. Die
vierköpfige Familie werde,
„wenn alles gutgeht“, um
10.55 Uhr auf dem Flugha-
fen Hannover-Langenha-
gen landen, teilte die Vor-
standsvorsitzende der
evangelischen Kirchenge-
meinde Hoya, Renate Paul,
am Donnerstag mit: „Eine
für uns alle, besonders na-
türlich für die Familie
Nguyen unerträgliche Zeit
ist dann zu Ende.“
Die Eltern und ihre sechs

und neun Jahre alten Kin-
der, die in beengten Ver-
hältnissen bei Verwandten
in Hanoi untergekommen
waren, mussten wochen-
lang auf ihre Reisepässe
warten. Vor allem die sechs
und neun Jahre alten Kin-
der litten stark unter Heim-
weh. Der niedersächsische
Innenminister Uwe Schü-
nemann (CDU) hatte sich
nach Protesten von Kir-
chen, Flüchtlingsorganisa-
tionen und Privatpersonen
für die Rückkehr einge-
setzt. Nach kurzer Prüfung
hatte das Bundesinnenmi-
nisterium der Familie einen
gesicherten Aufenthaltssta-
tus in Deutschland ge-
währt.
Die Kirchengemeinde un-

terstützt die Familie bereits
seit Jahren, unter anderem
mit einem Kirchenasyl. Sie
lebt seit 19 Jahren in
Deutschland. Die 20-jähri-
ge Tochter, die ein Aufent-
haltsrecht besitzt, blieb im
November allein zurück.
Der Fall schlug hohe Wel-
len, weil die Nguyens als
Beispiel für gelungene In-
tegration galten.
Die Behörden warfen ih-

nen bis zuletzt vor, bei der
Einreise nicht ihren richti-
gen Namen angegeben zu
haben.

VON HORST ACHTERMANN

Eine Interessengemein-
schaft möchte die Ge-
schichte der Firma Leman
aufarbeiten. Für die
Sanierung und Reno-
vierung sind erhebliche
Investitionen notwendig.

Eystrup. „Mich reizen solche
Dinge, ich habe ein Herz für
alte Immobilien“, antwortet der
Gadesbünder Unternehmer
Siegfried Heidorn, wenn er ge-
fragt wird, warum er die 1809
gegründete Senffabrik Leman
in Eystrup gekauft hat. „Ich
habe diese Immobilie, die in ei-
nem desolaten Zustand ist, im
Jahr 2009 gekauft, fast genau an
dem Tag ihres 200. Geburtsta-
ges.

An mehr als 3000 Arbeits-
stunden habe er gemeinsam mit
Familienmitgliedern aufgeräumt
und saniert, um die Gebäude-
substanz zu erhalten. „Die Im-
mobilie hat einen Investitions-
stau von Jahrzehnten“. Siegfried
Heidorn hat zusammen mit sei-
ner Frau Brigitte auch das opera-
tive Geschäft übernommen.
Senf, Essig und Öle werden mit
einigen Mitarbeitern weiter pro-
duziert und verkauft.

Aus verschiedenen Teilbetrie-
ben entwickelte sich 1914 durch
den Erwerb eines großen Grund-
stückes am Eystruper Bahnhof

ein modernes Industrieunterneh-
men. Die Fabrik erhielt einen
Gleisanschluss zur An- und Ab-
fuhr der Rohwaren und Fertig-
produkte sowie in einem Kraft-
haus eine moderne
Dampfmaschine zur Stromer-
zeugung. „Diese einzigartige
Maschine ist heute noch vorhan-
den und steht unter Denkmals-
schutz“, weiß Wolfram-Wernher
Köhr, Mitglied der Arbeitsge-
meinschaft Industriedenkmal Le-
man Eystrup.

Eystruper Einwohner haben
sich vor einigen Wochen auf An-
regung von Horst Müller-Kunt-

zer getroffen. Bei der ersten Be-
sprechung waren Siegfried
Heidorn als Besitzer der Firma
Leman, Bernhard Land, Man-
fred Fehsenfeld, Elmar Böcker,
Pressesprecher der Museumsei-
senbahn Bruchhausen-Vilsen, so-
wieGerhildundWolfram-Wern-
her Köhr anwesend. Bei diesem
Treffen wurden erste Ziele für
die Erhaltung der Geschichte der
Firma Leman festgelegt.

Da die geschichtliche Ent-
wicklung der Firma Leman eng
mit der Entwicklung der Ge-
meinde Eystrup verbunden ist,
möchte die Interessengemein-

schaft die Geschichte der Firma
Leman aufarbeiten. In einem
ersten Schritt soll das noch vor-
handene technische Denkmal
„Krafthaus“ mit Dampfmaschi-
ne und Generator der Öffent-
lichkeit zugänglich gemacht
werden. In einem zweiten Schritt
sollen die umfangreichen und
einzigartigen Dokumente der
Firmengeschichte und des tech-
nischen Wandels bis zur Insol-
venz zu einer Ausstellung aufbe-
reitet werden, heißt es aus der
Arbeitsgemeinschaft (AG).

„Das müssen wir nutzen“, er-
kennt Eystrups Bürgermeister
Manfred Ernst. Auf der Jahres-
hauptversammlung des Heimat-
vereins Eystrup sagte er, dass es
der Wunsch der AG sei, unter
dem Dach des Heimatvereins zu
arbeiten. „Ich setze auf Manfred
Ernst, auf den Mann ist Verlass“,
sagt Siegfried Heidorn gegen-
über der Harke.

So hofft der Investor aus Ga-
desbünden, dass im Sommer
2012 das Maschinenhaus in einen
akzeptablen Zustand gebracht ist
und damit eine erste Präsentation
für die Öffentlichkeit möglich
sein wird. Die Präsentation des
Industriedenkmals werde auf
überregionales Interesse stoßen
und damit einen wichtigen Bei-
trag zur Tourismusförderung in
Eystrup leisten. Allerdings sind
zuvor noch erhebliche Investi-
tionen für die Sanierung und
Renovierung erforderlich.

Die alte Senffabrik wiederbeleben
Gemeinde Eystrup und Samtgemeinde Grafschaft Hoya sagen volle Unterstützung zu

AG, Gemeinde und Investor: Wolfram-Wernher Köhr, Manfred
Ernst und Siegfried Heidorn (von links) wollen gemeinsam das
historische Industriedenkmal Leman Senf wieder für die Öf-
fetnlichkeit zugänglich machen. Foto: Achtermann

Elternratsvorsitzende Sonja Bergmann-Kramer (rechts) dankte
Johanna Patzer im Namen vieler Eltern für deren „immer währen-
de Geduld“. Foto: Achtermann

Eystrup (an). Johanna Patzer
war schon dabei, als am 1. Ok-
tober 1972 der Kindergarten
Eystrup seine Türen öffnete.
Am Donnerstag staunte sie
nicht schlecht, als die Kolle-
ginnen sie mit der Kinderkut-
sche am frühen Morgen von
ihrer Wohnung abholten, es
war ihr letzter Arbeitstag. Nach
knapp 40 Jahren geht sie in die
Altersteilzeit.
Leiterin Tanja Fischer hat in

einer kleinen Feierstunde mit
vielen Liedern in der „Erinne-
rungskiste gekramt“. „Du
wusstest immer das Neueste,
deine Kolleginnen waren über
alles informiert, was so im Dorf
passierte. Du hast viele Fotos
gesammelt, unzählige Geburts-
tage organisiert und 39 Mal
mit uns Weihnachten gefeiert.
Liebe Hanne, wir hätten dich
gerne behalten, aber die Zeit
ist gekommen Abschied zu
nehmen.“

Astrid Schwecke dankte im
Namen von Samtgemeinde-
bürgermeister Detlef Meyer
mit einem Blumenstrauß und
einem Gutschein. Ein Zinnbe-
cher aus der ehemaligen Samt-
gemeinde Eystrup ist auch eine

Erinnerung an Werner Ahl-
born, der sich stark für die Be-
lange des Eystruper Kinder-
gartens eingesetzt hat und auch
an dieser Feierstunde teil-
nahm.

Elternratsvorsitzende Sonja
Bergmann-Kramer dankte im
Namen vieler Eltern für „die
immer währende Geduld“.

Morgens mit der Kinderkutsche abgeholt
Johanna Patzer wechselt nach knapp 40 Jahren am Kindergarten Eystrup in die Altersteilzeit

„Auf Wiedersehen, du kannst
dich auf die Rente freuen, die
ist ja nicht mehr weit“, dieser
wiederkehrende Refrain eines
für Hanna Patzer getexteten
Liedes der Kolleginnen schließt
eine von frohen Kinderstim-
men getragene Abschiedsfeier.

Urkunden für
JBG-Mathe-Asse

Joost Coordes aus der Klasse 6A
desJohann-Beckmann-Gymna-
siums (JBG) in Hoya kann sich
auch in diesem Jahr wieder
über einen großen Erfolg bei
der Mathematik-Olympiade
in Niedersachsen freuen. An-
lässlich der Einladung zur Teil-
nahme an der abschließenden
Landesrunde, zu der nur die
200 Besten von insgesamt
8100 Teilnehmern aus ca. 1000
Schulen eingeladen werden,
überreichte Schulleiter Lutz
Bittner die Urkunde für die
bisherige erfolgreiche Teilnah-
me an diesem Wettbewerb.
Weitere acht Schülerinnen
und Schüler, die von den Ma-
thematiklehrkräften Friederici,
Koitka und Renken betreut
wurden und die die zwei-
te Runde des Wettbewerbs

erreicht hatten, erhielten ihre
Urkunden für die Teilnahme
an der zweiten Runde dieses
anspruchsvollen Wettbewerbs.
Erfolgreich waren: Huy Dang
(5A), Isabelle Nittkowski (6A),
Sarah Wosko (7B) sowie Felix
Abel, Gerrit Ahlers, Jannis
Behrmann, Jan-Dirk Kiene
und Christoph Meyer (9. Jahr-
gang). Alle hatten sich für die
Auswahlklausur qualifiziert.
Joost Cordes erreichte in der

schwierigen Klausur über 180
Minuten 39 von 40 möglichen
Punkten. Mit diesem heraus-
ragenden Ergebnis schaffte es
Joost, die begehrte Einladung
für den 24./25. Februar 2012
an das Mathematische Institut
der Universität Göttingen zu
bekommen. Bereits im letzten
Jahr nahm Joost im Rahmen
der Hochbegabungsförderung
des JBG an dem Wettbewerb
bis hin zur Landesrunde teil.

✁

Die Fleischerei
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Angebote vom 30. 1. 2012– 4. 2. 2012

Hauptstraße 21
27324 Eystrup

Tel. 04254/8410
Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr, Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr, Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

Eystruper Landmettwurst
Stück 400 g € 4,99

Geflügelsalat
100 g € –,69

Schaschlik-Pfanne
vom Schwein 1 kg € 5,99
Schnitzel
aus der Oberschale 1 kg € 6,50

Unser Mittwochsangebot – 1. Februar 2012
Mett ½+½ kg nur € 4,50

Meine lieben Kunden,

nach über 45 Jahren erfolgreicher
Arbeit möchte ich mich bei meinen
langjährigen Kunden nun mit einem
weinenden und einem lachenden

Auge verabschieden und ganz herzlich
bedanken. Besonders in den letzten
Wochen,haben mir die vielen netten
Worte meiner Kunden gezeigt, wie

sehr wir uns ge-
genseitig ans Herz
gewachsen sind.

Meiner engagierten
Nachfolgerin Anita
Westhoff wünsche
ich eine genauso

tolle Zeit mit unse-
rem Friseursalon.

Ihr Günter Schweda

Liebe Kunden, Freunde und Bekannte,

zum 1. Februar 2012 werde ich den
Friseursalon Günter Schweda in
Eystrup übernehmen. Diese neue He-
rausforderung nehme ich mit Freude
und Engagement an.

Das Ihnen vertraute Team steht mir
dabei kreativ zur Seite. Wir freuen
uns, wenn wir
Sie schon bald im
Friseursalon begrü-
ßen dürfen.

Ihre Anita Westhoff

Salon Schweda
Anita Westhoff
Bahnhofstr. 65
27324 Eystrup
Tel. 04254-1245

Anita Westhoff
FRISEURMEISTERIN
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AUS DEM SÜDKREIS
VHS-Februarkurse
Steyerberg (DH). Bei der
VHS Steyerberg starten im
Februar wieder neue Kurse.
Der Kurs „Autogenes Trai-
ning“ beginnt am 1. Februar
und findet an sechs Abenden in
der Waldschule in Steyerberg
statt. Der Computer-Kurs „50
plus“ von Dr. Friedrich Naeh-
ring wendet sich an alle ohne
PC-Kenntnisse und beginnt
am 2. Februar ebenfalls in der
Waldschule. Der Kurs „Mi-
crosoft Office“ startet am 6.
Februar. Wer Spanisch lernen
möchte, kann ebenfalls am 6.
Februar am „Spanisch 1“-Kurs
teilnehmen. Der Yoga-Work-
shop mit Nirmala Katrin Wer-
ner wurde verschoben und fin-
det nicht wie geplant im
Steyerberger Gemeindehaus
statt. „Yoga für Senioren“ ist
nun am Dienstag, 7. Februar,
im Kraftraum der Sporthalle.
Für Tanzlustige dürfte der Kurs
„Salsa und Fitnesstanz“ ab dem
20. oder „Orientalischer Tanz“
ab dem 22. Februar interessant
sein. Beim Workshop „Kochen
für alle – 30-Minuten-Menüs“
können Interessierte ab dem 7.
Februar an drei Abenden
schnelles Kochen lernen. Am
28. Februar gibt es an einem
Abend den Kurs „Regionale
vegetarische Küche“. Alle vier
Kurse finden in der Waldschu-
le Steyerberg statt.

Weitere Informationen bei
Außenstellenleiterin Ina Hand-
ke unter Telefon 05764/93151
oder per E-Mail unter vhs-
steyerberg@gmx.de.

TIPPS & TERMINE

TIPPS & TERMINE

Die Rehburger Wirt-
schaftsschau gilt als gute
Präsentationsplattform im
Nienburger Südkreis.

Rehburg (hm/DH). Die Wirt-
schaftsschau Rehburg-Loccum
befindet sich derzeit in der
Vorbereitungsphase. Alljähr-
lich bietet die Stadt Rehburg-
Loccum mit der von ihr ausge-
richteten Wirtschaftsschau
Betrieben und Unternehmen
aus der Region eine Plattform
sich einem breiten Publikum
vorzustellen.

Die diesjährige Wirtschafts-

schau findet am 17. und 18.
März statt und sei „in idealer-
weise dazu geeignet, Kunden
Produktneuheiten vorzustellen
oder auch an Serviceangebote
zu erinnern“, heißt es in einer
Pressemitteilung der Stadt.
Seit vielen Jahren sei deutlich
geworden, dass diese Wirt-
schaftsschau auch in die Regi-
on Hannover, den Landkreis
Schaumburg und das benach-
barte Nordrhein-Westfalen
ausstrahlt: ein Blick in das Aus-
stellerverzeichnisse der vergan-
genen Jahre gibt darüber Auf-
schluss.

Die Wirtschaftsschau ist am
17. März ab 13 Uhr und am 18.
März ab 11 Uhr geöffnet.

Der Grundgedanke „Wer
verkaufen will, muss sich prä-
sentieren“ reicht heute allein
nicht mehr aus, zeigt sich die
Stadt als Veranstalter über-
zeugt. Mehr denn je zählt für
den Verbraucher der Vergleich
von Angebot und Leistung,
also die Information. Persönli-
che Kontakte schaffen eine
Vertrauensbasis, die kaufent-
scheidend sein kann.

Die Wirtschaftsschau sei da-
her ein Treffpunkt für Betriebe

und Kunden. Auf der Internet-
seite der Stadt (www.rehburg-
loccum.de) stehen interessier-
ten Betrieben und
Unternehmen Informationen
zur Verfügung. Dort besteht
auch die Möglichkeit, sich ein
Vertragsangebot herunterzula-
den. Der Mietpreis von 21
Euro pro Quadratmeter im be-
heizten Zelt habe sich gegen-
über den Vorjahren nicht ver-
ändert. Für Fragen rund um
die Wirtschaftsschau steht bei
der Stadt Wolfgang Jünke, Te-
lefon 05037)970115, zur Ver-
fügung.

Treffpunkt für Betriebe und Kunden
Am 17. und 18. März Wirtschaftsschau in Rehburg: Anmeldungen sind noch möglich

Volkskrankheit Depression
Stolzenau (DH). Die VHS
Stolzenau bietet am Mittwoch,
1. Februar, um 19 Uhr im
Gymnasium einen Vortrag zu
dem aktuellen Thema „Volks-
krankheit Depression“ an.
Informiert wird über eine der

am häufigsten diagnostizierten
psychischen Störungen, und es
gibt Hinweise, wie erste Anzei-
chen frühzeitig erkannt werden
können und welche verschie-
denen Wege aus der Krankheit
möglich sind.
Weitere Informationen finden
Interessierte in den Pro-
grammheften, im Internet un-
ter www.vhs-nienburg.de, per
Email unter vhs-stolzenau@
gmx.de und bei der VHS-Ar-
beitsstellenleitung unter der
Telefonnummer 0 57 61/
77 67.

Vielfältige Naturerlebnisse
Winzlar (DH). Mehr als 180
Veranstaltungen rund um das
Thema Natur bieten die Öko-
logische Schutzstation Stein-
huder Meer (ÖSSM e.V.) und
die Steinhuder Meer Touris-
mus GmbH (SMT) im druck-
frisch erschienen Veranstal-
tungsprogramm für dieses Jahr
an. Das Programm fasst die
Angebote der Partnerorganisa-
tionen ÖSSM e.V., Naturpark
Steinhuder Meer, Naturschutz-
bund Deutschland (Nabu),
Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND)
und der Wildtierstation Sach-
senhagen zusammen.
Anwohner und Gäste der Re-

gion werden eingeladen, die
vielfältige Natur zu erleben.
Egal, ob bei einer geführten
Wanderung oder Radtour, bei
einem Seminar oder Vortrag
oder bei einer Veranstaltung
aus der Kategorie „Besondere
Angebote“ – immer geht es um
das Leben mit und in der Na-
tur.
„Ein besonderer Bereich sind

die Naturerlebnisse für Kin-
der“, betont Karl-Heinz Gar-
berding, Leiter der ÖSSM,
„wir halten es für sehr wichtig,
gerade die heranwachsende
Generation mit ihrer natürli-
chen Umwelt vertraut zu ma-
chen, sie erlebnisbetont für na-
türliche Prozesse zu öffnen“.
Die neuen naturkundlichen
Veranstaltungsprogramme sind
in den Touristinformationen in
Steinhude und Mardorf, bei
der ÖSSM in Winzlar und ab
1. Februar auch in der Natur-
park Info im Steinhuder Scheu-
nenviertel zu erhalten. Bei Ein-
sendung eines mit 1,45 Euro
frankierten Freiumschlags
schickt die ÖSSM (Hagenbur-
ger Straße 16, 31547 Rehburg-
Loccum) das Programm auch
gerne direkt zu. Im Internet ist
das Veranstaltungsprogramm
unter www.oessm.org einseh-
bar.

Wanderung verschoben
Deblinghausen (DH). Der
Heimatverein Deblinghausen
teilt mit: „Die gemeinsame
Winterwanderung von Hei-
matverein und gemischtem
Chor Deblinghausen wird vom
heutigen auf den kommenden
Sonntag verlegt. Los geht es
um 10.30 Uhr am „Linden-
hof“. Die Rückkehr ist für 12
Uhr geplant.
Der Verein bittet alle, die nicht
mitwandern, aber zum Essen
kommen möchten, um Anmel-
dung im „Lindenhof“ unter
Telefon (05764)1632.

„Kinder mitten unter uns“
– unter diesem Motto hat
sich der Kirchenkreis
Stolzenau-Loccum eine
Jahresüberschrift gege-
ben.

Von Heidi Reckleben-MeyeR

Südkreis. Um diesen Titel
jetzt auch mit Leben zu füllen,
erste Schritte zu unternehmen,
Daten festzuklopfen und Ak-
tionen zu konkretisieren, tra-
fen sich die Superintendentin
des Kirchenkreises Dr. Ingrid
Goldhahn-Müller, Marina Du-
bro, Rieke Zeller, Susanne und

Siegmund Kricheldorf sowie
André Hummel, Insa Mayland-
Quellhorst, Dorthe Lohmeier,
Vera Bulke und Dörthe Meyer
vom Arbeitskreis für das Akti-
onsjahr.

Zwei große Schwerpunkte
stehen fest: Zum einen ein kir-
chenkreisweiter Malwettbe-
werb und die Aktion „Wünsch-
dir-was“, die sich an die
Kirchengemeinden wendet
und von dort auf Rückmeldun-
gen (Wünsche) mit Blick auf
die Arbeit mit Kindern wartet.

Der Malwettbewerb steht
unter dem Motto „Meine Kir-
che – mal ganz bunt“. In drei

Altersstufen (Kindergarten,
erste bis dritte und vierte bis
sechste Klasse) werden die
DIN-A-3-Bilder bewertet. In
diesen Kategorien wird es je-
weils drei Preise geben und zu-
sätzlich einen Preis pro Kir-
chengemeinde. Gestartet wird
der Wettbewerb voraussicht-
lich Anfang Mai; der Einsende-
schluss wird etwa Mitte Juni
und die Preisverteilung in der
ersten Julihälfte sein.

Für die „Wünsch-dir-was“-
Aktion werden die Gemeinden
noch gezielt angeschrieben,
um sich etwas (eine Fortbil-
dung, Beratung, Kleinmaterial)

zu wünschen. Bis zum 23. März
sollen die Vorschläge dafür
dann vorliegen.

Ein Kindergottesdienst-
Camp wird es in diesem Jahr
zwar nicht geben, dafür jedoch
einen bunten Kinder-Tag am
15. September.

Und noch weitere High-
lights stehen an: zwei Kinder-
Musicals (ein Passionsmusical
am 1. April in der „Halle für
alle“ in Loccum; und „Max und
die Zaubertrommel“ am 16.
Mai um 18 Uhr in Warmsen
und am 17. Mai um 11 Uhr in
der St.-Vitus-Kirche in Schin-
na).

„Meine Kirche – mal ganz bunt“
Kirche: Arbeit mit Kindern soll mehr in den Mittelpunkt gerückt werden / Malwettbewerb

Mitglieder des Arbeitskreises zum „Jahr des Kindes“ im Kirchenkreis trafen sich jetzt im Stolzenauer Gemeindehaus, um die nächsten
konkreten Schritte und Aktionen auf den Weg zu bringen und die Jahresplanung anzugehen. Foto: Reckleben-Meyer

Rehburg-Loccum (hm). Der
Seniorenbeirat der Stadt Reh-
burg-Loccum bietet in enger
Zusammenarbeit mit dem
DRK-Ortsverein Loccum und
im Rahmen des monatlichen
Frauenfrühstücks einen Vor-
trag zum Thema „Senioren im
Straßenverkehr – Sicherheit
durch Sichtbarkeit“ an.
Die Veranstaltung findet am

Montag, dem 6. Februar, von 9
bis 12 Uhr im Hotel Rode statt.
„Zu diesem Thema sind auch
Männer herzlich willkommen“,
heißt es dazu von den Veran-
staltern. Die Kosten betragen
pro Person zehn Euro inklusi-
ve des Frühstücks.

Volker Conrad von der
Deutschen Verkehrswacht wird
zur oben genannten Thematik
vortragen und dabei insbeson-
dere auf enige Schwerpunkte
im Detail eingehen: Ob als
Auto- oder Fahrradfahrer, mit
öffentlichen Verkehrsmitteln
oder zu Fuß:„Die Generation
50 plus ist mobil“. Gleichzeitig
wachse bei Älteren das Be-
wusstsein für die eigenen Gren-
zen, was auch Auswirkungen
auf die Mobilität haben kann;
veränderte Sehkraft, nachlas-
sendes Hörvermögen oder ge-

gebenenfalls verlangsamte Re-
aktionsfähigkeit sind oder kön-
nen Unsicherheitsfaktoren
sein.

Oftmals liegt es an Kleinig-
keiten, dass Senioren im Stra-
ßenverkehr zu spät oder gar
nicht wahrgenommen werden,
darüber und über angepasste
Verhaltensweisen wird Volker
Conrad sprechen.
Alle Interessierten, insbeson-

dere Senioren, sind zur Veran-
staltung eingeladen. „Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch und
auf eine rege Beteiligung“,
schreiben DRK und Senioren-
beirat. Anmeldungen nehmen
bis Mittwoch, 2. Februar, Re-
nate Piepenbrink, unter Tele-
fon (05766)1281 oder auch
Käthe Helms unter Telefon
(05766)1066 entgegen.

Tipps für Senioren
im Straßenverkehr
Veranstaltung „Sicherheit durch Sichtbarkeit

Bei Stress entspannen
Stolzenau (DH). Ab Mitt-
woch, 1. Februar, bietet die
AOK in Stolzenau ein Seminar
zur progressiven Muskelent-
spannung an. Das achtwöchige
Seminar findet jeweils mitt-
wochs von 18 bis 19.30 Uhr in
den Veranstaltungsräumen der
AOK statt. Die leicht erlernba-
re Entspannungsmethode hilft
zum Beispiel bei Stress und
Verspannungen im Nacken-
und Rückenbereich. Anmel-
dung unter 05761/70722631.

www.
HamS-Online.de

Das Rauchen aufgeben
Stolzenau (DH). Am Mitt-
woch, 1. Februar, beginnt bei
der AOK in Stolzenau das Se-
minar „Rauchfrei: So löst sich
Ihre Sucht in Rauch auf“ an.
Vorgestellt wird ein Tabakent-
wöhnungsprogramm, das vom
Institut für Therapieforschung
in Zusammenarbeit mit der
Bundeszentrale für gesundheit-
liche Aufklärung entwickelt
wurde. Das Seminar findet acht
Mal jeweils mittwochs von
19.45 bis 21.45 Uhr statt. In-
formationen zu Kosten oder
Ähnlichem gibt es unter Tele-
fon (05021)887892, die An-
meldung ist unter Telefon
(05761)70722631 möglich.

Die Bachblütentherapie
Essern (DH). Der Landfrau-
enverein Uchte lädt am Mitt-
woch, dem 8. Februar, um 14
Uhr zu einem Vortrag über die
Bachblütentherapie ins Gast-
haus Verbarg nach Essern ein.
Anmeldungen unter Telefon
05763/943094 sind erforder-
lich.
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Praxis für Krankengymnastik
Marion Lübber & Maike Barg

Sehtest durch:

Claudia Vallan-Böttcher

Richard Schmidt

BARMER
GEK die gesund

experten

Torsten Meine

Zusätzliche Beratung durch:
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Lange Straße 43 · 27232 Sulingen

Tel. 0 42 71 / 23 27 · Fax 0 42 71 / 10 29
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An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg,
Tel. (0 50 21) 966-447 (Redaktion)

(0 50 21) 966-0 (Anzeig./Vertrieb)
Fax (0 50 21) 966-470 (Anzeigenabt.)

E-Mail: eha@hams-online.de

RätSEln & GEwInnEn MIt dIE haRkE aM SonntaG Und...

lösung per Post: Harke am sonntag, redak-
tion, Postfach 1360, 31563 nienburg (bitte
ausreichend frankieren: brief 0,55 euro, karte
0,45 euro.)

name und anschrift bitte nicht vergessen!

Gewinner/in der Woche:

gerda Jäger-dreeke

aus binnen-bühren

Der Gutschein aus der vergangenen Woche
kann gegen Vorlage eines Ausweises abgeholt
werden bei Blumen Ziegler in Nienburg.

Das lösungswort lautet: Herstellen

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im Januar Gutscheine
für Blumen Ziegler in Nienburg. Teilnahme-
schluss ist der kommende Mittwoch.
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HERSTELLEN

Auflösung des letzten Rätsels

Der Wasser-Sport-Verein
Landesbergen lädt am heuti-
gen Sonntag um 15 Uhr zu ei-
nem Filmvortrag über die Pad-
deltour von Werner und
Brigitte Born mit dem Titel
„Von der Quelle bis ins schwar-
ze Meer” ins Fährhaus Landes-
bergen ein. Zehn Wochen und
sechs Tage lang haben Werner
und Brigitte Born in ihren Ei-
ner-Kajaks gesessen und sind
die Donau entlang gepaddelt,
von ihrer Quelle bis zur Mün-
dung im Schwarzen Meer, eine
2500 Kilometer lange Strecke
durch mehrere Länder.

Das DRK Landesbergen
startet am Samstag, 11. Febru-
ar, erneut zu einer Fahrt zur
Firma „Weenatex“ in Hanno-
ver-Langenhagen. Nach einem
Mittagsimbiss und einer Fir-
menbesichtigung geht es in die
Gaststätte „Zur Leinemasch“ .
Dort erwartet die Besucher ein
großes Gänsebraten-Essen mit
Musik und Unterhaltung. Ab-
fahrt ist um 8 Uhr ab allen Hal-
testellen, Anmeldungen sind
ab sofort unter Telefon (05025)
6526 möglich.

Zu einer Winterwanderung
mit Ziel Oyler Berg lädt der
Landfrauenverein Wietzen
am 16. Februar ein. Vom Treff-

punkt Feuerwehrhaus Wohl-
enhausen aus wird um 10 Uhr
nach Oyle gestartet. Dort fin-
det im Anschluss ein deftiges
Grünkohlessen statt. Anmel-
dungen nimmt Helga Radema-
cher-Nietfeld unter Telefon
0 50 22/ 14 61 entgegen.

Auch im Jahr 2012 findet die
traditionelle Winterwanderung
des Sport Clubs, Schützen-
vereins, Fördervereins Frei-
bad, der Heimatspiele und
der Freiwilligen Feuerwehr
Marklohe statt. Am kommen-
den Sonntag, 5. Februar, um 10
Uhr geht es am Schützenhaus
los. Von dort geht der rund
sechs Kilometer lange Rund-
kurs mit zwei Zwischenstopps
durch Marklohe, um anschlie-
ßend ab 12.30 Uhr im Schüt-
zenhaus gemeinsam zu essen.
Kostenbeitrag für das Essen
und für die Getränke unter-
wegs in Höhe von zehn Euro
pro Person bitten die Vereine
bei der Anmeldung bis zum 30.
Januar zu zahlen. Kinder bis
sechs Jahre sind frei, Kinder
von sieben bis 14 Jahre zahlen
fünf Euro. Anmeldung werden
erbeten bei Dietmar Kewersun,
Bernd Kuhlenkamp-Rode,
Heiner Dieckhoff, Ulrich Eh-
rich oder Horst Reschke.

Der SoVD Nienburg/ Ey-
strup unternimmt am Don-
nerstag, 9. Februar, eine Be-
sichtigung der Textilfirma
„Höinghaus“ in Hille. Anmel-
dungen nehmen Evelin Smol-
ka unter (0 50 21) 8 87 77 45
und Brunhilde Hopperditzel
unter Telefon (0 42 54) 7 16
entgegen.

Der DRK- Ortsverein Lie-
benau lädt am Mittwoch, dem
1. Februar, um 15 Uhr zum
Kaffeenachmittag im Gemein-
dehaus ein. Wer abgeholt wer-
den möchte, meldet sich bitte
unter Telefon 05023/ 882 bei
Margit Schmidt.

Die Mitglieder der Sing-
und Spielgemeinschaft
Rohrsen treffen sich am
Sonnabend, dem 4. Februar,
um 20 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus „Alte Schule Rohr-
sen“ zu ihrer Jahreshauptver-
sammlung. Im Mittelpunkt
stehen der Rückblick auf die
Vereinsaktivitäten und das
Theaterspiel. Der Spielplan
2012/2013 und weitere Veran-
staltungen werden vorgestellt.
Interessierte, die Spaß am
plattdeutschen Theaterspiel
oder am Wirken hinter den
Kulissen haben, sind an die-
sem Abend herzlich willkom-
men.

BEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder,●

Jugendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676

Kontakt- und Informations-●

stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676

SozialpsychiatrischerDienst,●

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchen-●

kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15

Notruf und Beratung für●

Frauen und Mädchen, Nien-
burg, (05021) 61163

Nienburger Frauenhaus,●

(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wil-●

helmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12

Ambulante Hilfe für allein-●

stehende Wohnungslose,
Jahnstraße 29, Nienburg,
(05021) 66776

Paritätisches Sozial- und Be-●

ratungszentrum, Wilhelmstra-
ße 15, Nienburg
(05021)97450

AWO, Von-Philipsborn-Str.●

2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Molt-●

kestraße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60

Lebenshilfe-Pflegedienste,●

Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012

Weißer Ring -● Opferschutz-
organisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.
de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

film-eck:
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya:
Telefon (0 42 51) 23 36

Nienburg: Montag, Mittwoch,
Donnerstag, Freitag (Warmba-
detag) 6.30 bis 21 Uhr; Diens-
tag 6.30 bis 13 Uhr; Sonnabend
8 bis 16 Uhr, Sonntag 8 bis 17
Uhr (Warmbadetage); Sauna
im Hallenbad: Montag, Mitt-
woch 15 bis 21 Uhr Damen;
Donnerstag 15 bis 21 Herren,
Freitag 15 bis 21 gemischt
Uhr
Borstel: Montag 17 bis 20
Uhr; Dienstag 16 bis 20 Uhr;
Warmbadetage am Donnerstag
16 bis 21 Uhr und Freitag 16
bis 20 Uhr; Sonnabend 15.30
bis 18 Uhr, Sonntag 9 bis 11.30
Uhr
Essern: Mittwoch und Don-
nerstag (Warmbadetag) 16 bis
18 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 17
Uhr (1,30 m); 17 bis 19 Uhr (3
m); 18 bis 19 Uhr Sportschwim-
men; Mittwoch 15 bis 17 Uhr
(1,30 m), 17 bis 18 Uhr (3 m);
Freitag (Warmbadetag) 15.30
bis 17 Uhr (1,30 m), 17 bis 20
Uhr (3 m); Sonnabend (Warm-

badetag) 7.30 bis 9.30 (3 m),
9.30 bis 10.30 Uhr Eltern-
Kind-Baden (1,30 m), 10.30 bis
12 und 13 bis 15 Uhr (1,30 m),
15 bis 17 Uhr (3 m); Sonntag 8
bis 10 Uhr (3 m), 10 bis 13 Uhr
(1,30 m)
Rehburg: Dienstag, Mittwoch,
Donnerstag 13 bis 21 Uhr;
Freitag 7 bis 22 Uhr; Sonn-
abend 7 bis 18 Uhr; Sonntag 8
bis 17 Uhr
Steimbke: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 14.30 bis 20,
Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr; Sonnabend 14 bis 19 Uhr,
Sonntag 8.30 bis 13 Uhr; Sau-
na: 15 bis 21 Uhr, Dienstag,
Donnerstag Damen, Mittwoch
Herren, Freitag gemischt
Warmsen: Montag, Donners-
tag, Freitag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag, Mittwoch (Warmba-
detag) Sauna: jeweils 15 bis 20
Uhr, Montag, Freitag Herren;
Dienstag, Donnerstag Damen;
Mittwoch gemischt

bäder und saunen in stadt und kreis nienburg

Unserer Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:
• Dänisches Bettenlager
• DRK Holtorf
• Dodenhof
• E-Neukauf
• Famila
• Getränkehaus Hotze
• Hammer
• Heineking
• Hotel Schweizerlust
• Hotze Hagebaumarkt
• Kochlöffel
• Land und Leute
• Lidl
• Media Markt
• Mögrossa
• Müller & Co
• Netto
• NEV Laskiwitz
• Repo
• Rewe
• Rossmann
• Rübezahl Apotheke
• Tejo
• WEZ

Fünf Freunde: 15, 17 Uhr

Der gestiefelte Kater: 15 Uhr

Mein Freund, der Delfin: 15

Uhr

Zwei an einem Tag: 17 Uhr

Blutzbrüdaz: 17, 20 Uhr

Spiel im Schatten: 20 Uhr

Verblendung: 20 Uhr

Mein Freund, der Delfin: 15
Uhr
Ziemlich beste Freunde: 17,
20 Uhr
Jack und Jill: 16, 20 Uhr
Verblendung: 17.45 Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder
Telefon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, Telefon (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donnerstag
18 bis 20 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 20 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 11 und 18 bis 20
Uhr, Telefon (05761) 900790
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 20 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr, Telefon (0 42 71)
7838920
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donnerstag
18 bis 22 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 15 bis 22 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 22 Uhr, Telefon
(04231) 89949090
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, Telefon (042 31)
899490

Augenarzt: Dr. Loesch und
Partner, Rotenburg, Telefon
(0 42 61) 67 08 00; telefonische
Anmeldung erforderlich.

Notdienst für Soldaten: Sani-
tätszentrum Wunstorf, Dy-
ckerhoffstraße 67, Telefon
(05031)4053591

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Gemeinschaftspra-
xis Dr. Harald Schneider, Dr.
Bianca Vogt, Dr. Stephan Vogt,
Nienburg, Hannoversche Stra-
ße 22, Telefon (05021) 2212
Südkreis: Dr. Joanna Lupa-
Bühmann, Loccum, Münche-
häger Str. 13, Telefon (05766)
301

Apotheken
Nienburg: Hansa-Apotheke,
Hansastraße 3, Telefon
(0 50 21) 91 02 66
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Linden-Apo-
theke, Uchte, Balkenkamp 11,
Telefon (05763)555
Rehburg-Loccum: Wilhelm-
Busch-Apotheke, Wiedensahl,
Hauptstraße 84, Telefon
(05726)432

Vogelstimmenwanderung und Podiumsdiskussion über Biogas
Nachdem alle Termine des
Naturschutzbundes (Nabu)
Nienburg bereits seit Anfang
des Jahres über die Home-
page www.NABU-Nienburg.
de abrufbar sind, liegt der
Flyer “aktuell 2012” mit dem
Veranstaltungskalender des
NABU nun auch in gedruck-
ter Form vor. In Kürze sind
die Flyer u.a. im Nienburger
Stadtkontor, im Kreishaus, in
der Stadtbücherei, in der Tou-
ristinfo, in der „Bücherbutze“
und im Bioladen oder im Rat-
haus in Liebenau erhältlich.
Das Faltblatt außerdem be-
stellt werden unter Info@NA-
BU-Nienburg.de beziehungs-
weise 05021/14869. Erneut ist
es dem Nabu gelungen ein, für
alle naturinteressierten Bürger
ein umfangreiches Jahrespro-
gramm zusammenzustellen,

so Jens Rösler, Vorsitzender
des Nabu-Kreisverbandes. Von
den traditionellen Vogelstim-
menwanderungen im Frühjahr
über eine Podiumsdiskussion
zum Thema Biogasanlagen
bis hin zu Exkursionen ins Na-

bu-Schutzgebiet Liebenauer
Gruben, einem Vortrag über
einheimische Fischarten oder
einer Exkursion zu den Laub-
fröschen am Steinhuder Meer.
Informationen auch unter
www.NABU-Nienburg.de.
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Leder & Textilkleidung Jodukat in Bassum
SeidenlederSeidenleder

Reparatur, Aufarbeitung
und Lederreinigung

Motorradbekleidung
Edgar Jodukat

Lange Str. 6
27211 Bassum

Tel. (04241) 5840 + Fax
Terminabsprache
(0172) 9325637

jodukat@seidenleder.de

www.seidenleder.de

Gerade jetzt, im Winter, finden
Sie im Outlet Leder & Textil
Jodukat, Lange Straße 6,
27211 Bassum, viele interes-
sante Angebote von Leder-,
Fell- oder Textilkleidung zu be-
sonders günstigen Preisen.
Edgar Jodukat bietet wieder ei-
nige hundert Damen- und
Herrenlederjacken sowie Le-
derhosen namhafter Firmen zu
einem super Preis von 79,–
Euro an.

Neben der aktuellen Wintermo-
de 2012 der Firmen Gipsy,
Mauritius, Lekra, David Moore,
Trapper, Jilani und Pierre Car-
din (s. nebenstehende Bilder)
werden auch Pelzvelours-Ja-
cken und Mäntel (Lammfell)
sowie aktuelle Textiljacken mit
Fellkapuzen angeboten.

Des Weiteren sind schon die
ersten Lederjacken der neuen
Frühjahrsmode eingetroffen.

Das Outlet beinhaltet laufend
ca. 6000 Lederbekleidungsteile
in den Damengrößen 34 bis 56
und Herrengrößen 44 bis 74
(auch Über- und Untergrößen),
darunter Hosen, Röcke, Klei-
der, Mäntel, Westen, Jägerho-
sen, Landhausmode sowie
Motorradbekleidung. Bei der
hochwertigen Seidenlederkol-
lektion, deren Namen Edgar
Jodukat für Deutschland hat
schützen lassen, ist auch eine

Anfertigung nach hauseigenen
Mustern und Farben möglich.

Die begehrten Designer Baum-
wollblusen der Marke „Natural
Fashion“ sind in verschiede-
nen Formen und Farben wei-
terhin im Sortiment zu finden,
die mit einem Nachlass von 30
Prozent angeboten werden.

Im Outlet befindet sich auch
eine Leder- und Textilschnei-
derei sowie eine Lederaufar-
beitung und eine Lederreini-
gung.

Während des Einkaufs sorgt
Edgar Jodukat mit seinen Mit-
arbeiterinnen selbstverständ-
lich auch für eine kleine Stär-
kung zwischendurch.

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch

14.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag
14.00 bis 20.00 Uhr

Samstag
10.00 bis 13.00 Uhr

Telefon und Fax
(04241) 5840

Terminabsprache
außerhalb

der Öffnungszeiten
(0172) 9325637

Jodukat@seidenleder.de
www.seidenleder.de
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BOOTSFÜHRERSCHEINE
SBF SEE 24.02. – 26.02.2012
SBF BINNEN 03.03. – 04.03.2012
Funk UBI/SRC 10.02. – 12.02.2012
Wochenkurs m. Prüfung 10.03. – 18.03.2012

www.ab-sportbootschule.de
Infotelefon (0173) 6959587

Hartholzbriketts
10 kg !

mind. 85% Laubholz

2,25 EUR
209,- € Palette 1000kg

04252-93230
www.hoyaholzhandel.de

WSV-WSV-
AngeboteAngebote

Männer!
Ihr Spezialist

auch in Übergrößen

31535 NEUSTADT
Windmühlenstraße 21/22
Telefon (0 50 32) 54 34Eisbahn

Spaß für dieSpaß für die
ganzeFamilie!

Freibad Holtorf
Dobben 27
31582 Nienburg
Telefon: (05021) 911410
www.freibad-holtorf.de MEYER

Fahrschule

✆ (05021)
 42 20

Der Weg zum Führerschein...Der Weg zum Führerschein...✆✆ 0171-67003880171-6700388

Alfa

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Citroen
Citroen C1 HDI 55 Style, Euro 4,

Klima, ABS, Servo, ZV, CD-Ra-
dio, sparsam, 4 Ltr. Diesel, Ez.
4/07, 8-fach bereift, 76 Tkm,
5290,- E VB, % (0 50 37) 17 29

Fiat
Seicento, Bj. 2000, 99 Tkm,

TÜV 04/13, Pr. VB 1250,-E
% (0 50 21) 50 15

Ford

Verkaufe Ford
Ford C-Max, 1,8 TDCI, 97Km,
Bj. 05/06, AHK, Klima, Alufel-
gen, Euro 4, WR, NR, Tempomat,
TÜV neu, VB 7 000,- E
% (01 74) 9 60 13 34

Opel
Corsa, Bj. 94, 220Tkm, Techn. i.O.

TÜV 4/13, 500,- E
% (01 62) 6 75 97 27

VW
Golf IV, 75 PS, EZ 7/98, 184Tkm,

TÜV 8/13, eFH, SD, So.-Wi.-
Reifen, Pr.:VB, % (0 50 27) 2 45

Fox 1.2 L, Klima, ESp, LPG Auto-
gas, AHK, TÜV/HU 9/13, Euro
4, Bj. 9/08, 67 Tkm, 6 000,- E
VB. % (01 72) 5 16 25 45

KFZ-Zubehör Verkauf
4 WR auf Stahlfelge, 195/65 R 15

für Mazda 3, 200,-E VB
% (0 15 77) 2 86 94 77

4 WR, Conti, 185/55 R 15, DOT
2402, 100,-E % (0 57 64) 21 03

Automarkt-Ankäufe
Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Su. Altauto auch defekt oder Un-
fall % (0 50 71) 96 67 82

Pkw und Busse, Bj. 83 – 06, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Campingfahrzeuge
Ankauf

Anglergemeinschaft
Sucht Wohnwagen oder

Wohnmobil. Ob feucht, ob tro-
cken, wir werden drin hocken.
Bitte alles anbieten bis 5000E .
% (01 62) 3 41 33 22

Campingfahrzeuge
Verkauf

Wohnwagen Tabbert Bj. 1970,
Typ 450 A, TÜV 11/2013, neue
Reifen, VB 1 200,-E
% (0 50 27) 4 81

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Vorzelte – Zubehör
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

Honda VFR 800, RC 46, Bj. 04/09,
schwarze Scheibe, sehr gut ge-
pflegt. , 8 600 km, VB 8 200,- E
% 01 51) 10 44 58 06

Landmaschinen
Ankauf

Su. Rüben- und Maisdrille % (0 50
24) 85 95 o.(01 71) 5 35 96 26

Kaufe landwirtschaftliche Ma-
schinen. % (01 70) 8 87 09 94

Kaufe Traktoren,
Baumaschinen, PKW‘s

und LKW‘s aller Art.
Telefon (05021) 12486 oder

Mobil 0173/6260240

Landmaschinen
Verkauf

Grüppenfräse/Silozudecker
von Husmann, VB 950E ,
% (01 71) 9 61 41 74

Automarkt

Veranstaltungen

Tiermarkt

Böckmann-Pfd.-Anhänger,
Bj. 87, Vollpoly, Elektrik u. TÜV
neu, Boden rep. bedürftig,
950E , % (01 70) 9 61 41 74

Deutsches Reitpony,
7-jähr. Fuchsstute, Stockmaß ca.
1,40 m, Pferdepass, eingeritten,
nur in gute Hände abzugeben.
% (01 72) 8 41 91 65

Hundesalon, Tel. (0 50 21) 8638 51

Unterricht

In Zukunft bessere Noten!

Jetzt testen: 2 kostenlose
Unterrichtsstunden!

www.schuelerhilfe.de
Anmeldung und Beratung Mo. bis Fr.,
15.00 -17.30 Uhr
Nienburg • Bismarckstr. 7 • Zufahrt Parkplatz •
05021 /19 4 18

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Erteile Unterricht in Mathe (bis
KL.10), Bio, Chemie, Deutsch
und Englisch % (050 21) 6 27 06

Nienburger Nachhilfe
Einzelnachhilfe in

Mathematik, Englisch, Deutsch,
Spanisch und Rechnungswesen

Telefon (05021) 915762

Qualifizierte Nachhilfe in Mathe-
matik und Deutsch, alle Klas-
sen. % (0160) 4 09 89 83

Suche Nachhilfe für Schüler,
RS 9 Kl., Mathe, evtl. Franz in
Steyerberg. % (0 57 61) 90 24 40

Ferienhäuser

FeWo für 4 Pers. mitten im Skige-
biet a. 2.000 m, z. Lift nur 20 m,
i. d. Osterferien umständhl. ab-
zug. 650E/Wo. , %(0 57 66) 17 78

Inserieren steigert Ihren Umsatz: DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

. . . .



Gewerbegebiet Ströhen-West - Lagerweg 18
Tel. 0 57 74- 9 49 60 - Fax 0 57 74-12 82

www.henke-wohnkomfort .de

49419 Wgf.-Ströhen

CONSTRUCTA

Küppersbusch

nobilia

nolte

WAGENFELD
NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

STRÖHEN

BREMEN
SYKE

VECHTA

VERDEN

SULINGEN

DIEPHOLZ
BASSUM

Bis
zu 70%

reduziert!

Durch Überproduktion unserer Vorlieferanten:

45 Musterküchen müssen verkauft werden!

Wohn-, Schlaf-, Polstermöbel und Esszimmer

Sonder-Verkauf

Die größte Auswahl - der weiteste Weg lohnt sich

Werner-v-.Siemens-Str. 5/7
Industriegebiet OST
32369 Rahden
Telefon (05771) 5011 + 5012

DIEPHOLZ
WAGENFELD

SULINGEN

NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

RAHDEN

KÜCHEN-
Fachmarkt
GMBH

Die größte Küchenschau in Nord-Westfalen!

tägl. 9-19 Uhr, Sa. bis 16 Uhr www.ab-kueche.de

Riesen-Musterküchen-
verkauf - die größte

Auswahl in NRW!
50 Musterküchen

müssen raus!

rAlles sofo t lieferbar!

. . . .
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Landesbergen: Wohnhaus mit
Pension und Einliegerwohnung
350 m² und Doppel-Garage,
Grundstück 673 m², Preis: VS
% (0 50 25) 63 20

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Eigentumswohnungen

Nbg.: Eigentumswhg. in zentr. La-
ge, sep. Eing., 5,5 ZKB, G-WC,
ca. 100 m², Terr., Tiefgarage,
Einstellpl., Garten, Verkauf von
privat 85000,- E VB,
% (0 50 21) 8 98 46 10

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Nbg./Holtorf, EFH, Bj. ca. 1950,
Wfl. 150 m² + Teilkeller, 5 Zi.- ,
Kü., Bad, Gä.-WC u. HWR, Grg.
u. Schuppen % (0162) 8 87 28 65

1.-Fam.-Haus in Nbg./ Holtorf
140 m² Wfl. inklusive 774m²
Grdst. Fertigstellung Juli 2012,
Preis: 249.300,00 €

Lange & Lossau Baubetreuungs
GmbH % (0 50 21) 60 20 00

Baugrundstücke

Baugrundstück in Bühren,
1.562 m², auch teilbar, voll er-
schlossen 40,- E/m², Ortsrandlage
.mit Blick auf Nienburg, Privatweg
Lange & Lossau Baubetreuungs
GmbH % (0 50 21) 60 20 00

Baugrundstück in Holtorf,
774 m², voll erschlossen 78,- E/m²,
mit Bauträgerbindung
Lange & Lossau Baubetreuungs
GmbH % (0 50 21) 60 20 00

Verpachtungen

Weide/Grünland
Suche in der Gemeinde Heem-
sen, Erichshagen ca. 2-3 ha
Grünland/Wiese langfristig zu
pachten. % (01 74) 2 07 53 97

Immobilien-Gesuche

Holzhaus o.ä. im Grünen.
Suche ruhige, abgelegene Wohn-
möglichkeit in der Natur,
1-2 Pers., % (0 51 65) 4 43 97 96

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Zeisigweg 14
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

Erdgeschoss,
71,45 qm, Kaltmiete 357,30 €

Neißestraße 8
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

II. Obergeschoss,
71,76 qm, Kaltmiete 295,00 €
Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.

Kaution 3 Nettomieten.

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.dewww.gbn-nienburg.de

Vermietungen

Wohnungen im Raum Stolzenau:
1-3 ZKB, % (0 57 65) 2 35

1-Zimmer-Wohnung

Husum: möbl. 1½ Zi.-Apartment
an Wochenendfahrer zu vermie-
ten. % (0 50 27) 17 64

Stolzenau: 1 ZKB, ca. 35 m² u.
Kellerraum ab 1.03.12
% (0 57 63) 12 39

Möbl. Zimmer in WG an Berufstä-
tige, Studenten od. Soldaten
einschl. PKW+Fahrrad-Einstell-
platz % (0 50 21) 51 55 o.
(01 60) 92 38 62 68

2-Zimmer-Wohnung

Bad Rehburg - Brunnenhof:
2 Zim.-Wohnung, 70 m², EG,
330,- E , Bad mit Dusche und
Wanne, gr. Garten, Grillplatz,
sofort frei, % (0 50 37) 4 14 04 64

Langend.: 2 ZKB, Balkon, DG,
56 m², Laminat. Fliesen, 287,-
E KM + NK + MS, B-Schein er-
forderlich % (01 75) 4 93 79 00

Raddestorf, 2 Zi. Kü. m. EBK, Bad
m. Dusche, 75 m², 1 OG., 230 E
KM + 60,- E NK, + 1 MMS,
% (05 71) 3 20 16 87

Stolzenau; 2 ZKB, EBK, zentral,
KM 290,- E , % (01 71)5 02 60 22

Marklohe, Schnakenberg 21,
102 m², 2 Zi., Kamin, gr. Terras-
se, sofort frei, 520,-E KM + 120,-
E NK % (01 71) 4 82 00 39

Münchehagen:
2 ZKB, Wohndiele, 66 m², EG,

ruhige 30er Straße, KM 230,- E
+ NK + MK, % (0 50 37) 7 73

Uchte: 2 ZKB, ca. 50 m², WM
400,-E, ab 01.Februar 2012,
% (0 57 63) 26 39

Sulingen: 2 Zim,-App. 55 qm,
Bad, Abstellr., ab sofort frei
% (0 42 73) 9 40 40

Leintor: 2½ Zi.-Whg., a. 3 Ebenen
(Haus), Bad, EBK, kl. Garten,
KM 380,-E +MS, geeignet für jg.
Paare oder Singles, frei ab
1.4.2012. % (0 50 21) 6 65 97 AB

In Steimbke zu vermieten:
Schöne 2-Zi.-EG-Whg.
in wunderschöner Waldrandlage
Sackgasse, ca. 75,20 qm,
mit Terrasse und EBK
KM zzgl. NK und MS, Ölheizung.
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg,
Montag ab 9.00 Uhr Tel. (0 50 21) 92 51 51

Rehburg-Zentrum: im schönen
Fachwerkhaus, DG, 2 Zi., EBK,
Bad, ca. 91 m², KM 370,- E + NK
ab 01.05. frei, %(0 50 37) 22 41

Nienburg, Hannoversche Straße,
80 m², EG-Whg., 2 Zi., Gartenflä-
che, Garage KM 410,- E. Dolle
%(0 57 64) 24 08 (01 52) 59 57 93 14

Steyerberg: 2 Zimmer Altbau, teil-
möbliert, mit Küche, KM nur
250,- € Dolle % (0 57 64) 24 08

Nienburg-OT: 2 ZKB, 49 m²,
Carport, zu vermieten.,
% (0 50 21) 89 44 24

Drakenburg: 2-3 Zi., DG-Whg.,
ca. 51 m², offene Wohn-Küche,
neuw. Bad, KM 230,- E + 150,-
NK, frei, % (0 50 24) 87 79 + Fax
Handy (01 51) 15 20 93 15

3-Zimmer-Wohnung
Ni,3 ZKB,OG,80 m²,Grg, KM 370 E

k.Tierh,ruh.Wohnlage%(05024)640

Bad Rehburg: 3 ZKB, 62 m², ruh.
Lage 1. OG, Balkon, 315,- E+
NK, % (01 71) 4 98 19 91

Rehbg./Stadt: 4 ZKB, gr.Blk., ca.
105 m², Grg.,KM 525E ,+NK+MS
frei 01.04. % (0 50 31) 7 43 82

Uchte, 3 ZKB, 64 m²,
% (057 67) 18 29

Stolzenau, 3 ZKB, 73qm,
Kellerraum, Terrasse, Garage
% (0 57 61) 35 54 ab 19 Uhr

Hämelhausen: 3 Zi., Küche, Bad,
EBK, frei ab 1. März.
Tel. 0174-1847523
Nähe Stolzenau: Ruhige 3/4 ZK,

Bad m. Wanne u. Dusche, 91 m²,
% (0 57 61) 27 71

Eystrup: mod. 3 Zi.-Whg., EBK,
Bad, Terra., Garten, ca. 80 m²,
Carport u. Abstellrm., zum 1.6.,
395,-E + NK, % (0 42 54) 13 70

NI/Lgd., 3 ZKB, 76 m²,
Blk., Keller, Stellpl., KM 380,-
Tel. (0 42 43) 42 00 od.
(01 72) 4 31 01 88

Stolzenau: 3 ZKB, 82 m²,
340,-E KM + NK + 1 MMS
% (0 50 37) 24 60

Liebenau: 80 m², 3 Zi., 2 Blk.,
KM 320E , % (01 62) 8 58 27 35

Stolzenau, 3 ZKB, 84 m², Terrasse,
Garten, KM 350,- E + Nk + MK
z. 01.04. % (01 52) 33 85 01 82

4-Zimmer-Wohnung

Liebenau
Moderne, helle 4 Zi.-Whg. mit
Galerie, ca. 110 m², 1. Etage,
Blk., Bad mit Fußbodenheizung,
Stellplatz, 430,-E KM +NK, ab
sofort frei. % (01 71) 2 64 22 84

Marklohe Ort. Oyle
5 ZKB, EG- Wohg. Stallgebäu-
de, Garten, langfst. zu vermieten
ab 01.04. 2012% (0 50 23) 3 54

Stolzenau: gr. 4 ZKB, 110 m²,
Blk., Keller, Grg., ab sofort,
% (0 57 61) 21 22

Nähe Stolzenau: Großzüg. 134 m²
Whg., 4-5 ZKB m. Wa. u. Du.,
G-WC, Laminat + Fliesen, Gara-
ge mögl., % (0 57 61) 27 71

Holtorf: 4 ZKB, 110 m², G-WC,
EBK, HWR, Garten, Parkpl.,
Terr., Gas-ZH, KM 600,- E + ca.
150,- E NK % (0157) 71360311

Schöne Maisonettewhg. in der
Lemker Str. in Nienburg!

3,5 Zi., Kü. mit neuer EBK, Bad
mit Wanne, gute Ausstattung,
KM 470 € inkl. Garage, zum 1. 3.
2012, zzgl. NK und 3 KM Kaution

Poppe Immobilien GmbH
Ihre Hausverwaltung • Vermietung • Verkauf
Tel. (0 50 24) 88 79-41 · Fax 88 79-42
www.poppe-immobilien.de

Nähe Leintor,
EG, 80 m², Blk., EBK mgl., Car-
port ab 01.04., KM 420,- E , WM
585,- E , Kaution,
% (01 62) 7 04 44 81

Bad Rehburg - Brunnenhof:
4 Zim.-Wohnung, 100 m², EG,
KM 480,- E, Bad m. Dusche und
Wanne, Einbauküche, Ausgang
zum Garten, sofort frei,
% (0 50 37) 4 14 04 64

In Nienburg, Am Lehmwandlungs-
graben 6, zu vermieten:
4-Zi.-Whg., 1. OG, ca. 82 qm,
KM 350 € + NK + MS
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 92 51 51
Stolzenau: gr., sonnige 4 ZKB,

Blk., Keller, in grüner, ruhiger
Wohnl., frei. % (0 57 61) 90 24 40

Gewerbliche
Vermietungen

Holtorf / Verdener Landstraße
Bürogebäude mit ca. 300 m² Nfl.
Bj.1998 , Keller, Garage, Stell-
plätze, zu verkaufen oder zu ver-
mieten % 0 172 / 54 35 22 8

Nur 2,- € pro 80 m², Ladenfläche
in Steyerberg, % (05764) 24 08

Ladenlokal in Liebenau zu verm.!
Geeignet für Friseur, Massage,
Fußpflege, Therapie-und Schu-
lungsräume % (0 50 23) 90 50 86

Häuser
Landesbergen-Bollwerder, Bung.
ca. 80 m², 4 ZKB,Garage, Carport,
600 m² Grundst., Erstbezug nach
Renovierung; ab 01.04.12
KM E 500,-- % (0174)9 51 04 99

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung
NI: Suche EG-Whg. 2 Zi., Kü.,

Du., Blk., ab 1.5.2012 od. später,
bis 350EWM% (01 75) 3 58 10 25

3-Zimmer-Wohnung
Wochenendpapa mit Hund

sucht kleine 2 1/2 - 3 ZKB in
Nbg. o. Lemke ca. 280,- E KM
% (050 21) 92 61 43

4-Zimmer-Wohnung
Berufstätiges Ehepaar sucht

4-5 ZKB-Wohnung o. Haus zur
Miete in Holtorf, Erichshagen o.
Nordertor (gerne mit Garten u.
garage). KM bis 550,-E
% (01 75) 1 53 55 04 ab 17 Uhr

Häuser
Arztfamilie su. Haus m. Garten in

Nienburg (in Nähe Friedrich-
Ebert-Schule) mit 4 Zimmern.
% (0 50 21) 8 97 05 39 oder
(01 77) 5 69 73 25

Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de

. . . .



Wassermann 21.1. - 19.2.
Wenn Sie Ihre Dominanz
zügeln und Kompromisse
akzeptieren, gewinnen Sie
eher die Zuneigung jener
Menschen, an denen Ihnen
sehr viel liegt.

Fische 20.2. - 20.3.
Gefahr von Gemütsschwan-
kungen. Verhalten Sie sich
einem Mitmenschen gegen-
über nicht unfair. Er oder sie
hat es am allerwenigsten
verdient.

Widder 21.3. - 20.4.
Die eigene Meinung sollten
Sie heute im privaten Be-

reich sehr behutsam ver-
treten. Ein liebes Wort zur
rechten Zeit wirkt manch-
mal Wunder.

stier 21.4. - 20.5.
Sie dürften derzeit ein en-
ormes Arbeitspensum zu
bewältigen haben, was
Ihnen aber bald die Wert-
schätzung von Boss und
Kollegen einbringt.

ZWillinge 21.5. - 21.6.
Expertenrat gibt es zwar
nicht umsonst, könnte Sie
am Ende aber vor kostspie-
ligeren Konsequenzen be-
wahren. Wozu also ein Risi-
ko eingehen?

Krebs 22.6. - 22.7.
Machen Sie lieber nicht
den Versuch, einem Mit-
menschen Ihren Willen
aufzwingen zu wollen. Das
liefe nicht ohne erheblichen
Widerstand ab.

löWe 23.7. - 23.8.
Vorsicht! Nur besonnenes
Vorgehen ebnet die Wege.

In Ihrer Begeisterung laufen
Sie Gefahr, mehr als einen
Flüchtigkeitsfehler zu bege-
hen.

JungFrau 24.8. - 23.9.
Wer stets an das Wohl-
befinden anderer denkt,
könnte selbst viel zu kurz
kommen. Höchste Zeit, in

kleinen Schritten etwas da-
ran zu ändern.

Waage 24.9. - 23.10.
Am Vormittag könnte Ihnen
ein gutes Angebot gemacht
werden. Es lohnt sich sehr,
darüber nachzudenken.
Lassen Sie sich nicht be-
einflussen.

sKorpion 24.10. - 22.11.
Falls Sie aus erlittenen Fehl-
schlägen Ihre Lehren gezo-
gen haben, dürften Sie sich
eigentlich nicht ein zweites
Mal die Finger verbrennen.

schütZe 23.11. - 21.12.
Ihr Widerspruchsgeist wird
herausgefordert. Unklar-
heiten privater wie beruf-
licher Natur sollten Sie be-
seitigen, bevor sich Ärger
anstaut.

steinbocK 22.12. - 20.1.
Was Sie sich jetzt in den
Kopf setzen, wird ohne
Umschweife in die Tat um-
gesetzt. Auf Biegen und
Brechen wird es allerdings
kaum gelingen.

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

MEYER
Fahrschule

✆ (05021)
 42 20

Der Weg zum Führerschein...Der Weg zum Führerschein...✆✆ 0171-67003880171-6700388
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!!!Achtung!!! Wir suchen wieder
für unser Promotion-Team, 3
Gruppenleiter, 2 Teamleiter und
8 Interviewer. (Auch ungelernt
ab 23 J.) fließend Deutsch!
% (01 77) 2 54 54 98 oder SMS.
Mo. -Fr. 10 - 17 Uhr

Suchen Reinigungskraft in Nienburg
auf 400-€-Basis zu sofort.
Bewerbungen unter
Chiffre 1269640 an D.H.

Als einer der sechs Spitzenverbände der Freien
Wohlfahrtspflege engagiert sich der Paritätische für
soziale Gerechtigkeit und streitet für dieTeilhabe aller
Menschen am gesellschaftlichen und sozialen Leben.
Seit Jahren unterstützen wir in Nienburg psychisch
kranke Menschen und ihre Angehörigen mit Kon-
taktmöglichkeiten im „Pari-Café“, Arbeits- und Be-
schäftigungsangeboten bei „pari-job-ni“ und bei der Alltagsbewältigung im Ambulant
Betreuten Wohnen.
Zur Unterstützung unseres ambulanten Teilhabeteams suchen wir ab sofort
eine/n

Dipl.-Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin
oder Dipl.-Sozialarbeiter/Sozialpädagogen
Wir bieten
− eine leistungsgerechteVergütung
− Urlaubs- und Weihnachtsgeld
− eine betriebliche Zusatzversorgung
− ein engagiertes und aufgeschlossenes Team
− interessante interne und externe Fortbildungen
Wir erwarten:
− ein abgeschlossenes Fachhochschulstudium und möglichst Berufserfahrung in

einem psychiatrischen Arbeitsfeld
− persönliches Engagement und Zuverlässigkeit
− selbstständiges Arbeiten und aktive Mitwirkung bei der Entwicklung des Arbeits-

feldes
− Identifizierung mit sozialpsychiatrischen und inklusiven Teilhabeideen
− Organisationstalent, EDV-Kenntnisse, Führerschein Klasse B
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an
Paritätisches Sozialzentrum Nienburg
z. H. Herrn Döring
Wilhelmstraße 15, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 922414,Telefax (05021) 922411
E-Mail: bernhard.doering@paritaetischer.de

Hausmeister für Gartenpflege und
Tätigkeiten aller Art auf
400,-E Basis für kl. Wohneinheit
in Langendamm gesucht.
% (01 51) 24 05 98 60

Hilfe für Pferdestall, Garten
und Haushalt gesucht,
% (01 71) 3 39 79 79

Wir sind ein mittelständisches Speditionsunternehmen
spezialisiert auf Flüssigtransporte und suchen per sofort

Kraftfahrer/-innen
für national und internationale Tankzugverkehre
mit Führerschein Klasse CE.

Einen LKW-Mechaniker
für unseren Standort in Steyerberg.
Des Weiteren suchen wir zum 1. August 2012

AUSZUBILDENDE
zum Berufskraftfahrer/-in

Für nähere Informationen steht Ihnen Herr Brinkers
gern auch telefonisch zur Verfügung.

NORDTANK GmbH Spedition
Voltlager Damm 14 · 48496 Hopsten-Halverde
Telefon 05457 / 9305-12
Mail: uwe.brinkers@nordtank-spedition.de

Wir suchen einen

Bauingenieur (FH)

mit CAD Erfahrung und Kenntnissen im Straßen- und
Brückenbau, ggf. auch als Berufsanfänger.
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an die

Ing.-Büro Hahn GmbH
Auf der Loge 15, 30900 Wedemark

E-Mail: a.hahn@ing-hahn.de

Ausbildungsplatz
Auszubildende zum 1. 8. 2012

zur Zahnmedizinischen Fachan-
gestellten in Liebenau gesucht.

Bewerbungen an DH unter
Chiffre D 1269755

Qualifizierte(r) Systemgastronom/in
zur Festeinstellung für die neue Pizzawerkstatt in Nienburg gesucht.
Schreibe uns, was Du kannst und warum Du denkst, dass Du zu uns passt.
Schicke uns Deine Bewerbung (mit Gehaltsvorstellung) an:

k.lange@mundfein.de oder Mundfein Pizzawerkstatt,
Katharina Lange, Verdener Landstraße 97, 31582 Nienburg (Weser).

www.mundfein.de

Putzfee 1-2 x wöchentlich in
Drakenburg gesucht. % (0 50 24)
88 07 99 od. (01 72) 5 10 78 18

TEL. (0170) 5876952
OTTO-LILIENTHAL-STRASSE 3
31535 NEUSTADT

Suche zu sofort
zuverlässige/n,
kreative/n und

flexible/n

Friseur/in
in Vollzeit

Wir suchen

exam. Krankenpflegekräfte
oder Altenpflegekräfte

Ihre Aufgabe ist die ambulante Versorgung
pflegebedürftiger Menschen in der Samtgemeinde

Bruchhausen-Vilsen.

Ihr Profil
• Zuverlässigkeit • Freundlichkeit • Flexibilität

• Bereitschaft zur Weiterbildung • Teamfähigkeit

Unsere Leistungen
• Leistungsgerechte Bezahlung • Firmenwagen

• regelmäßige Fortbildungen • angenehmes Arbeitsklima

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Pflegedienst Marks
Sulinger Straße 5

27305 Bruchhausen-Vilsen
Telefon (04252) 92040

Tischler (Vollzeit), ab 30 J. ge-
sucht: für die Auslieferung u.
Montage von Einbauküchen u.
Neumöbeln. Voraussetzung
FS C1. Zuschriften an DH unt.
ü A 1269660

Kraftfahrer(in)
(Vollzeit) sowie

Aushilfsfahrer(in)
(400,– €)

mit Berufserfahrung und
CE-Führerschein für

Schüttgut, Silo- und Planen-
verkehr gesucht.

Schriftliche Bewerbung an

Spedition
Henne + Söhne GmbH
Luisenweg 1A · 31582 Nienburg

Tel. (05021) 975091

Stellengesuche
Frisörmeisterin mit langj. Berufs-

erfahrung, in ungekünd. Stel-
lung, su. neue Herausforderung.
Angeb. an DH unt. ü D1269778

Stellenangebote

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871Nienburger Zeitung von 1871

Zeitungszusteller/in
gesucht!

Drakenburg
zum 1. März 2012

Sie sind mindestens 18 Jahre
alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke von Montag bis
Samstag frühmorgens aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

1 zahle S pur
x n, paß

r 00 ²auf übe 1 0m -
an n h s mus

Alles k n ic t s.

1 zahle S pur
x n, paß

r 00 ²auf übe 1 0m -
an n h s mus

Alles k n ic t s.mit dem scharfen Pornostar
CURLY ANN und 18-20 sexy Girls

Sa. 4.2.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 4.2.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

i 1 2 1 ME G I E G- - T
M . . .20 2: GA- E L GAN BANG PAR Y

i 1 2 1 ME G I E G- - T
M . . .20 2: GA- E L GAN BANG PAR Y

mit d m ch rfen P r o tar
e s a o n s

DA SU und 1 sexy ir s!
NY N 5 G l

TUKTHA + ANN %(05775)966215

Simone in Rahden,
% (01 70) 7 21 66 56

Reife Sie, (01 62)7 64 04 98

NEU! Kati, 26 J., blond, schlank, mit
viel Zeit zum… Tel. 01 62-6 00 67 69

Ganz NEU! Ela, 27 J., & Sida, Super-Service
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Verschiedenes
Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Wietzen (05022) 8910300
www.weser-garten-bau.de

#($(% '*%"(& )*!

Baumfällungen
! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Innenausbau
Hohlwand-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Fensterputzer
privat und gewerblich
Telefon (05021) 917554

Suche eine Person für alle Garten-
arbeiten in Lemke
% (0 50 21) 1 47 36

Computer-Service
Kommen ins Haus.

Telefon (0 50 22) 8 91 01 92

Fälle Bäume
gegen Holz % (01 62) 6 57 07 58

Suche Crosstrainer
% (0 15 12)4 15 90 26

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Baumfällungen

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Bassgitarrist für russische Band
gesucht! 05761/908387

Annahmeschluss

… für Ihre

Stellenanzeige
am Sonnabend

ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

. . . .
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Lieber Torsten!
Zu deinem 50. Geburts-
tag wünsche ich dir alles
Liebe und Gute, vor allem
Gesundheit. Deine Mutter

Lieber Torsten!
Ein halbes Jahrhundert ist

vollbracht. Wir wünschen dir
von ganzem Herzen alles Lie-
be und Gute. Lars u. Claudia,

Sven u. Claudia + Kinder

Hallo Daniela!
Alles Gute zum

Geburtstag wünschen
dir Mama und Papa

Für dich!
Unsere Liebe ist das Einzige,

was wirklich zählt! Ohne un-
sere Liebe wären wir verloren.
Und niemand kann sie jemals

zerstören. Es wird sich auch in
Zukunft nichts daran ändern!

Für Daniela!
Wünschen dir alles
Gute zum Geburts-
tag. Lieben dich,

Sophia und Karsten

Danke!
Ich möchte mich heute auf

diesem Wege bei der Erichshg.
Apotheke und dem Physiothe-
rapeuten für die schnelle und

unkonventionelle Hilfe bedan-
ken.Rita L.aus Erichshagen

40
Danke, mein Schatz, für deine Hilfe,
deine Wien-Überraschung, deinen
Hüftschwung und die 20 Sprünge
für meinen Fitness-Test und das
größte DANKE für deine Liebe.
Riesen-Kuss von deiner Babe!

40
Dankeschön an den blonden Schnatti-
Engel im Teufelskostüm! An so eine
Geschenkeparade kann man sich ge-
wöhnen :-) Danke auch an die Teufel-
helferchen Püppi, Milto, Lani, Flumo
und Sebi! * Ihr seid die Besten :-) *

Für dich!
Und es wird ein Wiedersehen

für uns geben. Ich freue mich
schon darauf. Vielleicht Mitte
Februar. Du musst dann aber

auch da sein. Bis dahin – alles
Liebe und Gute für dich!

Suche ich …
Fr., 20.1.12, im Aldi-Markt, Verdener-
Landstr., so gegen 16.30, hatten mehr-
mals Blickkontakt, warst hinter mir an der
Kasse und mit Fahrrad da. LG von der
großen Blonden mit langem Haar und
Locken, möchte dich kennenlernen …

Torsten
vom Krüllberg wird 44!

Die Nachbarn vom
Krüllberg „gegenüber“

Die kleine Maus ist da ...
Die kleine Joulina-Marie ist

endlich da! In einer sternenkla-
ren Himmelnacht erblickte sie das
Licht der Welt. Die besten Wün-

sche für dein Leben wünschen dir
deine Jenny und dein Mike ...

Guten Moooooorgen!
Ja,du bist gemeint. Es gibt

doch nur dich für mich. Ich habe
von dir geträumt und würde
diesen Traum gerne mit dir

leben! Er war nämlich wunder-
schön!!! Ich hab dich lieb!

Happy Birthday!
Zu deinem 35. Geburtstag

wünschen wir unserem
Papa/Ehemann alles Liebe!
Deine Süßen, Anna & Lea

40
Vie(r)len Dank + 4.000 Küsse für
4-teilige Geschenke und Überra-
schungen zu meinem 40. Geburtstag
im 4. Jahreszeiten. Freue mich riesig
auf unser WE im 4. Quartal :-) Bin
stolz auf die beste Freundin und den
liebsten Bruder der Welt! Plusti!

40
Vielen Dank an meine ganze Familie und
Schwiegerfamilie, an alle meine Freunde
und Kollegen für die vielen Geschenke
und den tollen Abend, den ihr an meinem
40. Geburtstag mit mir verbracht habt! So
wird man gerne alt :-) Euer Plusti

40
Am meisten habe ich mich über
die Überraschung, die ich nicht
wissen durfte, gefreut ;-) Danke
für die besten Tipps, liebe Mutter!
Dank auch weitergeben an den
Vater! Hab euch lieb! Die Tochter

Winterball 2012
Die Gravensteiner grü-

ßen ihren Corporal vom
Tisch Nr. 1 ! Wir hatten
einen tollen Abend !

BitteveröffentlichenSieamSonntag,dem
folgenden „Hallo“-Gruß zumPreis von 10,- Euro*
Adressen, Firmennamen, Nachnamen, Telefonnummern und Familienanzeigen sind in diesen Grüßen nicht
gestattet. DerVerlagbehält sichvor, Anzeigenzukürzenbzw.nicht zuveröffentlichen.
Anzeigenschluss: Jeweilsdonnerstags, 17.00uhr.

Text:

DerBetrag liegt inbarbei.
Bitteeinsendenan:DIEHArKEamSonntag,
31582Nienburg,AnderStadtgrenze2

Datum/unterschrift (*Sonderpreis5,– Eurogilt nur im Internet)

…bequemvon zuHause aus
fürnur5,- Euro!

Im Internet unterwww.HamS-online.de

!

Mittelweser regional
Ihr aktuelles Telefon- und Branchenbuch

Mittelweser regional
… ist Telefon- und Branchenbuch in
einem Band. Einfacher geht es nicht!

Mittelweser regional
… bringt frischen Wind in den
Telefonbuch-Anzeigenmarkt mit viel
Medialeistung zu günstigen Konditionen.

Mittelweser regional
… 70000 Exemplare werden direkt
an alle Haushalte und Firmen im
Verbreitungsgebiet verteilt.

Ihr aktuelles Telefon- und Branchenbuch für den
gesamten Landkreis Nienburg.

Ihr Kontakt für Anzeigenwerbung
in Mittelweser regional:

Im Nordkreis und im Norden Nienburgs
Ralf Hannemann
Tel. (0171) 5765890
Fax (05021) 966312
E-Mail: R.Hannemann@mittelweser-regional.de

Im Südkreis und im Süden Nienburgs
Peter Taborsky
Tel. (0170) 4650609
Fax (05021) 966312
E-Mail: P.Taborsky@mittelweser-regional.de

Verlag Die Harke
Mittelweser regional
Anzeigenservice
Tel. (05021) 966-306
Fax (05021) 966-312
E-Mail: info@mittelweser-regional.de
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Immobilien
Geschäftsverkäufe
Objektvermietung

TEL. (05021) 2020
www.ni2020.de

SIEPELIMMOBILIEN
GmbH

www.immobilienpartner-nienburg.de
Mühlentorsweg 15 · Nienburg

• Immobilienvermittlung
• Projektentwicklung

! (0 50 21) 91 71 71

Verlag: DIE HARKE · J. Hoffmann GmbH & Co. KG · 31582 Nienburg/Weser

Für Stadt und Landkreis Nienburg/Weser,
Bruchhausen-Vilsen und Umgebung 2011/12

Mittelweser regional
Ihr aktuelles Telefon- und Branchenbuch

GerkinG Das Bestattungshaus
auf allen Friedhöfen

Marklohe
Sulinger Straße 4

Telefon
Nienburg 77 81 Nienburg

Marienstraße 1

Heizen mit Gas wurde immer teurer.

Umstellen auf Öl lohnt sich!
Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Mass. Do-Bett, Pinen, Landhsst.,
Lattenr., Schrankwand Kirsche,
schwarz,. alte. Bücher, Schild-
krötp., Porzel., Omegauhr., Gar-
tenst.,w. % (01 62) 7 86 77 02

Heusilage in Rundballen und klei-
ne Bunde Gerstenstroh
% (0 50 22) 14 69

Achtung! Heu, 1a Qualität,
40 Rundballen, Ø 1,20m.
% (0 57 63) 28 19 ab 20.00 Uhr

Hauswasserwerk, Kolbenpumpe,
Kessel, funktionsfähig,
% (0 50 25) 13 45

Nachtspeicheröfen,
4-6 KW a 50,-E , %(0 57 65) 4 75

WoZi-Schrank, Laufband, Bücher,
Bilder, kl. Couchtisch, uvm.
% (0 50 21) 6 44 49

Haushaltsauflösung am 29.01.12
von 10 - 18 Uhr, Bruchstr. 8D,
Nienburg. % (0 50 21) 60 44 01

Acer Notebook 11,6 Zoll
mit drehbaren Touchsreen
(Tablet) % (0 50 22) 94 48 84

Wir brauchen Platz!
Baby-/Kinderzi. Hochbett mit
Rutsche (Buche), Kaufmannsl.
(Holz), Mädchenkleidung Gr. 50
- 128, Babyautoschale, Autositz,
Kinderwagen, Fläschchenw., etc.
% (01 51) 23 30 92 89

Senioren Elektromobil
1/2 J. alt, neuwertig, Restgantie,
sehr wendig, ca. 40 km Reich-
weite, Licht- u. Blinkanlage,
drehbarer Komfortsitz für be-
quemes sitzen, Preis: VS
% (050 25) 94 38 84

Kaminholz Birke,
ofenfertig abgelagert, Rm 60,-E .
% (0 15 25) 3 76 93 32

Eßzim., Sidebord, ov. Tisch 1,50 m
ausziehb. b. 2,50 m, Glasvitrine
6 Stühle o. Gebrauchsspuren,
% (01 62) 6 75 97 27

FRITZ! Box Fon WLAN 7390
neu, ovp, Fehlkauf 205,- E
% (01 73) 2 64 52 72

Fuchsfell, gegerbt, neu, He-Lo-
denmantel, Gr. 52, He-Alcanta-
ra-Anzug, Gr. 52, beige, He-Bla-
zerjacke, Gr. 52, alles fast neu,
Pr. VB% (0 50 21) 50 15

Frisches Brennholz: ofenfertig
oder lang, ab 18 Uhr
% (0 57 61) 35 20

Aus Haushaltsauflösung:
Einbauherd m. Ceranf., Liebherr
Kühlschrank, Einbauspüle,
Kondenztrockner, Kleisterma-
schine, % (01 62) 2 15 01 55

Bett, 1,40 x 2 m, grau, komplett
3 USM Haller Rollcontainer,
schwarz, Designer Spiegel, 1,90
x 0,90 m, mod. XXL Bilder ge-
rahmt % (0 15 20) 6 77 07 92 NI

Brennholz: trocken SRM 65,-E ,
frisch SRM 55,-E Meterenden
45,-E Lieferung möglich
% (01 73) 9 56 95 91

Anbauwand, Buche m. Glasvitri-
ne, auch zu trennen, 3,00 m
breit; sechseckiger Esstisch, Bu-
che, ausziehbar m. 3 Stühlen, VS
% (01 76) 51 73 39 40

Schlafzimmer, kompl., Eiche, 50er
J., Pr.: VB, % (01 62) 8 13 18 68

Rundballen (Heu) zu verkaufen
regenfrei, 10 Rundb. 1A- Quali-
tät, % (050 21) 79 60

Musikinstrumente Verkauf
Schlagzeug - Remo, VB 550,-E

% (01 73) 2 77 94 15

Verkäufe

Ankäufe
Kaufe defekte HiFi-Geräte, Ge-

frierschränke/-truhen, Verstär-
ker usw. % (05 71) 40 51 36 64

Suche Spielzeug v. 1950
Blechspielzeug, Militärspielzeug,
Dampfmaschinen, Modeleisen-
bahn, Ü-Ei Figuren 70 & 80 Jah-
re, Goldschmuck, Münzen, Mili-
taria usw. % (01 51) 40 15 05 59

Kaufe Zinn und Pelze aller Art,
gerne hochwertig, Handtaschen,
Abendgarderobe, Besteck 90 +
100, Orden, Münzen, Silber-,
Gold-, Mode-, Koralle-, Bern-
stein-Schmuck aller Art, auch
defekt, Uhren, Möbel / Nähma-
schinen und Antiquitäten. Alles
vom Militär bis 1945. Zahle
Höchstpreise, alles unverbind-
lich anbieten, % (0 57 61)
9009 38 oder % (01 76) 32 44 00
67

Suche Roller, Aufsitzmäher und
alten Traktor, auch defekt. Alles
anbieten! % (01 73) 1 99 07 73

Kaufe alte Soldatennachlässe z.B.
vom Heer, Fallschirmjäger, Luft-
waffe, Panzer, Marine usw.. auch
Fotoalben, Urkunden, Doku-
mente, Orden, Uniformen, alles
vom Militär, % (01 73) 2 50 83 36

Kaufe E-Gitarre, Cello, Geige,
Kontrabass, Harfe, Akkordeon,
auch kaputt. % (0 42 38) 13 82

Bekanntschaften

Suche nette Frau! Bin 60 Jahre,
170 cm, % (0 42 38) 13 82

Herzblatt gesucht???
Legen Sie Ihr Herz in gute Hän-
de!!! Wir begleiten Sie bis zum
Erfolg bei Ihrer Partnersuche.
Gleich anrufen und Partnervor-
schlag erhalten. Agt. Herzblatt
05172/9667016, auch So.

♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥
♥
♥
♥
♥
♥
♥
♥

♥
♥
♥
♥
♥
♥
♥

♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥

Aufruf an alle Single-
frauen, besonders von 25
– 55 Jahren. Melden Sie
sich bei mir. Es lohnt sich!
Aber auch Männern in jedem
Alter kann ich helfen! Sie
werden ehrlich beraten u.
vermittelt. Telefon (0 57 64)
94 13 93, PV Sigrid Niemeyer

. . . .



Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

Gültig bis 31.01.2012
Einkaufs-Gutschein

15
0998 0846

Gültig ab einem Einkauf von
60,- Euro. Ausgenommen in Pros-
pekten beworbene Ware, die in unse-
rer Ausstellung gekennzeichnet ist,
bereits reduzierte Ware, Gartenmöbel
und Artikel folgender Hersteller:
Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll,
Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living und Recaro. Gilt nur
für Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

Gültig bis 31.01.2012
Einkaufs-Gutschein

200
0998 0849

Gültig ab einem Einkauf von
1950,- Euro. Ausgenommen in Pro-
spekten beworbene Ware, die in un-
serer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Garten-
möbel und Artikel folgender Herstel-
ler: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring,
Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living und Recaro. Gilt nur
für Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

Gültig bis 31.01.2012
Einkaufs-Gutschein

50
0998 0847

Gültig ab einem Einkauf von
450,- Euro. Ausgenommen in Pros-
pekten beworbene Ware, die in unse-
rer Ausstellung gekennzeichnet ist,
bereits reduzierte Ware, Gartenmöbel
und Artikel folgender Hersteller:
Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll,
Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living und Recaro. Gilt nur
für Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

Gültig bis 31.01.2012
Einkaufs-Gutschein

300
0998 0851

Gültig ab einem Einkauf von
3000,- Euro. Ausgenommen in Pro-
spekten beworbene Ware, die in un-
serer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Garten-
möbel und Artikel folgender Herstel-
ler: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring,
Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living und Recaro. Gilt nur
für Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

Gültig bis 31.01.2012
Einkaufs-Gutschein

100
0998 0848

Gültig ab einem Einkauf von
950,- Euro. Ausgenommen in Pros-
pekten beworbene Ware, die in unse-
rer Ausstellung gekennzeichnet ist,
bereits reduzierte Ware, Gartenmöbel
und Artikel folgender Hersteller:
Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll,
Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living und Recaro. Gilt nur
für Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

Gültig bis 31.01.2012
Einkaufs-Gutschein

500
0998 0852

Gültig ab einem Einkauf von
4500,- Euro. Ausgenommen in Pro-
spekten beworbene Ware, die in un-
serer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Garten-
möbel und Artikel folgender Herstel-
ler: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring,
Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living und Recaro. Gilt nur
für Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

Gültig bis 31.01.2012
Entsorgungs-Gutscheing

0.0
0998 0853

KOSTENLOSE
ENTSORGUNG

Gültig beim Neukauf entsprechender
Ware ab 500 €. Gilt nur für Neuaufträge.
Keine Kombination mit anderen Gut-
scheinen.

Matratzen · Rahmen
Polstermöbel

LAUFZEIT
Gültig bis 31.01.2012

Finanzierungs-Gutschein

0%
Zinsen Gültig ab einem Mindesteinkauf

von 500,- Euro. Keine Anzahlung,
keine Gebühren. Gilt nur für Neu-
aufträge. Keine Kombination mit
anderen Gutscheinen.

6/12/24 Monate

Zusätzlich 8 Gutscheine zum Extra Sparen!

beiVerkaufsoffener

SONNTAGSONNTAGSONNTAG

29.01.2012 · 13 - 18 Uhr!HEUTE!

Restaurant-Angebot

Mittagstisch: 12.00 - 14.30 Uhr0 - 14.30 Uhr

nur

5.30
Wir wünschen
„Guten Appetit“

Königsberger
Klopse

-hausgemacht-
mit Kapernsoße
und Kartoffeln

Gültig bis 31.01.2012

Tolle Rabatte!
Bis zu auf

Ihren
Möbel-
Kauf!

auf
Ihren
Küchen-
Kauf!
Küchen-

Bis zu

* Sofort-Nachlass auf die am Preisschild ausgewiesenen Listenpreise. Ausgenommen in Pros-
pekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware,
Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders
& Hazel, Joop, Leonardo-Living, Recaro. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen.

Noch bis 31.01.2012!

Tausende

zu sensationellen
Neujahrs-
Preisen!

ANGEBOTE

Küchenspezial 2012

bis 31. Januar
in unserem

Preisfestival

Küchenstudio!
www.moebel-heinrich.de

. . . .


